
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1914

290 (26.6.1914) Mittagausgabe



Wein ! täglich 2 mal. VE " Mittag -Ausgabe . "WU Herkeitche ZMurg Vadesk.
WWWM»

Eigentum und Verlag Wft
Ferd . Thiergarte «.
Chefredakteur: Albert Herzag.
Verantwortlich für allgrmrm«
Politik und Feuilleton : Auto«
Rudolph, für badischePolitikn. ;
Lokaler: 11 Frhr . v .5e <Kenln» G. j
für bad. Chronik u. den allgem. ^
Teil : Rich . Feldmann , für t« l
Anzeigenteil : A. RindekSpacher,

fümtl . in Karlsruhe i. L .
Berliner Bureau : Berlin V . 1»

Gefarnt - Aufcag » ;
370OOIni | l-
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei Zwillingr -RotationS -
mafchinen neuesten System ».
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über

ßrpedition :
Zirkel » und Lammstratze-Ecke
nächst Kaiierstr u . Marktplatz.
Brief» od.Telear .- Adreste laute
nicht auf Namen , sondern :
»Badische Presse", Karlsruhe .
Bezugspreis in Karlsruhe:
dm Verlage abgeholt 60 Pfg .
nntz in den Zweigexpeditionen
abgeholt 6a Pfg . monatlich ,
nkr : ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mk. 2.26.Auswärts r bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal inSHauSgebr . Mk . 2.52 .
hfeitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 16 Pfg .

Anzeige« :
Die Kolonelzeile 25 Pfg . » die
Reklamezeile 70 Pfg .» Rekla-
men an 1 . Stelle I Mk . p. Zeile ,
iptt Mederholungen tariffeftec Rabatt »d« bei Nichteinhaltungde» Ziele- , bei
-rrichtlichen Betreibungen uns bei Kon»

kurjev onßer Kraft tritt .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstztzerzsgtums Baden .
KM ' Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

^ . Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen , wöchentlich
♦ 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich
> 2 Nummern „Courier "

, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten «, Obst- und Weinbau, 1 Sommer -
- —- und 1 Winter -Fahrplanduch und 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus größte Aüonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. Abonnenten .

Nr. 290 . Telefon: Redaktion Nr . 309 . 30. Jahrgang.

SM - Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
12 Seiten .

Der müde König .
: : Karlsruhe , 26. Juni . König Peter von Serbien fühlt sich

müde. Einstweilen hat er den Kronprinzen nur mit einer be¬
fristeten Reichsverwesung betraut für die Dauer einer Kur in
einem serbischen Bade . Schon das ist allerdings auffallend ,
weil solche Maßnahmen gewöhnlich nur bei Außerland -Reisen
getroffen werden oder bei schwerer , bettlägerig machender
Krankheit, wie jüngst beim Schwedenkönig. Und so schlimm
soll e§ doch um König Peter noch nicht stehen . Ungewöhnlicher
aber klingt noch der Segensspruch, mit dem er sich von seinem
Kerbenvolk in der Bekanntmachung verabschiedet: „Ich
empfehle mein teueres Vaterland dem Schutze des Allmäch¬
tigen." Solche Wendungen pflegt man dem Scheidegruß für
immer vorzubehalten . Kein Wunder , daß die Verwunderung
über die feierliche Formel sich zu Abdankungsgerüchten ver¬
dichtet hat .

Daß König Peter sich matt fühlt , wußte man freilich seit
Jahren . Längst wurde erzählt , daß er häufig während des
Ministerrats einschlafe , daß er sich eigentlich überhaupt nur
durch häufigen Genuß starken Kaffees aufrecht erhalte . Als ein
besonders wachsamer Geist hat er wohl niemals gegolten, auch
nicht als „König im Exil " . In den verschiedenen Phasen seines
Prätendentenlebens hat er sich mehr vorwärts schieben lasten,
als selber geschoben, besonders bei der in seinem Sinn so glück¬
lich verlaufenen letzten Unternehmung . Wäre es anders ge¬
kommen, und er zur Verantwortung gezogen für die Dinge , die
in der Nacht zum 11. April 1903 in Belgrad vor sich gingen,
man hätte ihn wahrscheinlich von der Anstiftung freisprechen
und nur als Mitwisser verurteilen müssen .

Auch als König bewies er keine Initiative . Vielleicht
hätte er die Kette, die ihn an die schuldigen Offiziere band,
noch heute abgerissen, hätten ihn nicht König Eduard und der
Zar gedrängt , das notwendige Großreinmachen zu beschleuni¬
gen. Und ebenso bedurfte es Oesterreichs nachdrücklichen Da-
zwischenschreitens , um den alten Herrn und die Politik seiner
Regierung von der Tyrannei des geistig doch wohl anormalen
älteren Sohnes zu befreien .

Hätte man bei der letzten schweren Krisis Serbiens im
März 1909 den Schlußstrich unter König Peters politisches
Dasein zu ziehen gehabt , wäre er etwa mit dem damaligen
Kronprinzen Georg zu jener Zeit zugleich zurückgetreten, so
hätte das Gesamturteil über seine Herrscherlaufbahn nur
vernichtend ausfallen können. Das Schicksal hat es besser
Mit ihm gemeint . Es hat dem Alternden noch einen wärmen¬
den Strahl der Abendsonne gegönnt. In dem gemeinsam
mit Bulgarien , Griechenland und Montenegro gegen die
Türkei unternommenen Kriege kämpften Serbiens Waffen
Erfolgreich und ebenso in seinem Kampfe gegen Bulgarien .
Durch umfangreiche Eroberungen ist der frühere Kleinstaat

einer beachtenswerten Mittelmacht geworden. Das Ge¬

schlecht der Söhne hat die Scharte ausgewetzt, die kriegerisches
Ungeschick 1876 und 1885 dem Ansehen der Väter geschlagen
hatte . Wenn König Peter heute von dem Thron herabsteigt,
den er durch 11 Jahre in schlimmen und in freundlichen Zei¬
ten eingenommen hat , so würde die Geschichte ihm immerhin
nachrühmen können , daß seine Regierungszeit Epoche gehabt
habe . Und er darf um so beruhigter sich zurückziehen , um
feine letzten Tage in behaglicher Altersruhe zu genießen, seit¬
dem er weiß, daß sein zweiter Sohn , der jetzige Kronprinz
Alexander , die Fähigkeiten besitzt, die bei einem König Ser¬
biens vorausgesetzt werden müssen . Prinz Alexander hat
sich als Heerführer in zwei Kriegen bewährt . Der alte König
vermochte als ein gebrechlicher Mann nur mühsam seinen
ungewöhnlich machtvoll fortschreitenden Truppen auf dem
Kriegsschauplatz von Hauptquartier zu Hauptquartier nach¬
zufolgen. Auch genießt der Prinz als ernste , gesetzte Persön¬
lichkeit von festem Willen die allgemeine Anerkennung des
Auslandes . Und die Schlachten der Vergangenheit haften an
diesem Jüngling nicht mehr , der am 15 . Juni 1903 als
tljähriger seinen Vater von Genf nach Belgrad begleitete .

Am 12. Juli vollendet König Peter sein 70. Lebensjahr .
Möglich, das er sich diesen Zeitpunkt zum Termin seines Rück¬
tritts ausersehen hat , daß der llkas des 24 . Juni von der
„einstweiligen Stellvertretung " bestimmt war , Serbien und
seine Umwelt auf den bevorstehenden endgültigen Regierunqg-
Wechsel vorzubereiten .

(Weiteres siehe unter „Letzte Telegramme " .)

Der Ausbau der fran^öfifchen Seemacht .
(Tel . Meldung . )

er: Paris , 25. Juni . Im Senat betonte bei der Be¬
ratung des Marinebudgets Gaudin de Villainc die Not¬
wendigkeit der strategischen und taktischen Aufklärung für die
Schlachtflotte durch den Bau von Schlachtkreuzern zu sichern,
die ebenso für die Schlacht wie für die Aufklärung geeignet
wären und denen einige Spezialschiffe beigegeben werden
müßten.

Der Berichterstatter Chautemps erinnerte daran , daß der
Hauptgesichtspunkt für Frankreichs Marinepolitik der sei , um
jeden Preis Frankreichs und seiner Verbündeten Herrschaft
im Mittelmeer zu erhalten . Einerseits bedürfe Frankreich
des ungestörten Verkehrs mit Nordafrika und seiner weiter
gelegenen Besitzungen , andererseits müsse Deutschland, wenn
seine Schiffe durch die russische und englische Flotte blockiert
sein würden , daran verhindert werden , Rohstoffe und Lebens¬
mittel über die italienischen und österreichischen Häfen zu be¬
ziehen . Wenn Deutschland so vom Meer abgeschnitten sein
werde, so würde es einen langen Krieg nicht aushalten
können .

Der Berichterstatter warf weiter die Frage auf , ob Frank¬
reich eine entschiedene lleberlegenheit über die beiden Flotten
Italiens und Oesterreichs besitze und beantwortete sie damit ,
daß zur Zeit die materiellen Kräfte auf beiden Seiten gleich
seien , daß aber Frankreich eine zur Erringung des Sieges
genügende Ueberlegenheit durch die Einheit des Kommandos
und die einheitliche Friedensausbildung besitze . Um jedoch

diese bloße Gleichheit der materiellen Kräfte aufrechtzuerhal¬
ten, brauche Frankreich vier neue Ueberdreadnaughts . Man
müsse eben die für das Gefecht brauchbare Flotte von 28 auf
33 gepanzerte Schiffe bringen , nämlich 4 Geschwader zu
8 Schiffen und ein gepanzertes Flottenflaggschiff. Die vier
erforderlichen Neubauten müßten Schlachtkreuzer sein .

Bei einem Ueberblick über das Marinebudget der Rivalen (
Frankreichs im Mittelmeer zeigte dann Chautemps , daß dies«

'

Marinen , wie die französische, sich in 6 Jahren verdoppelt
hätten . Frankreich werde 1914 über 650 Millionen Francs
aufwenden , aber die Erweiterung des Hauptprogramms , die
der Redner vorschlage , werde ohne nochmalige Erhöhung des
Marinebudgets in späteren Jahren durchgeführt werden
können.

Pierre Baudin , ehemaliger Marineminister , glaubt nicht »
daß Frankreich den Anstrengungen seiner Rivalen ohne Ende
folgen könne . Frankreich könne aber seine Seemacht auch
anders als durch die Ausdehnung seiner Neubauten stärken.
Der Redner betonte die Notwendigkeit der zur Debatte stehen¬
den Aufklärungsschisse und Forts . Vor allen Dingen ver¬
langte er Folgerichtigkeit der weiteren Maßnahmen und die
Unterlassung kostspieliger technischer Experimente ohne hand¬
greiflichen Wert .

Frankreich und feine ausländischen
Arbeitskräfte .

(Tel. Bericht.)
-= Paris , 25 . Juni . In der Deputiertenkammer be-

gründete der Deputierte der Rechten, Pugliesi - Conti ,
folgenden Antrag : „Die Kammer , entschlossen, die national «
Arbeit zu schützen , ersucht die Regierung , einen dringenden
Gesetzentwurf vorzulegen, nach dem die Unternehmer , die aus¬
ländische Arbeitskräfte einstellen, zu einer Steuer herangezogen
werden sollen .

"
Der Redner wies dabei auf die Grubenbezirke im Oste«

und in der Normandie hin , die von Ausländern überschwemmt
seien . (Der Redner wurde häufig von den Sozialisten unter¬
brochen , die ihm vorwarfen , für das Dreijahresgesetz gestimmt
zu haben .)

Pugliesi -Conti erklärte weiter , daß seit 40 Jahren die
deutschen und die schweizerischen Angestellten in den Hotels
aus Frankreich insgesamt mehr als zwei Milliarden an Gehäl¬
tern gezogen hätten . Die Steuer könne eine angemessene Kom¬
pensation für die durch das Dreijahresgesetz entstandenen Lasten
bilden . Der Redner schätzt die Zahl der in Frankreich wohnen¬
den ausländischen Arbeiter und Angestellten auf 800 000 und
forderte, daß Frankreich seine nationale Arbeit ebenso schütze,
wie mehrere andere Staaten dies bereits getan hätten . (Bei¬
fall auf der Rechten und im Zentrum .)

Der Unterstaatssekretär im Ministerium des Aeußern,
Feery , erklärte , daß die Regierung diesen Vorschlag nicht
annehmen könne . Es handele sich darum , den besten Weg zum
Schutz der Arbeit zu finden , aber der Vorschlag ist ein schlechtes
Mittel . Er trifft die Produktion . Ferry fragte , ob Pugliesi -

Die Liebe der drei Kirchlein .
Roman von E. Stieler -Marshall .

(Copyright 1914 by Grethlein & Co. G. m. b. H . Leipzig .)
(56. Fortsetzung.) Nachdruck verboten .

Alix erhob sich , wandte sich zum gehen und fuhr zusammen
Hinter ihr auf dem Hügel stand unbeweglich wie ein Bild aus
Bronze Herr Julius Baum .

Hatte sie darum geschauert? Sie faßte sich und fragte kalt
Und ruhig :

„Beobachten Sie mich schon lange in dieser Weise, Herr
Baum ?"

Er verneigte sich tief vor ihr und bat lächelnd um Ver¬
leihung.
.. „Ich kam erst eben herauf auf diesen Kilimandscharo und
überlegte, ob ich ohne Sie zu stören den Rückzug antreten oder
^ ich hüstelnd bemerkbar machen sollte —" erklärte er — „nun
wt ein freundliches Geschick entschieden . Sie werden mir er¬
hüben , gnädige Frau , ein paar Minuten an Ihrer Seite zu
bleiben?"

Alix neigte kühl das Haupt .
„Wenn Sie die wenigen Schritte bis zum Hause mit mir

Kehen wollen —" sagte sie — „ich bleibe nicht länger im Freien ,
es fröstelt mich."

Sie schritt schnell dahin , er blieb an ihrer Seite .
. »Sie meinen es nicht gut mit einem armen Erdenwurm ,

wie Diogenes sein Laternchen genommen hat und auf die
Menschensuche ging," klagte er . „Verzweifeltes Beginnen in
biesem Nest . Da gibt es zur Zeit einen einzigen Menschen , der
bur in diesem Park zu finden ist . So trug ich mein Laternchen
Berher und fand den Menschen nur , um ihn gleich wieder zu
verlieren "

„Man muß bescheiden sein —“ sagte Frau Alix.
Wie der Nebel über diesen Wiesen schwebte, in Schleiern

wallte und webte er. Alan sah nicht mehr bis zu den Hügeln
hinüber . Die Wege waren feucht vom Tau , und es roch kräftig
und frisch nach dem Laub der Gebüsche.

„Herbst — " sagte Baum . „Run wird das Jahr zum
Greise. Gnädige Frau , wie kann man hier den Winter er¬
tragen ? Das kann ich mir nun gar nicht denken . Ich reiße
aus , ich gehe Ihnen durch .

"

„Das werden Sie meinem Mann wohl nicht zuleide tun ,
er ist froh, Sie zu haben .

"

„Das liegt an Ihnen , gnädige Frau .
"

„An mir ?" Frau Alix blickte verwundert auf . Die grün¬
lichblauen Augen fragten stolz und kühl.

„Wenn Sie nicht länger mein Feind sein würden . Sie
sind der einzige Mensch, um den es sich hier zu leben lohnt .
Um den es sich überhaupt zu leben lohnt - “

„Aber ich bitte , Herr Baum - "

„Ja , nun sind wir am Haus und Sie gehen hinein und
lassen mich draußen . Ist das nett , ist das auch menschlich?
Nimm Dein Laternchen, armer Diogenes . Der einzige Mensch ,
den Du fandest, ist Dir nicht freundlich gesinnt.

"
Aber Frau Alix gab ihm lässig die Hand zum Abschied.
„Wenn Ihre phantasiereiche Sprache den Wunsch aus -

drücken soll, mich ins Haus zu begleiten, " sagte sie ruhig , „so
werden Sie sich nicht wundern , daß dieser Wunsch unerfüllt
bleibt . Suchen Sie weiter mit Ihrer Laterne . Es gibt noch
andere Menschen ."

„An denen mir nichts liegt —" rief Baum und hielt ihre
Hand fest. „Frau Alix , Königin Alix , seien Sie mir gnädig !
Sie haben mich blind und toll gemacht , machen Sie mich wieder
gesund .

"
Alix versuchte ihre Hand loszuringen .

„Sie vergessen sich , mein Herr — oder sind wirklich toll —*

sagte sie — „lassen Sie meine Hand frei .
"

„Rur , wenn ich sie geküßt habe — Königin —„ flüstert«
Baum und neigte sich , um die gefangene Hand mit Küssen zu
bedecken .

„Gustav ! Grote ! —" rief Alix in ohnmächtigem Ringen ,
Aber schon ließ Baum ihre Hand los .

„Fürchten Sie nichts, gnädige Frau —" sagte er mit einem
seltsamen Lachen . „Ich bin schon wieder ganz zahm. Vergeben
Sie mir , die Leidenschaft für Sie ging mit mir durch . Man ist
nicht ungestraft so schön und stolz und kalt . Es gibt einen
Menschen , den ich beneide ! ! Leben Sie wohl, Königin Alix !"

Er ging . Einen Augenblick stand Alix wie betäubt . Dann
ging sie ins Haus — und schlug ihre Hand heftig gegen di«
Mauer . Je ärger der Schmerz , um so größter die Wohltat »
Nur diese Küsse nicht mehr spüren.

Was war das für ein Mensch , um Gottes willen ? Ein
Wahnsinniger — ein Schurke ?

Empörung lebte noch in ihr , als sie ihr Zimmer betrat ,
Auf silberner Schale lag dort eine Depesche, etwas droc

hendes hätte die . Gutes konnte sie nicht bedeuten, bangen
Herzens öffnete Alix .

Die Mutter hatte einen Schlaganfall erlitten . Man er¬
wartete ihr Kommen sofort, denn die Lage war ernst. Sie
klingelte dem Diener .

„Das Kursbuch — Gustav — sehen Sie nach, wann der
Nachtschnellzug nach Frankfurt am Main hier abfährt .

"
Dann rief sie sich Maria herbei , packte mit ihr die Kof¬

fer - konnte keinen anderen Gedanken mehr haben
' als

den : die Mutter stirbt ! Ich sehe sie nicht mehr !
Es blieb ihr noch ein halbes Stündchen Zeit bis zur

Abfahrt des Zuges .
Hastig schrieb sie einige Zeilen für Frauchen auf . Dann »

als das Auto auf der Rampe stand , das sie zum Bahnhof
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Conti auch die Folge» seines Vorschlages erwogen habe und ob
er die Kegenseitigleitsverträgc, die Frankreich z . B . mit der
Schweiz , mit Spanien und mit Schweden abgeschloffen habe,
«uskUndigen wolle?

C o i l l i a r d , der frühere Vorsitzende der Kommission für
öffentliche Arbeiten, erklärte , daß die Frage gegenwärtig ge¬
prüft werde , daß aber noch keine Kommission gewählt worden
sei. Er bat, die Abstimmung über den Antrag bis nach der
Wahl der Kommission zu verschieben.

Der Minister der öffentlichen Arbeiten unterstützte diesen
Antrag auf Vertagung, ebenso der Ministerpräsident. Andere
Redner wollten nunmehr das Wort ergreifen , verzichteten jedoch
angesichts lebhafter Zurufe : Abstimmung ! Der von Coilliard
cingebrachte Vertagungsantrag wurde darauf mit
452 gegen 104 Stimmen angenommen .

Amtliche Nachrichten .
Das Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus¬

wärtigen hat unterni 1t . Mai 1914 den Justizaktuar Gustav Wunder¬
lich beim Notariat Konstanz zur Staatsanwaltschaft Konstanz und
unterm 13 . Mai 1914 den Justizaktuar Wilhelm Maier Leim Amts¬
gericht Neckärbischofsheim zum Amtsgericht St . Blasien versetzt.

Perfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Mit Wahrnehmung einer offenen Affistenz-Arzt -Stelle ist beauf¬
tragt worden : Kleberger, Unter.-Arzt b . 0. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser
Friedrich III . Nr. 114.

Seine Majestät der König von Kreutzen haben Allergnädigst
geruht : den Königlichen Kronen- Orden vierter Klasse : dem Leutnant
Prestien im 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr. 142 zu verleihen.

Kadifche Chronik.
A Teutschneureut , 26 . Juni . In einer gestern abend

stattgehabten Sitzung des Bürgerausfchuffes wurde die ge -
meinderätliche Vorlage betr . elektrischer Straßenbahnver-
binduug Karlsruhe-Neureut fast debattelos einstimmig ange¬
nommen. Herr Pfarrer Eraebener, ein eifriger Förderer der
Angelegenheit, gab an Hand der Vorlage die nötigen Er¬
läuterungen, so daß der abgeschlossene Vertrag von keiner
Seite beanstandet wurde . Herr Jakob Adam Ehrmann sprach
in warmen Worten allen jenen , welche sich um das Zustande¬
kommen des Projekts verdient gemacht hatten, gebührenden
Dank aus. Die Mitglieder des Bürgerausschusfes waren fast
vollzählig erschienen.

: ! : Pforzheim, 26. Juni . Das Jubiläum des Kommerzienrats
L. W. Meier als 25jähriges Mitglied der Handelskammer gestaltete
sich zu einer überaus ehrenvollen Feier für den Jubilar . In Mr -
tretung des Ministers v . Bodman überbrachte Herr Ministerialrat
Dr . Schneider die Glückwünsche der Regierung. Ihm schloffen sich die
Herren Oberbürgermeister Habermehl namens der Stadt , Oberamts¬
richter Dr. Levis namens der hiesigen Justizbehörde an, und selbst¬
verständlich wurden auch aus der Mitte des Handelskammerpräsidiums
die Verdienste des Jubilars gebührend anerkannt . Mit Bedauern
vernehmen die an der Feier Beteiligten den Entschluß des Jubilars
sich von der Arbeit nunmehr frei zu machen, wozu ihn eine seit meh¬
reren Jahren andauernde Krankheit zwinge. — Während des Fest¬
essens im Hotel „Post" gab Herr KommerzienratMeier seinen Lebens¬
lauf zum Besten und man hörte dabei manches Interessante aus seinem
Munde . Er ist , wie bereits mitgeteilt , aus den einfachsten Verhält-
niffen herausgewachfen .

ub . Pforzheim, 26. Juni . Der Maurer Friedrich Braun
non Königsbach , der wegen Betrugs eine achtmonatige Gefäng¬
nisstrafe zu verbüßen hatte, aber vorübergehend im städtischen
Krankenhaus untergebracht war, ist von dort in der vergange¬
nen Nacht entwichen und bis jetzt nicht wieder äufgegriffen
worden .

ft> Mannheim, 25 Juni . In den Tagen vom S .—12. Juli ds . Js .
findet in Mannheim bekanntlich das 27. Verbandsschietzen des
Badifch -Pfälzifch-Mittelrheinischen Schützenverbandes statt . Die bis
setzt hierfür getroffenen Vorbereitungen versprechen ein großzügig
angelegtes Fest , über das der Eroßherzog das Protektorat über¬
nommen hat . Der Festplatz, der ein Terrain von zirka 90 006
Quadratmeter einnimmt, liegt in unmittelbarer Nähe des Platzes,
auf dem im Jahre 1007 die große Jubiläums - Eartenbau-Ausstellung
stattfand , und ist mit der elektrischen Straßenbahn leicht und bequem
zu erreichen . Von zwei verschiedenen Stadtseiten führen Hauptein¬
gänge auf den Platz. Die Schießanlage umfaßt 20 Standscheiben
175 Meter, 4 Armcegewehrscheiben 175 Meter, 14 Feldscheiben 300
Meter, 4 Pistolenscheiben 35 Meter, 2 Jagdscheiben (laufendes Wild)
60 Meter Die Riesenfesthalle faßt etwa 3000 Personen. Der Gaben¬
tempel wird reich mit Ehrengaben ausgestattet sein , unter denen
besonders die des Großherzogs von Baden, des Königs Ludwig von

führen sollte und sie hinabging, sah sie Grote von weitem,
der bescheiden bei Seite blieb — — sie rief ihn heran . Si «
sagte ihm leise , eilig , ohne die Worte zu wählen:

„Grote ! Ich hatte heute abend im Park eine unange¬
nehme Begegnung. Nun muß ich plötzlich abreisen , kann
nicht aufpasien , niemanden warnen. Halten Sie die Augen
offen ! Wenn Sie hier einem Manne begegnen , der nicht zur
Familie gehört , wenn er auch wie ein Herr aussieht , wenn
er auch einem gleichen sollte , der in diesem Hause - schon Brot
und Salz gegessen hat, weifen Sie ihm die Tür ! Er darf
diesen Park nicht mehr betreten ! "

Tätlicher Haß sprang allenthalben aus ihren raschen
Worten.

Der Gärtner stand vor ihr und sah sie finster an .
„Die gnädige Frau kann sich auf mich verläffen . Ich

weiß, wer gemeint ist. Ich habe es schon selbst bemerkt : Hier
ist Raubgesindel um den Weg."

Es flammte heiße Wut in feinen Blicken und in seiner
Stimme :

„Möchte er mir nur in den Weg laufen ! Dann sei
Gott ihm gnädig! " ' -

(Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
V Baden -Baden , 26 . Juni . Herr Redakteur Alexander

Steinhauer, der verdienstvolle langjährige Leiter des „Badener
Tageblattes"

, feiert am 1 . Juli fein 23jähriges Jubiläum
als Journalist . Herr Steinhauer , der am 1. Juli 1889 zuerst
in die Redaktion des „Markgräfler Tageblattes" eintrat,
dann bei der „Bad . Landeszeitung" tätig war, wurde 1897
Redakteur des „Badener Tageblattes"

, an dem er seither eine
srische Wirksamkeit entfaltet.

Bayern, des Fürsten zu Fürstenberg und der Stadt Mannheim Be¬
wunderung erregen werden . Die Beleuchtung des ganzen Festplatzeg
erfolgt durch elektrisches L ' cht . Für die Konzerte während der Fest¬
woche in der Festhalle und auf dem Festplatz sind mehrere Militär¬
kapellen engagiert. Außerdem sind auch die öffentlichen Sammlungen
Mannheims in den Tagen des Schützenfestes zu außergewöhnlichen
Zeiten zugänglich . Von den Hauptveranstaltungen sind zu nennen :
Der große Festzug mit malerischen Eruppenwagen und einem fröh¬
lichen Winzerzug am Sonntag , 5. Juli , die Aufführungen der Mann¬
heimer Turnerschaft am Montag , 6 . Juli , das Konzert der Mann¬
heimer Sängeroereinlgungen am Dienstag , 7 . Juli , das große
Kinderfest am Mittwoch, 8 . Juli , das große Brillantfeuerwerk am
Donnerstag, 9. Juli das humoristische Konzert am Freitag , 10. Juli ,
die große Beleuchtung ' des Festplatzes am Samstag , 11 . Juli ; am
Sonntag , 12. Juli feierliche Preisoerteilung der ersten zwanzig
Preise auf allen Festscheiben. Außerdem wird als Nachfeier am
Montag, 13 . Juli ein großes Volksfest stattfinden

0 Heidelberg , 26 . Juni . Die Ncuanlagen des botanischeg
Gartens und tn Verbindung damit die Erbauung des neuen Ge -̂

wächshauscs usw . sollen so gefördert werden , daß die Verlegung des
Betriebes von der Verghetmerstraße in den neuen Garten am 1 . Sep¬
tember erfolgen kann. In dem alten Garten werden dann sofort
die Arbeiten für den Neubau der medizinischen Klinik in Angriri
genommen

: ! : Heidelberg , 26 . Juni . Dein hiesigen Bezirksamt ist die Ge¬
nehmigung zur Vornahme einer Sammlung für die Errichtung einer
simultanen Kinderschule erteilt worden . Es sind bereits namhafte
Beiträge gezeichnet worden . t

) ( Altenbach (21; Heidelberg ) , 26 . Juni . Die Heidelbcercrnte wird
in unserer Gegend voraussichtlich recht reich ausfallcn. Bisher wur¬
den von auswärtigen Großhändlern Heidelbeeren zum Preise von
20 bis 25 Pfg . für das Pfund angekauft .

X Rippenweier (Amt Weinheim) , 20. Juni . Der 78
Jahre alte hiesige Landwirt Georg Leonhard fuhr mit einem
mit Klee beladenen Wagen nach Hause . Obeichalb des Ortes
scheuten plötzlich die Kühe , Leonhard kam unter den Wagen
und zog sich in der Hüftengegend äußere und innere Ver¬
letzungen zu , die für den alten Mann von ernsten Folgen
sein können.

: : Bühlertal (A . Bühl ) , 26 . Juni . Hier haben , wie das „Bad .
Tagbl.

" mitteilt , eine Anzahl Rebleute infolge der schlechten Wem-
jahre ihre Reben heausgehauen und Erdbeeren oder Himbeeren au-
gepflanzt. Der Wechsel der Kulturart hat sich bisher rentiert, einige
haben an Erdbeeren in diesem Jahre bereits gegen 1000 Mark und
auch darüber eingenommen.

X Kehl, 26 . Juni . Dieser Tage entdeckten zwei Feldhüter
einen Mann, deffen Aeußeres sehr verwildert war, und der sich
mit einem halben Laib Kommißbrot in der freien Natur ver¬
borgen hielt . Auf ihr Befragen erklärte der Mann, er sei in der
Nähe mit Grasmähen beschäftigt . Die Feldhüter sahen wohl,
daß der Unbekannte einen Waffenrock verkehrt trug , sie glaub¬
ten aber , es fei eine Marotte und ließen den jungen Mann
laufen. Bald erfuhren sie aber , daß der Mann seiner Dienst¬
zeit beim hiesigen Pionier -Bataillon genügte und seit einiger
Zeit bei seiner Truppe vermißt werde . Der Ausreißer wurde
mittlerweile in die Kaserne zurückgebracht .

i# Offenburg , 26 . Juni . Der Rhein führt infolge der
vielen Niederschläge in den letzten Wochen wieder ganz gewal¬
tige Wassermassen talabwärts ; die in seiner Nähe gelegenen
Grundstücke haben sehr unter dem überall dem Boden ent¬
quellenden Erundwasser zu leiden. Für die Schiffahrt dagegen
sind die Wasserverhältnisse die denkbar besten. — Mitte nächsten
Monats hält das Badische Pionierbataillon Nr. 14 in der Höhe
von Ichenheim und Altenheim auf dem Rhein Brückenschlag-
Übungen ab.

Ä Ossenburg , 26 . Juni . Am Montag fand in , Saal der „Zauber¬
flöte" der Landesverbandstag Badischer Uhrmacher statt ; den Vor¬
sitz führte Hofuhrmacher Devin . Nach Erledigung des geschäftlichen
Teils hielt der Vorstand der Eroßh. llhrmacherschule in Furt-
wangen, Prof . Baumann , einen Vortrag über das Regulieren der
Taschenuhren in Temperatur und Lage . Dem Nestor der badischen
Uhrmacher und Mitbegründer des Landesverbandes Paul Willmanu
aus Freiburg, wurde die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Nach der
Tagung vereinigte man sich zu einem gemeinsamen Mittagessen und
und zu einer Spazierfahrt nach Zell-Weierbach .

sti Offenburg , 26 . Juni . Der Verein der badischen Handelslehrer
hält am Montag, 20 Juni , die IV . ordentliche Hauptversammlung
in Ossenburg ab, wozu sämtliche Handelslehrer Badens eingeladen
sind

( :) Denzlingen (A . Emmendingen) , 26 . Juni . Die alte katholische
Kirche wird gegenwärtig in eine Kleinkinderschule umgebaut.

A Freiburg, 26 . Juni . Der 42 Jahre alte Taglöhner Franz
Herr von Steinbach hatte sich an seiner Tochter und Stief¬
tochter, deren Mitvormund er war, in schwerer Weise ver¬
gangen . Die Verhandlungen fanden unter Ausschluß der
Oeffentlichleit statt . Die Strafkammer verurteilte ihn zu
5 Jahren Zuchthaus und - 10 Jahren Ehrverlust .

— Mannheim, 25 . Juni . (Tel .) An der Pariser Großen Oper
werden im Oktober wieder Ausführungen Richard Wagnerscher
Werke stgttfinden , die von deutschen Kapellmeistern dirigiert werden
Der Mannheimer Hofkapellmeister Arthur Bodansky wird den „Ring
der Nibelungen"

, der Münchener Hofkapellmeister Bruno Walther
„Parsifal" und eine 2lufführung der „Walküre " leiten.

— Gotha , 25 . Juni . (Tel .) Heute fand im hiesigen Krematorium
die Bestattung von Bertha von Suttner statt . Das Begängnis war
sehr schlich . Von der Familie war die Nichte der Verstorbenen ,
Baronin von Suttner aus Wien, anwesend . Mitglieder verschiedener
Friedensgesellschaften wohnten der Beisetzung bei . Die Urne mit
der Asche wird auf dem hiesigen Friedhof ausgestellt werden .

, t= Paris , 26 . Juni . (Tel .) Die Academie Franyaise hat
dem Karrikaturisten Hansi (Waltz) einen Preis von 1000 Frcs.
zuerkannt . (Haust ist der bekannte Kolmarer Zeichner , der
wegen Hochverrats angeklagt worden ist. Seine Schmähschrif¬
ten und Schmähbilder , die ohne jede künstlerische Qualität
sind, suchen das Deutschtum lächerlich zu machen.)

Christiania, 28 . Juni . (Tel .) Das Storthing hat gestern
einen Kredit von 200 000 Kronen für die Nordpolexpedition
von Amundfen angenommen .

<= Louisville , 25, Juni . (Tel .) Anläßlich des 34, Sänger-
festes des Nordamerikanischen Sängerbundes überreichte der Konsul
in Cincinnati eine von dem deutschen Kaiser gestiftete Medaille und
überbrachte die Grüße des Kaisers, indem er die Anteilnahme des
Kaisers an der Entwickelung des Chorgesanges betonte .

Richard Strangs Josephlegeirde in London.
A London, 25 . Juni . Im Londoner Drury Lane -Theater wurde

am Dienstag abend Dr, Richard Strauß '
„Josephlegende" zum ersten

Male in England aufgeführt. Schon seit Wochen zeigte sich unter
den Kunst - und Musikliebhabern Londons das größte Interesse für
Dt . Strauß ' neues Werk und di« Nachfrage nach Eintrittskarten war
so groß , daß die Kassen für die reservierten Plätze schon seit Tagen ge¬
schloffen bleiben konnten . Der Andrang zu den unreseroierten Plätzen

A Neustadt i . Schwarzwald , 26 . Juni . Ein Kurgastpaar»
das angeblich aus Amerika kommend sich hier in einem Privat¬
haus einlogiert hatte und sogar ein Haus kaufen wollte, w«1 ®

*lt . „ Hochwächter" verhaftet. Das Paar , das übrigens nicht
verheiratet ist, soll schon längst von der Gendarmerie gesuch
worden sein .

0 Todtmoos, A . St . Blasien , 25 Juni . Man schreibt uns : Die
uns vom Eroßh . Landesgewerbeamt überlassene 2. Wanderausstell¬
ung für Handwerkstechnik ist bereits eingetroffen und im Sonnensaale
ausgestellt worden . Im Laufe dieser Woche noch werden die
hiesigen Schulen die 2lusstellung besuchen; mancherlei praktische Werk¬
zeuge , Maschinen , sowie sonstige Gegenstände sind darin enthalten .
Niemand ahnt wohl bei dem hübschen Arrangement, daß die Aus -
stellungstische zugleich die Transportkisten sind Offiziell wird die Aus¬
stellung am nächsten Sonntag . 28 . Juni , vorm . ioy . Uhr , eröffnet
werden . — Mittags um 3 '/ , Uhr wird der Bezirksvcrein Si .
Blasten-Todtmoos-Schluchsce- Menzenschwand eine Bezirksoersamm -
lung abhalten, wobei im 2luftrage des Landesgewerbeamtes Herr
Dipl . -Jng . Heine aus Karlsruhe einen erläuternden Vortrag über
d,c Ausstellung selbst halten wird. Zu diesem Vortrage sind nicht nur
die Mitglieder der Eewerbevereine, sondern alle Freunde des Hand¬
werks freundlichft eingclade» . Während des ganzen Nachmittages ,
al,o auch während der Versammlung, kann die Ausstellung besich¬
tigt werden . Die Ausstellung wird vom 28 . Juni bis 5 . Juli hi«
eui und ist Werktags von 9—12 und 2- 6 Uhr Sonntags von 10 !?

bis abends 8 Uhr geöffnet .
X Schopfhcim . 26 . Juni . Der ledige Otto Währcr von

hier , der als Versicherungsagent WechkelfSlschungen begangenund sich dadurch die Geldmittel zur Auswanderung nach Amerika
verschafft hatte, wurde kurz vor seiner Einschiffung in Bremer -
haoen verhaftet.

□ Mnrg (A . Eäckingen) , 26 . Juni . Beim Holzfällen in
der Wustmatt verunglückte der 21jährige Paul Flum ; er wollte
in einem Hohlweg dem schwerbeladenen Wagen ausweichen,
glitt aber aus und kam unter den Wagen zu liegen.
Hinterrad ging ihm über die Beine, welche ihm gebrochen
wurden . Auch sonst erlitt Flum schwere Verletzungen « Er
wurde imch Säckingen in das Krankenhaus gebracht.

^ Doffenbach (A . Säckingen ) , 26 . Juni . Die Maul- «"»
Klauenseuche ist erloschen. Die Sperrmaßregeln, die bisher
bestanden haben , sind aufgehoben worden .

( !) Waldshut, 26 . Juni . Die hiesige Realschule wird demnächst
ihre 100jährige Gedenkfeier begehe ».A Vom Heuberg , 26 . Juni . Die Reserve -Feldartillerie-
abteilung, die am 10. Juni hier zu einer Hebung zusammen¬trat, hat am Dienstag den Truppenübungsplatz wieder ver¬
lassen. Gegenwärtig befinden sich noch das 169 . und 170. In¬
fanterieregiment auf dem Heuberg .

* Singen , 28. Juni . Für den vom 11 . bis 13. Juli hier
stattfindenden 114er -Tag, dem sehr wahrscheinlich auch der
Eroßherzog an wohnen wird, ist nunmehr das definitive Pro¬
gramm aufgestellt . Mit dieser Rcgimentsfeier wird das vier -
zigjährige Stiftungsfest des Kriegerbundes, sowie der Ad-
geordnetentag der Militärvereine vom Bodensee und Rhein
verbunden .
Die « iuverufung der evanselischen G-n -ralshuvde

ktz Karlsruhe. 26. Juni . Der Kroßherzog hat die Eeneh-
migung erteilt , daß die evangelische Eeneralsynode auf Freitag»
den 3. Jnli ds . Js . , einberufen wird. Die Tagung wird ein-
geleitet mit einem Gottesdienst , der vormittags 0410 feine«
Anfang nimmt. Um 11 Uhr beginnt sodann im Sitzungssaals
der Zweiten Kammer die erste Sitzung, um 12 Uhr werden die
Abgeordneten vom Eroßherzog empfangen werden . Die zweite
Sitzung wird um 5 Uhr nachmittags beginnen. Die Tagungs¬
dauer wird auf 14 Tage bis 3 Wochen berechnet. Die General¬
synode wird sich in der Hauptsache mit dem neuen Kirchenbuch
(Agende ) zu befassen haben . Es ist nicht unwahrscheinlich, da»
das neue Kirchenbuch an Kommissionen verwiesen wird , »ie
zunächst eine Durchberatung vornehmen . In diesem Fall wäre
es wahrscheinlich, daß die Eeneralsynode auf Herbst vertagt
wird .

Aufnahme von Kriegsinvaliden in die badisch*"
Landesbäder.

B . C . Karlsruhe, 25 . Juni . In das Landesbad Baden-B^
"

und in das Landessolbad in Dürrheim können anerkannte KrieM^
invaliden, welche kein Vermögen besitzen, auf Kosten der Königliche
Intendantur des 14. Armeekorps zu

"
Kurzwecken ausgenommen we

den. Die Eingaben hierfür sind an das Bezirkskommando zu
und durch dieses zu vermitteln. Ferner können laut Erlaß des '
Ministeriums des Innern bedürftige Kriegsteilnehmer, die durch
Anstrengungen des Krieges in ihrer Gesundheit geschädigt sind,
den geringen Kostensatz von 2 Mk . pro Tag Aufnahme finden .

war ein riesiger und in den frühen Morgenstunden hatte sich &***
teeine derartige Menge eingefunden , daß sie das Theater zweimal Y»

füllen können.
Das Publikum und die Presse zollen dem neuen Werk ungeteil ^

Beifall , obgleich es manche Mängel aufzuweisen habe . 3BU «»
in London , war die Ausstattung eine vorzügliche . Die alte bibUl
Legende wird im Drury Lane -Theater mit einer Farbenpracht
in einer Umgebung gegeben , die so leicht von einer fontineî »

^
Bühne nicht übertroffen werden können . Die Portiphar gab
Karsaoina in ausgezeichneter Weise . Ihr Partner war der sechöro
jährige russische Tänzer Miassine, deffen Josephdarstellung wohl r
den Intentionen von Dr . Strauß entsprechen dürfte . Er tft, ,
sonders fähiger und wirkungsvoller Tänzer , zeigt jedoch eine befon
Gabe für die Pose. . t

Das Publikum zeigte sich begeistert und Dr . Strauß mußte " "

derholt auf der Bühne erscheinen, und als die Hochrufe nichts , j.
wollten, schleppte er den kürzlich zum Baronet ernannten Srr^Z I\ v
Beccham , den Finanzmann des Opernunternehmens seines soy '
vor das Publikum.

Das Buch des letzten Goethe.
V. Ein tragisches Schicksal hat bekanntlich über Eöthes AbkömM

trugen gewaltet . Einer nach dem andern sanken sie, zumeist all«, 1-
^

und nach einem wenig glücklichen Leben ohne Nachkommenschai
'

Grab . Die „Ueberbliebenen von Tantalus -Haus"
, so hatte Walt«

Eöthe in dem lebendigen Gefühle des Schicksales seines O ^
sich und die Seinen genannt. Für feine Person hat er

n f Ct
Versuch gemacht , sich frei zu ringen, aber er ist schließlich !iuk
der Last des übergroßen Namens erlegen. Den bedeutendsten
den er in seinem qualvollen Kampfe um den Platz an der « 0 _ ^
Ruhmes gemacht hat , stellt das Buch dar , das er anonym u
>848 veröffentlicht hat . Es trägt den Titel „Fährmann yor jn ,
Ueber dieses Buch des letzten Eöthe waren bisher fefjr ne '
ungen verbreitet, und selbst Erich Schmidt ist noch des GlM

vßa j) r‘
wesen,n , daß cs überhaupt nicht im Drucke erschienen sei.
heit über dieses Buch teilt nun Karl Rosncr auf Grund ung

1



Nr. 290. Mittagblatt. Freitag , den 26 . Juni 1911 . Kadifche Presse .
^ufnahmegesuche sind in diesem Falle an die Vadeanstaltkommissio-
n?n — das Er . Bezirksamt Baden -Baden bezw . Villingen — un¬
mittelbar zu richten. Die Landesbäder sind in der Regel geöffnet
von, März bis November jeden Jahres . Der Eröffnungstag wird
"^ jährlich öffentlich bekannt gemacht .

Von der Ausnahme sind ausgeschlossen : Personen , welche mit an -
acckenden Krankheiten oder Parasiten behaftet sind , ferner Geistes-
kranke und Epileptische; Personen , die an Krankheiten leiden , zu°vr«n Linderung Badekuren nicht beitragen , vor allem also mit Fie -
smv oder schweren Ernährungsstörungen verbundene Krankheiten ,
^ besondere Lungen - und allgemeiner Tuberkulose, mit bösartigen
^ schwülsten, hochgradigen organischen Herzleiden, Hautausschlägen
-oehaftete; solche Kranke, für deren Leiden eine mehrmalige Be¬
nutzung des Landesbades oder des Landessolbades einen günstigen
Erfolg nicht gehabt hat . Personen , von welchen zu fürchten ist , das;
he das friedliche Zusammenleben der Bewohner des Hauses stören,
oedem Aufnahmegesuch ist ein ärztliches Zeugnis nach Anleitung

vorgeschriebenen Fragebogens beizulegen. Der Fragebogen ist
vou tetn ausstellenden Arzt mit Datum und Unterschrift zu versehen,
Die ärztlichen Berichte müssen mit dem Siegel des Arztes verschlossen
svin, wenn sie dem Gesuchsteller ausgefolgt werden . Die Bedürftigkeit
hi in jedem einzelnen Falle durch Vorlage eines von dem Stadt -,
vvZw . Eemeinderat ausgestellten Zeugnisses über die Vermögens -
uvrhältnisse nachzuweisen . Die Kurzeit beträgt 8 Tage bis 4 Wochen ;
jM Vedürfnisfalle kann sie verlängert werden . Gewährt werden :
Wohnung , Verköstigung, Bäder einschließlich der Benutzung der elek¬
trischen Lichtbäder , Heilgymnastik, Massage, Inhalation , ärztliche" ^Handlung und Arzneimittel .

Aus der Restden ?.
Karlsruhe , 26 . Juni 1914.

A Das Grotzherzogspaar wird heute abend 7.10 Uhr von
Königstein wieder hier eintreffen .

+ Besondere Reiseeinrichtungen : Feste Rundreisekarten . Die
-aundreisekarte hat ihre einstige Bedeutung fast ganz eingebüßt . Auch°as zusammenstellbare Fahrscheinheft kommt in der Hauptsache nur"vch für das Ausland und für besondere Fälle in Betracht , seitdem

Ermäßigung weggefallen ist . Von den festen Rundreisekarten ist
kme gewisse Anzahl bestehen geblieben , die sich aber auf den Verkehr
fischen Süddeutschland u . der Schweiz beschränkt . Sie sind während"3S ganzen Jahres zu haben . Die Inhaber genießen auf eine Reihe von
Schweizer Bergbahnen eine Ermäßigung des Fahrpreises von 20 % .
j
" s sind dies die Arth -Rigi -Bahn , Vitznau-Rigi -Bahn , Rigi -Kalt -
"hd-Scheidegg-Bahn , Stanserhornbahn , Pilatusbahn , Brienz -Rorhorn .^ vh „ , Bießbach-Bahn , Thunersee-Beatenberg -Bahn . Solche Karten
^ rden ausgegeben in Bayern rechts des Rheins , zwischen der Pfalz ,^ksaß -Lothringen und der Schweiz, zwischen Baden und der Schweizund endlich zwischen Württemberg und der Schweiz . Die Karten gehrnvu § ron München, Straßburg , Basel , Ludwigshafen , Freiburg , Offen»
^ ' "ken , Karlsruhe , Stuttgart , Reutlingen , Tübingen , Gmünd,
Etzlingen , Göppingen , Ulm usw .

=4= Privatpakete (bis zu 10 Kg .) für die Besatzungen S . M . Schiffe
»Loreley " und „Karlsruhe " werden seefrachtfrei nach dem Auslande" eiterbefördert , wenn sie spätestens am 5. Juli 1914 für „Loreley"
und 8. Juli für „Karlsruhe " bei der Speditionsfirma Matthias
°?vhde u . Co ., Hamburg , Sandtorkai 33, durch die Post eingetroffenMd . Der Absender hat bei der Aufgabe des Pakets das Porto bis
Hamburg sowie Bestellgeld und außerdem 30 Pfg . für Verpackungs¬und Verladegebühr im Seehafen zu entrichten.

X Abiturium . Drei Teilnehmer am Abiturientenkurs des Päda¬
gogiums Karlsruhe (von Schmidt u . Wiehl ) bestanden dieser Tagedas für Extraneer vom Ministerium anberaumte Abiturienten -
°!amen in Karlsruhe und Villingen .

=4= Das Abiturienten -Examen für Extraneer hat hier bei der Gr .
Oberrealschule stattgefunden . Von 29 haben 10 das Zeugnis der Reifeerhalten .
Q . Versammlungder badischen Kinointeressenteu . Der Verein der^ Ulematographenbesitzer und Interessenten Badens versammelte
gestern in Straßburg zahlreiche Mitglieder und Gäste zu einer inter¬
essant verlaufenen Besprechung. Vereinsvorsitzender Kasper-Karls -
^uhe gab nach den Begrüßungen die letzten Protokolle bekannt, in
enen besonders die angenehme Enttäuschung über die im allgemeinen

^ rständnisvolle Handhabung der Kinozensur in Karlsruhe und die
i^ unde

. für den beabsichtigten Zusammenschluß der elsaß - lothring -
schen Kinofachleute mit den badischen und pfälzischen Nachbarvereinen

g
m Ausdruck kommen . Rechtsanwalt Dr . Hamburger -Karlsruhe , der
hndikus des Vereins , verbreitete sich sodann unter verschiedenenvu«n Gesichtspunkten gegen die geplante reichsgesetzliche Regelung
5 Bedürfnisfrage , die er mit Rücksicht auf die soziale Stellung und
rrtschaftliche Unabhängigkeit des Kinogewerbes ablehnt , im entfchie -
enen Widerspruch mit den elsaß - lothringischen Fachleuten , die sich"wütig mit der in Elsaß -Lothringen bereits bestehenden Vedürfnis -
gelung zufrieden erklären . Der Antrag , gegen die Bedürfnisfrage
tellung zu nehmen, wurde darauf abgelehnt . Nach einer ausgiebi -

«v >r , alle Einzelheiten des noch ungeschriebenen „Kinorechts" erschö¬
pfenden Aussprache, wurde die Vorbereitung eines Rormal -Filmver -

beschlossen. Es folgten einige Interna , Versicherungsfragen,
^ ltrag zum Wiener Autorenoerband usw ., dann folgte den geschäft
^ en Beratungen ein geselliges Beisammensein der Mitglieder .

^ " f in einem Aufsatze mit , der im nächsten Hefte des Cottaschen"wreifs" erscheinen wird .
i

Das Buch des letzten Eöthe ist also im Frühjahre 1848 wirklichm Drucke erschienen . Es trägt das bezeichnende Motto „ Ich Hab '
bttan , was ich nicht lassen konnte" und die Widmung „Für die
^ .vrnehwen"

. Es enthält drei Bilder , Tendenznooellen, Erzeugnisse
,
' "

7 warm für die Gedrückten schlagenden Herzens , und einer nicht
5°östsicheren Begabung , die sich stark von Art und Unart der franzö-
( Ichen Erzähler um George Sand abhängig zeigt und allzuoft im lee-
k
'
j
n Sentiment versickert . Rosner teilt eine Anzahl von Briefen mit ,

!cf von Eöthe über die Veröffentlichung dieses Buches mit
n Berliner Verleger Wilhelm Hertz gewechselt hat . Was in dieser
^ oensepisode des letzten Eöthe geradezu erschüttern muß, das ist die

*c8if , die selbst über diesem , seinem schüchternen Versuche , selbst
I 3U ^ in un^ 3U Listen , gewaltet hat . Während das Buch noch
^ Drucke war , traten die Ereignisse der 48er Revolution ein , die alles
aNteresse, das die Novellen etwa hätten finden können , verschlang,
poltet von Eöthe trug die Druckkosten ; er wollte gern noch weitere

bringen , um sein Werk durch vielfaches Anzeigen nach Mög-
SU fördern . Und was war von alledem das Ergebnis ? Ein

schreiben des Verlegers Hertz vom 30. August 1830 gibt die Antwort :
’
hnin

'cC 163 Exemplare " waren von dem „Fährmann" abgesetzt worden ,5° auf die öffentliche Anerkennung , das gesteht der Verleger offen
(*” • hat der Verfasser verzichten müssen . Im Laufe der nächsten drei
unu ^ sind dann noch weitere 12 Stück des Buches verkauft worden ;
A>

kann hat es im Jahre 1867 ein charakteristisches Ende gefunden,
.y

u 8 . November dieses Jahres schickte Alwine Frommann , die alte
»Kundin des Hauses Eöthe dem Verleger eine Mitteilung , laut deren
^ ° lter von Eöthe bat , den Rest der Auflage des Buches „Fährmannt über" einstampfen zu lassen . Hertz stellte darauf die Bestände

Verfügung ; eine Bestätigung über den Empfang von 792 Ercm -
„

° r«n liegt vor und hat das Buch des letzten Eöthe schließlich saag-
b klanglos unter der Stampfe oder in den Flammen sein Ende

Bünden . Ein Symbol des tragischen Schicksals des Hauses Göche .

# Taubstummentag . Am Sonntag , den 12. Juli , findet in Karls»
ruhe ein Taubstummentag statt , zu dem die badischen Gehörlosen ein¬
geladen werden. Vormittag halb 11 Uhr ist Gottesdienst beider Kon¬
fessionen und um zwei Uhr eine Versammlung im Saale des Hotel
Nowack , Ettlingerstraße . Auskunft und Ausweise für die Fahrpreis¬
ermäßigung erhalten die Teilnehmer durch den ersten Vorsitzenden ,
Herrn Kunstmaler Otto Frombold , Karlsruhe , Hotel Nowack , Ett -
lingerstraße .

— Arbeiterbildungsvcrein . Morgen Samstag , 27. Juni , abends
8Uhr veranstaltet der Verein im Stadtgarten ein Sommernachts -
sest . Ihre Mitwirkung haben zugesagt der Musikverein Harmonia
und die Gcsangsabteilung des Vereins . Neben dein musikalischen
Teil sind Tänze und eine Lampion -Polonaise vorgesehen, sodaß jung
und alt auf ihre Rechnung kommen dürften . Sollte schlechtes Wetter
eintreten , so findet das Fest 8 Tage später — am Samstag , 4. Juli
— statt .

X Munzsches Konservatorium . Am Mittwochnachmittag , ab
l- 3 Uhr , fand das zweite Vorspiel der Anfangsklassen des Munzschen
Konservatoriums im großen Eintrachtsaal statt , das den guten Ein¬
druck , den man im ersten Vorspiel gewann , noch erhöhte. Einzelne
der Nummern wurden ganz ausgezeichnet zu Gehör gebracht und
machten Schülern und Lehrern alle Ehre , zumal der größte Teil der
heutigen Nummern auswendig gespielt wurde . Einen reizenden Ab¬
schluß der Vorspiele bildeten drei allerliebste Kinderchöre, von Frl .
Erdrich, Schülerin der Anstalt , komponiert . Es sind einfache und doch
äußerst wirkungsvolle Kompositionen, die so recht für das Kinderherz
geschaffen sind , und wurden von den ganz Kleinen (8—12 Jahren )
mit heller Begeisterung gesungen. Das geschmackvoll zusammen¬
gestellte Programm der Oberklassen, das abends A9 Uhr seinen An¬
fang nahm , begann mit Beethovens Klavierkonzert in C , 1 . Satz, mit
Orchesterbegleitung und wurde von Herrn Fritz Escheidlen mit sorg¬
fältig ausgearbeiteter Technik und reifem Verständnis gespielt. Die
stimmungsvoll komponierten Brautlieder (Ein Myrtenreis , Der Liebe
Lohn, Vorabend ) des hier bestbekannten Komponisten Herniann
Knierer fanden durch Frl . Aenne Heilmanns weichen ausgeglichenen
Sopran und ihren seelenvollen Vortrag eine sehr gute Wiedergabe .
Einen vollen Genuß bot Herr Willy Wagenmann mit dem Spiel des
1 . Satzes von Mendelssohns Violinkonzert . Der singende weiche Ton
seiner Geige, verbunden mit großer Sicherheit im Spiel , gaben seiner
Leistung, künstlerische Bedeutung . Sehr flott spielte Frl . Else
SchneckenburgerChopins Valfe in Cs . Nocturna 14 . und Etüde Ges .,
ebenfalls Chopin , fanden graziöse Wiedergabe durch Frl . Else Eehrig .
Beethovens mächtiges Klavierkonzert in Cs (Allegro , Adagio un
poco moto, Rondo ) , von Frl . Sofie Schradi mit tadelloser Technik
und großer rhythmischer Sicherheit vorgetragen , gab diesem Abend
eine besondere Weihe.

-f - Stadtgarten -Konzerte. Die Stadtgarten -Kommission hat be¬
schlossen, mit Wirkung vom nächsten Sonntag an die Dauer der Stadt -
garten -Konzerte an den Nachmittagen der Sonn - und gesetzlichen
Feiertage um 1 Stunde zu verlängern . Sie finden also künftig in
der Zeit von 4—8 Uhr statt und zwar auch dann , wenn sie in einem
oder dem andern Falle wegen ungünstiger Witterung in die Festhalle
verlegt werden müssen . Das Musik -Programm , das bisher in der
Regel 12 Stücke enthielt , wird fortan 16 Stücke aufweisen.

X Doppel-Konzert im Stadtgarten . Wir machen nochmals auf
das heute abend 8 Uhr im Stadtgarten stattfindende Doppel -Konzert
der Artillerie - Kapelle Nr . 14 und des Künstler -Waldhorn -Ensembles
des Königlichen Hoftheaters zu Cassel aufmerksam. Wegen des
Näheren verweisen wir auf das Inserat in heutiger Nummer .

X Eine Verkehrsverschlechterung. Die Nerkehrsverhältntsse
zwischen Pforzheim und Karlsruhe lassen insbesondere inbezug auf
billige , schnellfahrende Züge viele , wenn nicht alle Wünsche offen .
Leider ist hierin nunmehr in letzter Zeit noch eine weitere Verschlech¬
terung eingetreten . Seit Einführung des Sommerfahrplans wird
der frühere beschleunigte Personenzug 1238 , ab 7 .02 abends nach
Karlsruhe , von Mühlacker ab als zuschlagspflichtiger O -Zug geführt ,
ohne daß in der Fahrzeit die geringste Aenderung eingetreten ist.
Dies bedeutet für viele Reisende eine ganz erhebliche Verteuerung
einer sehr günstig gelegenen Fahrgelegenheit , da ein billigere Ersatz¬
zug nicht vorhanden ist. Seither betrug der Fahrpreis von Mühlacker
nach Pforzheim für die niederste Wagenklasse 30 Pfg . , jetzt 63 Pfg . ;
von Pforzheim bis Karlsruhe seither 65 Pfg ., jetzt 1 .25 Mark . Der
Zug 1238 war der letzte beschleunigte Personenzug zwischen Mühlacker
und Karlsruhe , der, zu verkehrsreicher Stunde gelegen, zahlreichen
Reisenden billige und schnelle Fahrgelegenheit bot . Für die Um »
Wandlung des Zuges 1238 in einen zuschlagspflichtigen v - Zug,
nicht etwa nur Eilzug , fehlt jede Begründung . Es ist allgemein
üblich , nur diejenigen Züge als v -Züge zu führen , die der Vermitte¬
lung des durchgehenden Fernverkehrs dienen , die auch an den mitt¬
leren Stationen anhaltenden Züge aber als zuschlagsfreie Eilzüge
zu führen . Eine Bedeutung als Durchgangszug hat aber der in
Rede stehende Zug keineswegs, denn die Anschlüsse von München und
Friedrichshafen vermittelt bereits ein Zug , der eine Stunde früher
Mühlacker erreicht, von dort allerdings keine Fortsetzung als Schnell¬
zug in der Richtung Karlsruhe findet . Der württembergische Zug 6,der viele kleine Stationen bedient , findet in Mühlacker unmittel¬
baren Anschluß nach Bruchsal und dem Rheinland , während die
Karlsruher Abteilung in Mühlacker 12 Minuten liegen bleibt , und
die zwei direkten Wagen von Friedrichshafen , die dieser neue Durch-

Permifchtes.
— Leuthen , 25. Juni . (Tel .) Bei Rauchfangwerder wurden

heute mittag die Leichen eines Mannes und eines Mädchens
gelandet , die zusammengebunden waren . Der Mann ist etwa
25, das Mädchen etwa 23 Jahre alt ; anscheinend handelt es
sich um ein Liebespaar aus dem Arbeiterstande .

— Eisenach , 26 . Juni . (Tel .) Durch Beilhiebe ermordet
und aller Wertsachen beraubt wurde ein 8vjährige Witwe in
ihrer Wohnung aufgefunden . Als Täter kommt ein Schlaf¬
bursche der Ermordeten in Betracht .

— Wien , 25. Juni . Die Gemeinde Heiligenblut in
Kärnten hat sämtliche Wege im Erotzglocknergebiet als öffent¬
liche Wege erklärt . Es wurde zwar ein Rekurs eingebracht ,
über den der Landesausschutz zu entscheiden haben wird . Bei
dem Ilmstand jedoch, daß die Wege nachweislich von jeher
begangen worden sind, dürfte der Rekurs kaum erfolg¬
reich sein .

— Paris , 26 . Juni . (Tel .) Der Eeneralinspekteur des
Bergbaues , Wickersheimer , erstattete dem Staatsanwalt über
die Erdsenkungen vom 15. d . Al . einen Bericht , in dem er sich
über die Art und Weise , wie die Bauten der Untergrundbahn
ausgeführt wurden , sehr streng ausspricht . Wickersheimer be¬
tont , daß es an Warnungszeichen nicht gefehlt habe und daß
gerade an jenen Stellen , wo sich die Unglücksfälle vom 15. d . M .
ereignet haben , bereits vor mehreren Wochen und zuletzt noch
vor acht Tagen vor dem Erdfturz Erdsenkungen und Wasserein¬
brüche vorgekommen seien . Der Bericht schließt mit der Er¬
klärung , daß die Vorfälle keineswegs vollständig den Regen ,
güsien zuzuschreiben seien , da sie durch gewisse Vorsichtsmaß¬
nahmen zu vermeiden gewesen wären .

Kette 8.
gangszug führt , bleiben in Karlsruhe liegen . Ein Zug , der von
Stuttgart nach Karlsruhe 115 Minuten Fahrzeit beansprucht und
somit eine Reisegeschwindigkeit von 47 Kilometern erreicht, hat heute
auf die Bezeichnung „Schnellzug" wahrlich keinen Anspruch, und die
Erhebung eines Zuschlages für diese „Schnelligkeit" ist eine große
Ungerechtigkeit. — Die Folge dieser unüberlegten Verteuerung einer
beliebten Fahrgelegenheit macht sich, wie wir einer diesbezüglichen
Notiz im (Pforz . Anz .

" entnehmen , in der Besetzung des Zuges fühl¬
bar . Der Früher überfüllte Zug ist heute meist schlecht besetzt, trotz¬
dem er eine geringere Zahl von Personenwagen führt . — Für die
zahlreichen Karlsruher Touristen , die an Sonntagen Enz- und
Nagoldtal als Ziel ihrer Wanderungen wählen , bedeutet die Ver¬
teuerung des oben besprochenen Zuges , der von beiden Tälern An¬
schlüsse vermittelte , ebenfalls eine Rücksichtslosigkeit . Es wäre zu
wünschen , daß man in Baden sich ein Beispiel nähme an den vorbild¬
lichen Verbindungen der Industrie - und Handelsstädte im Rheinland ,
deren Verkehrsbedürfniffe durch zahlreiche Eilzüge zwischen allen wich¬
tigen Städten befriedigt werden .

Sporl-Uachrichlen .
NI . Karlsruhe , 26 . Juni . An der am nächsten Sonntag auf dem

Kehler Rheinhafen stattfindenden Straßburger Regatta werden von
Karlsruhe der Ruderverein Sturmvogel , Rheinklub Alemannia und
der Akademische Ruderklub in mehreren Rennen beteiligt sein.

ctz Baden -Baden , 23 . Juni . Bei dem vorgestrigen Rennungs -
schluß für drei große Flachrennen des Internationalen Meetings
wurde ein überraschend gutes Ergebnis erzielt . Es vereinigten näm¬
lich das Kincsen-Rennen (13 500 Mark ) 29 Unterschriften, das
Oppenheim -Memorial (13 500 Mark ) 44 Unterschriften und der
Preis der Stadt Baden 24100 Mark ) 34 , zusammen 197 Unter¬
schriften . Von diesen ist das Oppenheim -Memorial international ,
und von den hiefür abgegebenen 44 Unterschriften entfallen 17 auf
deutsche und 27 auf französische Ställe . Ebenso günstig verlief die
Reugeldrrklärung . Im Batschari -Preis blieben 34 Pferde stehen ,
nämlich 8 deutsche , 2 österreichische und 24 französische . Für das
Prinz Hermann von Sachsen-Weimar -Memorial (36 000 Mark )
blieben 23 Pferde stehen u . a . Cairo , der Sieger von 1912 . Im
Batschari -Preis sowohl, wie im Oppenheim -Memorial sind die Fran¬
zosen bedeutend in Uebermacht und auch inbezug auf Qualität sind
sie den unseligen sehr gefährliche Gegner .

— Frankfurt a . M . , 26 . Juni . (Tel .) Gestern nachmittag
trat unter dem Vorsitz des kommandierenden Generals des
18 . Armeekorps von Schenck der Frankfurter Ausschuß für die
sechste Olympiade 1916 zusammen . Der Ausschuß , der auf An -
regung des deutschen Reichsausschusies für die olympischen
Spiele in Berlin 1916 gegründet worden ist, wählte den Ehren -
ausschuß , der seinerseits die Mitglieder des gefchästsführenden
Ausschusses bestimmte , zu dem auch die Vorsitzenden der Unter¬
ausschüsse gehören .

Karlsruher Ruder -Regatta.
NI . Karlsruhe , 26 . Juni . Zu der am Sonntag , 8 . Juli , statt -

findenden 2 . Karlsruher Ruder -Regatta hat der hohe Protektor ,
Großherzog Friedrich , als Ehren -Wanderpreis für den ersten Vierer
einen kostbaren Eoldpokal verliehen . Die Eroßh . Regierung hat für
den 1 . Jungmann -Vierer , in dem 10 Vereine meldeten , einen Staats¬
preis und das Professoren-Kollegium der Technischen Hochschule für
den Akademischen Vierer einen Ehrenpreis zugesagt. Der prächtige
Silbcrkelch des Herrn Krupp von Bohlen -Halbach wird im heiß¬
umstrittenen Jungmann -Achter zum Austrag gelangen . Der Ehren¬
preis für den Rhein -Vierer ist gestiftet von am hiesigen Rheinhafen
ansässigen Großfirmen , gewiß ein erfreuliches Zeichen großen Inter¬
esses , das die Karlsruher Eroß -Jnduftrie dem Rudersport entgegen¬
bringt . Weitere wertvolle Ehrenpreise haben gestiftet die Herren
des Ehren -Ausschusses , Herr Fabrikant Ottmar Fischel , die Damen
und Mitglieder der Rudervereine Sturmvogel und Allemannia .
Neben diesen Preisen erringen die siegenden Ruderer nach besonderem
Entwurf künstlerisch ausgeführte Ehrenzeichen. Das glänzende
Meldeergebnis läßt spannende, hochinteressante Wettkämpfe erwarten .
Eine große Anzahl der hervorragendsten deutschen Rudervereine ,darunter auch die Rudergesellschaft Wiking -Berlin , von welcher der
frühere deutsche Meister Dr . vou Gaza im Einer startet , werden in
Karlsruhe die Riemen kreuzen und um den Lorbeer ringen und
dadurch der hiesigen Regatta eine besondere Bedeutung geben.

Pon der Kuftfchiffatzrt.
sh Schuttertal (A . Lahr ) , 26 . Juni . Ein Freiballon landete

in der Nähe unseres Ortes ; er flog so nieder , daß er im Walde
des Hubhofbauern an einem Baume hängen blieb ; die In¬
sassen, drei Offiziere aus Reubreifach , kamen unversehrt zur
Erde .

— Königsberg (Preußen ) , 25 . Juni . (Tel .) Vizefeld¬
webel Reichert hat den Weiterflug aufgegeben , da sein Mo¬
tor nicht in Ordnung ist.

— Wien , 26 . Juni . (Tel .) Bei der gestrigen internationalen
Flugveranstaltung wurden im Dauerflug Stiploschek erster, Hirth

= Paris , 26 . Juni . (Tel . ) In St . Maxime (Departe¬
ment Var ) schnitt ein plötzlich tobsüchtig gewordener Mann
seinem Arzt mit einem Rasiermesser die Kehle durch und bitz
einem Gendarmen , der ihn festnehmen wollte , die Rase ab .
Ein anderer Gendarm schoß darauf den Wahnsinnigen mit
einem Revolver nieder .

--- London , 25 . Juni . (Tel .) Die aufgelaufene Eoth -
land " befindet sich immer noch in ihrer gefährlichen Lagebei den Scillyinseln . Die Mannschaft hat beschlossen das
Schiff durch Ausladen der Fracht zu erleichtern . Der Dam¬
pfer hat ein großes Leck.

Unglücksfälle.
t . Leipzig , 26 . Juni . (Tel .) In Breitendorf ereignete

sich ein schweres Bauunglück . Bei einem Neubau stürzte ein
Gerüst zusammen , auf dem sich 18 Arbeiter befanden und
begrub diese unter den Trümmern . Alle Arbeiter wurden schwer
verletzt . Mehrere befinden sich in Lebensgefahr .

- Gelscnkirchen . 25 . Juni . (Tel .) Ein schwerer Gruben ,»»fall hat sich auf der zur Gewerkschaft Rhein - Elbe gehörigen
Zeche „Plut - " in Wanne ereignet . Im „Schacht Wilhelm "
wurden , wie erst jetzt bekannt wird , gestern nachmittag kurz
nach 2 Uhr drei Bergleute bei dem Durchbruch einer Stollen¬
störung verschüttet . Die Rettungsarbeiten wurden sofort aus¬
genommen . Trotz angestrengter Arbeit gelang es bis heute
mittag nicht , die Verunglückten zu bergen oder mit ihneneine Verbindung herzustellen .

^ Salem (Massachusetts ) , 26 . Juni . (Tel .) In der
Fabrik Eorn , Leather brach gestern ein Feuer aus , das sich
schnell über ein 40 Acres großes Areal des Lederfabrikations¬
distriktes verbreitete . Der Schaden wird auf eine Million
Dollars geschätzt .
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zweiter und Sparmann dritter . Im Höhenflug wurde Hirth mit zwei
Passagieren erster.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse".

— Berlin . 26 . Juni . Der Präsident des Abgeordnetenhauses
Graf Schwcrin -Löwitz ist soweit hrrgestellt , dag er bereits das Bett
verlassen konnte und sich voraussichtlich in den nächsten Tagen nach
seinem Gut in Pommern begeben dürft « .

— Rom , 26 . Juni . Die Depntiertenkainmer verhandelte gestern
12 Stunden bis abends 10 llhr . da die Regierung auf diese Weise
die Obstruktion der Sozialisten gegen die Steuervorlage » zu brechen
wünschlc . Es kam zu lebhafte » Zwischenfällen und zu heftigem
Wortwechsel, die sogar in Tätlichkeiten ausarteten und den Anschluß
eines republikanischen Abgeordneten von den Sitzungen bis zum
Montag zur Folge hatte .

— Paris , 20 . Juni . Da im Sitzungssaal des Patais Bourbon
infolge der Mitgliederoermehrung jetzt nicht genügend Platz ist , so er¬
wägt das Kammerpräsidium dessen Umbau : unterdessen müßte die
Kammer in Versailles tagen . Dieser Plan scheint jedoch solche Schwie¬
rigkeiten zu machen , dag seine Perwixklichung für wenig wahrschein¬
lich gilt .

— Paris , 2(3 Juni . Entsprechend einem Erlag des Juftiz -
minisicrs hat der Gerichtspräsident Abanel , der im Prozeß
gegen Frau Eaillaur den Vorsitz führt , im Einvernehmen mit
dem Oberstaatsanwalt beschlossen, dag zu diesem Prozeß keinerlei
Eintrittskarten gewährt und lediglich außer den Zeugen und
Sachverständigen die Mitglieder des Varreaus und der Presse
zugelassen werden sollen . Insbesondere soll Frauen der Zutritt
bedingungslos untersagt werden. Die Dauer des Prozesses, in
dem 56 Belastungs - und etwa 20 Entlastungszeugen vernom¬
men werden dürften , wird auf sechs Tage veranschlagt.

- 2 Jlnnc » , 25. Juni . (Slijence Haoas . ) Die Polizei hat
12 Anslänüer » darunter Deutsche , festgenommen und von
diesen fünf in Hast behalten , di« im Verdacht stehen , Sai¬
da t e n der Garnison zum Desertieren verholsen zu haben . Man
spricht auch von Munitionsdiebstählen . Die Staatsanwaltschaft hält
die Angelegenheit geheim.

1 . Newyork, 26 . Juni . (Privattel .) Es unterliegt nun -
inehr keinem Zweifel mehr, daß Expräsident Theodor Roofevelt
im Jahre 1916 , in dem die Präsidentschaft Wilsons abläust ,
wieder für den Präsidentenposten kandidieren wird . Er hat sich
sehr abfällig über die. von Präsident Wilson und seinen Staats¬
männern gepflogene Politik ausgesprochen , die er mit dem
Ausdruck „Karneval " bezeichnet .

Bo« der Kieler Woche.
— Kiel , 25 . Juni . Bei der Segelregatta auf der Kieler

Föhrde herrschte teilweise völlige Flaute , so daß die Regatta
sehr spät beendet wurde . Im Rennen um den Kommodorepokal
errang „Paula III " den ersten Preis . In der Sonderklasse
wurde „Rest V" erste , in der 19 Meterklasse „Wendulo " , in
der 12 Meterklasse „Skcas"

, in der 8 Meterklasse „Unda"
(Ehrenpreis der Stadt Kiel ) , in der 7 Meterklasse „Tanne " ,
in der 6 Meterklasse „Petz " , in der 5 Meterklasse „Hannchen".

--- Kiel , 25. Juni . (Tel .) Heute nachmittag kurz nach
9 Uhr ist , wie die „Kieler R . Rachr.

" melden, gleich nach dem
Start der Kapitänleutnant Schröter infolge Uebersteuerns
seines Wasserflugzeuges ans 40 m Höhe ins Wasser gestürzt.
Schröter wurde zwar sofort von einer Pinasse gerettet , ist je¬
doch an den schwere« inneren Verletzungen um 5 Uhr im Fried¬
richsorter Krankenhaus g e st o r b e n.

Der englische Flottenbefnch in Kiel .
— Kiel , 25 . Juni . Der Kaiser gab auf der «Hohen-

zollern" heute eine Abendtafel zu Ehren der Offiziere des
englischen Geschwaders , zu der u . a . geladen waren der eng¬
lische Botschafter Goschen, Großadmiral v . Tirpitz , der eng¬
lische Kommodore William E . Eoodrnough , der englische
Vizeadmiral Warrender und Prinz Heinrich. Der. Fürst von
Monacco ist auf seiner Dampfyacht hier eingetroffcn . Wegen
der Trauer für den Herzog von Sachsen -Meiningen spielte
die Kapelle der „Hohenzollern" nicht .

= Kiel , 25 . Juni . (Tel .) Stadtverordnetenvorfteher Dr .
Ahlniann gab heute nachmittag zu Ehren der Offiziere des
englischen Geschwaders ein Gartenfest , an dem Oberpräsident
von Bülow , der Stationschef Admiral von Coerper mit ihren
Gemahlinnen , Admiral von Pohl , die Spitzen der Behörden
und viele Offiziere des Marineoffizierkorps , jotpie Damen und
Herren der Gesellschaft teilnahmen .

Kiel , 25 . Juni . (Tel .) Die Stadt Kick veranstaltete
heute nachmittag ein Sportsfest , an dem englische und deutsche
Marinemannschaften und bürgerliche Sportsvereine teil -
nahmen . Oberbürgermeister Dr . Lindemann entbot den
Mannschaften des englischen Geschwaders einen herzlichen
Willkommengruß der Stadt und ihrer Bürgerschaft, die eine
lebhafte Freude darüber empfinde, Söhne des verwandten eng -

■lischen Volkes auf deutschem Boden begrüßen zu können. Der
• Redner sprach die Hoffnung aus , daß dieser Tag ein neues
Band zwischen den Söhnen Albions und Germaniens knüpfen
möge , das eine glückliche Zukunft immer fester gestalten möge .
Die Ansprache schloß mit brausenden Hochrufen auf den deut¬
schen Kaiser und den König von England . Rach Schluß der
Wettkämpfe erfolgte in Anwesenheit der Prinzessin Heinrich
von Preußen die Verteilung der zahlreichen wertvollen Sieges -
preise. _

Zur Kage auf dem Balkan .
Die Spannung zwischen Griechenland und der

Türkei .
^ Athen , 25 . Juni . Offiziösen Zeitungen zufolge wird die griech¬

ische Antwort aus die türkische Note wahrscheinlich morgen an den
griechischen Gesandten in Konstantinopel , Panas , geschickt . Sic ist in
freundschaftlichem Tone gehalten , wie die türkische Note . In der
Antwort wird die Befriedigung der griechischen Regierung über die
von der ottonmnischLN Regierung nach den jüngsten Verfolgungen er¬
griffenen Maßregeln ausgcdrückt, doch besteht die Note darauf , daß
die Informationen , ivelche die türkische Regierung über die Lage der
Muselmanen in Mazedonien erhalten habe , unrichtig seien . Di«
griechische Regierung suchte mit allen Mitteln die Auswanderung der
Muselmanen zu verhindern oder wenigstens einzufchränken, ohne dabei
an Gewaltmatzregeln zu denken . Die Regierung erklärt , mit dem Aus¬
tausch zwischen den Flüchtlingen einverstanden zu sein unter der Be¬
dingung , dah den Auswanderern di« freie Wahl gelassen wird . Die

Note drückt schließlich die Hoffnung aus , daß die kaiserliche Regierung
ihre Nersprechungen halten wird , so daß nichts in Zukunft die Be¬
ziehungen zwischen den beiden Ländern trüben kann .~ Konstantinopel , 26. Juni . Die Pforte hat an das ökumenische
Patriarchat ein Schreiben gerichtet, in dem. sie mit Rücksicht darauf ,
daß die Ordnung wieder hergestellt sei , denr Patriarchat empfiehlt , die
griechischen Kirchen und Schulen wieder zu öffnen

Aus dem Für st entum Albanien .
— Athen , 25 Juni . (Agence d 'Athöne .) Die internationale

Kontrollkommission hat an den Führer der Epiroten , Zowgraphos ,
folgende Mitteilung gesandt : „Der Fürst van Albanien und seine
Regierung haben das Abkomme » von Corfu im ganzen bedingungs¬
los angenommen . Sie übertragen die Durchführung der Artikel I
und V des Abkommens der internationalen Kontrollkommission.
Unter diesen Umständen gehört die endgültige Regelung dieser Frage
zur ausschließliche » Kompetenz der durch die internationale Kontroll¬
kommission vertretenen Mächte. Nach dem Eintreffen ihrer Antwort
wird die Kontrollkommission in vollkommener Freiheit nach an Ort
und Stelle vorgenommener Untersuchung die Frage Chimarra , sowie
die Frage der administrativen Unterteilung regeln . Was Ihre übri¬
gen , dem Wortlaute des Abkommens von Corfu schriftlich beigefügten
Erklärungen betrifft , so sind sie definitiv vorgesehen und geregelt
worden. Wir werde» Ihnen die Entscheidung der Großmächte bei
unserer Ankunft in Santi Quaranta offiziell zur Kenntnis geben.
Gezeichnet : Kral , Präsident der Internationalen Kontrollkommissio»
in Albanien .

"
— Durazzo, 25 . Juni . Die vergangene Nacht sowie der

heutige Tag verliefen ohne Zwischenfall. Auch heute wurden
die Befestigungsarbeiten von der städtischen Bevölkerung fort¬
gesetzt . Sämtliche Geschäfte der Stadt sind geschlossen. Die
Arbeiten dürften morgen, spätestens übermorgen , vollendet
fein , sind jedoch schon soweit gediehen, daß bei einer etwa ver¬
suchten Ueberraschung durch den Feind mit vollem Erfolg
Widerstand geleistet werden könnte. Gleichzeitig bereitet auch
der Feind stark befestigte Positionen .

— Durazzo, 25 . Juni . Heute ist beim Minister des Innern
von den Rebellen ein Schreiben cingelaufen , worin zwecks
Einleitung von Verhandlungen um Entsendung einer Abord¬
nung nach Schiak gebeten wurde . Die Abordnung , die aus vier
Mohammedanern , einem Orthodoxen und Monsignore Kaciori
bestand, fand dort mehrere Vertreter der am Aufstand beteilig¬
ten Mannschaften vor, mit denen jedoch nur unverbindliche
Besprechungen stattfinden konnten, angeblich weil die Vertreter
von Batia und Elbassan noch nicht cingetroffen waren . Die
Delegierten von Durazzo wurden eingeladen , bis zu deren An¬
kunft in Schrak zu warten , zogen es jedoch vor , nach Durazzo
zurückzukehren , um sich morgen neuerlich nach Schiak zu begeben.

T . Durazzo, 26 . Juni . (Privattel .) Der „Matin " mel¬
det von hier : Die Aufständischen stehen bereits bei Valona
und werfen die Regierungstrnppen zurück. Die Einnahme der
Stadt ist stündlich zu erwarten .

Der deutsche Kreuzer „Breslau "
, der bisher auf hoher

See lag , ist gestern in den Hafen von Durazzo eingcfahrcn
Deutschland unterstreicht diese Aktion.

Ministerpräsident Turkhan Pascha zeigt an , daß er beab¬
sichtige, das Präsidium nicdcrzulegcn . Die Königin von
Rumänien hat an die Fürstin telegraphiert , sie möge ihre
beiden Kinder nach Bukarest schicken.

Der Fürst versucht , Prenk Bibdoda , den geschlagenen
Führer der Miriditen , zu veranlassen , neue Truppen zu
sammeln und hat einen eigenhändigen Brief an ihn abge-
sandt . Auf allen Plätzen , die die Rebellen bereits erobert
haben , weht die türkische Fahne .

T . Wien , 26 . Juni . (Privattel .) Aus Durazzo wird tele¬
graphiert : Die Lage ist unverändert . Bisher haben die Ver¬
handlungen zu keinem Resultat geführt . Oesterreich -Ungarn
und Italien haben ihre Kriegsschiffe von Durazzo nach Valona
entsandt , um die fremden Angehörigen zu schützen , evtl , an Bord
zu nehmen. Aus Skutari ist der Stadtkommandant in Durazzo
eingetroffen und hat den Fürsten davon verständigt , daß unter
den Muselmanen in Skutari eine aufständische Bewegung im
Gange ist , deren Ausbruch stündlich zu erwarten ist.

P . Wien , 28. Juni . (Privattel .) Hier erläßt ein Komits , an
dessen Spitze der Bildhauer G ü r s ch n e r steht , einen Aufruf , in
dem Oesterreicher und Deutsche aufgesordert werden, als
Freiwillige nachAlbanien zu gehen, um den Fürsten , der
sich in bedrängter Lage befinde» zu unterstützen . Dir Lage in
Albanien charakterisiert eine Erklärung des hiesigen albanischen Ge¬

sandten , der sagte : „Ich habe jedeHoffnunganfgegeben , dah
sich die Lage meines Vaterlandes bessern wird ."

* *

p= London , 26. Juni . Im Unterhaus fragte der Unionist Sir
Mark Sykes an , ob Grey mit Rücksicht auf die Verantwortlichkeit , die
England und die anderen Mächte mit der Schaffung Albaniens über¬
nommen hätten , mit den Mächten in UnterhandluiMn treten wolle,
um den Masiakres und Mißhandlungen der Bevölkerung in Südalba -
nien ein Ende zu machen .

Grey erwiderte : Die Errichtung einer gute» Regierung in
Albanien ist bereits Gegenstand der Sorge der Mächte und ständigen
Meinungsaustauschen unter ihnen . Ich kann es jedoch nicht unter¬
nehmen, britische Truppen nach Albanien zu entsenden.

Aubrey Herbert fragte , ob Staatssekretär Grey , da England
für die Schaffung Albaniens mit die Veraittwortung trag « und die
Albanesen im Süden niedcrgcmetzelt und mißhandelt würden , Kon¬
suln oder andere geeignete Persönlichkeiten in die erwähnten Gebiete
entsenden wolle, damit sie einen genauen Einblick in die dortigen
Vrhältnisse gewinne» .

Grey erwiderte : Obgleich die englische Regierung mit den Re¬
gierungen der anderen Großmächte für die Schaffung eines autonomen
Albaniens verantwortlich sei ; könne er doch nicht die Verantwortung
dafür übernehmen , daß die Ordnung in Albanien aufrechterhalten
werde und er wünsche auch nicht die Verantwortung dadurch zu über¬
nehmen, daß er Maßregeln treffe, wie sic von dem Fragesteller in An-
regung gebracht worden seien .

Zur Regierungsübertragung in Serbien .

L . Belgrad , 25. Juni . Die Betrauung des Kronprinzen mit der
Königsgewalt wird in der Bevölkerung und in der Presse lebhaft
erörtert . Es wird darauf hingewicsen, daß nach dem Wortlaut der
Proklamation auch eine längere Vertretung des Königs nicht aus¬
geschlossen erscheine . Einzelne Blätter vertreten die Ansicht , daß dies
sogar der wahrscheinliche Fall sei , da das rheumatische Leiden des
Königs längere Pflege erheische . Den Gerüchten von einer dauernden
Ausübung der Königsgewalt durch den Kronprinzen wird von zu¬
ständiger Seite kategorisch entgegengetreten . (Frkf . Ztg .)

== Paris , 25 . Juni . ( Priv ) Die Nachricht von dem provisorischen
Interregnum des serbischen Kronprinzen Alexander hat in Paris
großes Aussehen erregt . Obwohl man den Vorwand mangelnder
Gesundheit nicht ganz von der Hand weist, so betrachtet man den un¬

vermuteten Schritt doch als eine Form definitiver Thronentsagung ,
durch die der König einerseits die Stellung des Prinzen Alexander,
auf den das Erbrecht seines Bruders Georg übertrogen worden war,
befestigen und andererseits den Konflikt zwischen Militär - und Zivil-
gewvlt mildern zu können , hofft . Das „Journal " erinnert an die
Ungnade des Obersten Mischitsch und besonders an das Dekret, durch
welches die Militärgewalt der Zivilgewalt untergeordnet wurde
Man bringt unter solchen Umständen die Proklamation des junge»
Prinzen zum provisorischen König von Serbien in Zusammenhang
mit der dekredierten Auflösung der Kammer . König Peter habe
für eine Abdankung jedenfalls einen günstigen Zeitpunkt gewählt
und sich als geschickter Staatsmann erwiesen.

— Belgrad , 26 . Juni . In Besprechung der gestrigen Proklama¬
tion des Königs betreffend die Uebertragung der Königlichen Gewalt
auf den Kronprinzen führt die „Politica " aus : Der Gesundheits¬
zustand des Königs gebe zu ernsten Besorgnissen keinen Anlaß , doch
habe der Umstand, daß der König dauernd von unerträglichen Schmer¬
ze» befallen werde, wie das hohe Alter und seine Ermüdung infolge
der großen Ereignisse der letzten zwei Jahre die Aerzte bestimmt, dcM
König vollständige Erholung zu empfehlen Nach der dreiwöchige»
Kur werde wahrscheinlich noch sorgsame Pflege und vielleicht auch
noch ein Aufenthalt in einem ausländischen Kurort zur Fortsetzung
der Kur notwendig sein . Die Dauer der Ausübung der Königliche»
Gewalt durch den Kronprinzen hänge von der Dauer der erforder¬
lichen Pflege ab.

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meriko .

= Newyork, 26 . Juni . Zwischen England und den Vereinigte «
Staaten ist zum Schutze des Bergwerkbesitzes in Mexiko ein ähnliche »
Abkommen abgeschlossen worden wie das kürzlich zum Schutze der aus¬
ländischen Oelinteressen abgeschlossene .

— Newyork, 26 . Juni . General Villa gibt die Verlust«
der Vundestruppen in der Schlacht bei Zacatecas auf 4 080
Tote und 2000 Verwundete und feine eigenen Verluste auf
5 0 0 Tote und 600 Verwundete an . Außerdem will tt
etwa 5000 Gefangene gemacht haben.

' . . !■ ■ ■
Konkurse in Baden.

Waldtirch . Vermögen des Handelsmanns Karl Friedrich 8a «>-
mcrdinger in Waldkirch. Kaufmann Joseph Rau in Waldkirch: Kam
kursverwalter . Konkursforderungen sind bis zum 25 . Juli 1914 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen '
Donnerstag , 13 . August 1914 , vormittags halb 11 Uhr.

Konstanz. Vermögen des Kaufmanns Josef Straub in Konstanz .
Kreuzlingerstraße 46 . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Deyhl«
Konkursforderungen sind bis zum 13. Juli 1914 bei dem Gericht
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen : Dienstag , den
21 . Juli 1914, vormittags 8 Uhr , vor dem Er . Amtsgericht Konstanz

Konstanz. Vermögen der Firma Albert Nothweiler , Möbelhand '
lung und Dekorationsgeschäft in Konstanz. Konkursverwalter : Orts -
lichter Konrad Kleiner in Konstanz. Konkursforderungen sind bi»
zum 19. September 1914 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der
angemeldeten Forderungen : Freitag , den 30. Oktober 1914, vormll'
tags 8 Uhr.

Auswärtige Todesfälle . *»
Mosbach : Adolf Krauß , Gemeinderat , alt 7Sy~ Jahre .
Waldenhaufen . Simon Däffner , alt 61 Jahre .
Rastatt . Hermann BUchler , Schuldirektor .
Oberkirch : Eduard Ganther , Privatier , alt 89 Jahre .
Schutterzell : Wendelin Wohlschlegel, Eemeinderat , alt 84 Jahre
Freibnrg . Albert Uhry , Taglöhner , 68 Jahre alt .
Schönberg. Georg Hermann , Stationsoorstand , 51 Jahre alt .
Brambach : Jakob Buchmann , alt 88 Jahre .
Maulburg : Johann Friedrich Hug, Altkirchendiener. 72 Jahre alt .

Wasserstaus des Rheins.
Konstanz . Hafenpegel. 25. Juni 4,63 m (24. Juni 4,62 ro)
Schnsterinsek, 26 . Juni morgens 6 Uhr 3,10 m (25 . Juni 3,06)
Kehl, 26 . Jnni morgens 6 Uhr 3,77 m (25 . Juni 3,79 m)
Marair , 26 . Jnni morgens 6 Uhr 5,70 m (25 . Juni 5,72 m)
Man » heim , 26. Juni morgens 6 Uhr 5,38 m (25. Juni 5,38 m

VsrgnLgrmgs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Freitag , den 26 . Juni
l . Bad . Kynolog . Verein . 8 '/- Uhr Monatsoersamml . im LSwenr<ubA
Eo . Südstadtkirchcnchor. 8 21 . Probe f . Sopran u . Alt . 8% U . Ges. -Prod^

Fußballklub Phönix . 9 Uhr Spielerversammlung im Löwenrachc "

Fllichs Zitherverrin . 8*4 Uhr Probe im gold. Adler.
Schachklub . Spielabend im Cafs Bauer .

'

Stadtgarten . 8 Uhr Doppelkonzert.

licht - u. Rheuma *
leidende erzielen größte Heilerfolge im

stärksten Schwefelbad Europas*
Prospekt durch das Schwefelbad Sebastian * W ®^ f,j

bei Tübingen (Wiirttbg .), Post Belsen .

S

- Miftaurrr -rrehMum —ranMausen
«Sr . «trrf Au<

>u.Wcrkmeistiv-NbckS- DAngenieur -i. . . ,tut allgemeinen und landwtrt-
schaftl . Maschinenbau , kleltroi.
. femest . Hoch » u. Tiefbanschule.

Dir.! sprof . Huppert

MMIer A«O teism
eabe sich an Friedrich Kern , Generalvertreter in a.
»rlfriedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzeustr . - Billete zu Origma wre _̂ ■
. ■' — ■ iii i — 1

{ {egt
Für unsere Abonnenten in Bruchsal und umliegende Orte ^

serer heutigen Nummer ein Prospekt des Warenhauses © <1^ ® “

,ops Bruchsal bei , worauf wir an dieser Stelle Hinweisen .

Kleueingelanfene Diicher und Schrift ^

LobeMs?
Zu beziehe » durch A. Bielefeld's Hofbuchhandlung,

Liebermann u. Cie. . Karlsruhe .
Humpelhannc . Roman aus dem Försterlcben von Horst. Booe" tF.

Preis brosch. 8 Mk ., gcb . 4 Ml . Verlag Carl Dunckcr . Berlin
Horst Bodemcr hat sich durch seine frische Schreibweise und Ein

jirnrc ‘iti , tihr *Ä 3VinliPrQiTtCttt rinnt ivPilCIl <**•^ 1 , :2Cn*t

UIl tut » in -m rnuvuuui ?) W |lt :uUVUU . - Lp 2,1 ''
aber auch, der neben aller Spannung der Handlung psychologilw
fen zeigt, wie sie in der Belletristik nachgerade selten zu wero>.

gmnen .
Im Verlag von Crnil Abigt, Wiesbaden , ist erschienen :

p.c. u»?
Eiilmachknnst der Hausfrau " . Mit Bereitung von Sau »

Kompotts. Ein Hilfsbuch für den sparsamen Haushalt ,JtölUfUUl » . Vi-Ul «yu | x>uuu ; | 44v vwsi .y ^
gute Rezepte und Anweisungen. Heransgegeben von Eftrieoe
3 . Ausl. Preis 90 Pfg „ Portv ^

lO ^ fg. — »Der ^ fliegend^ Tod gc i«
buch eines deutschen Offiziers . Bon Hans Schmidt- Kestner . **
ten 1 .20 Ml . , gebunden 1 .80 , Porto 20 Pfg . . q; ,n;t

Tie persönliche Proplchlax der venerischen Krantheite » .
med . Max Müller . Sammlung Iadassohn . 3 . Vantz .
1 .80 Mk . Verlag Carl Marhvld , Halle a . S .
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Direktion : Fr . H . Grunwald Festhaile
Der Billetverkauf beginnt
heute nachmittag 3 */2 Uhr

Hontag , den 29. Juni, abends 8'U Uhr
Grosser

ksmilien - übeiiö
zu bedeutend ermässigten Preisen.

Zur Aufführung gelangt
die beliebte Operette

„Die Förfterchriftel

■ iiiimiiimiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiimiiiNiimiiiiimiiii' iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiimmiimNiiHiiMMimiiHiHiiiwimi

Preise der Plätze :
Soweit Vorrat !

Sperrsitz . . . i . .
Seiten - Sperrsitz . .

Hochparkett . . . .
Unt . Balkon I . Reihe
Ob . Balkon I . Reihe

Killet - Verkauf zu dieser Vorstellung HUf bfti

G eschw - KNÖPF
ai \ der Kasse des Erfrisch ungs raum es .

Unt Balkon II. Reihe
Ob . Balkon II. Reihe
Stehplatz-Hoch park »
Stehplatz -Sperrsitz
Galerie .

WniWsiersleiii-
liesttW.

^ . Die Lieferung von ca . 2140 gm
^ >ranitpflastersteinen soll im Wege
oer öffentlichen Ausschreibung ver¬
kleben werden .

Angebote pro gm in fertig ver¬
legtem Pflaster gemessen , frei
Station Durlach , auf das ganze
Quantum oder auf Teillieferungen ,
jedoch nicht unter 1000 gm , sind

spätestens
6. Hiili h . Zs . , vormittags 10 Uhr ,
auf unserem Büro adzugeben , wo¬
selbst die Bedingungen aufliegen .

DieZuschlagsfrist beträgt 14 Tage .
Durlach, den 24 . Juni 1914 .

Städt . Tiefbauamt .
L . Hau ck. 4106a .3.2

Lersleigermig.
^.Tamstag . den 27 . Juni , vor -
wlttags 10 Uhr, Akademre -
'« raffe 69 , parterre , im Aufträge :

1 guter Kafsenschrank , 1 sechs -
armiger Gaslüstre , 1 Vorplatz¬
bank , 2 Eichenstühle mit Leder -
sttz , 1 Wanduhr . 6 Bilder in
Eichenrahmen . 10660

B . Kossmauu
„ Auktionator .

Bekmtiilchililg .
. Die Berbandsabdeckerei Sinz -

(Baden ) beabsichtigt , das
Zerfuhren der Tierkadaver an den
Mützer eines Kadaver -Transport -
' ' utomobils zu vergeben . Uebcr -
aahmsliebbaber wollen ihr An -
i bot pro Kilometer Wegstrecke bis

• August d. I . einreichen . 4110a
Sinzheim , den 24 . Juni 1914 .

Der Berbandsvorsitzende :
L o r e n a . Bürgermeister .

Parkettböden
maii am best. u . billigst , durch

Hermann Krrab
Institut für Instandsetzung

U . Reinigung von Parkettböden
^ ' lhelmstr . 90 u . 33. Tel . MSI .

neu Herrichten .
ifeue Böden sowie Reparaturen
. "kästigen Preisen .

Referenden . _ 4448*

Eleganter Salon -» kUndton blaue Seide , best, aus
© und 6 Sesseln , achteckig. Tisch .
etiwi 8 Paneelbrett , alles tadellos
jÄ wegzugsh . äußerst billig

^ erkaufen . Anzus . 10—S Nhr .
d,^ Erfragen unt . Nr . B3LS22 inr « xped. der . Bad . Presse ".

' »

Während 4 Tage
gewähre auf

Matrosen -Strohhüte
für Knaben und Mädchen

Rabatt Rabatt

Adolf Lindenlaub
Hutmagazin . 191 Kaiserstraße . 10712

Zahnatelier Clara Hombarger
Plomben — Zahnziehen — Zahnersatz

Kronen - und Brückenarbeiten .

Mässige Preise .
Kaiserstrasse 78, 111 ( Marktplatz ) .

99"° im Hause des Herrn Hofjuwelier Paar-

Selbstgezogene , schöne

Johannisbeeren
Preis : rote 17 .//, weiße 20 Ji , hat
abzugeben Adolf I . auinger ,
Kttlttiaen . Rheinstr . <832530 .2 .1

Verloren 32517
Nlb . Herren - Remontoir - Anker-
Uhr in der Waldstraße . Abzugeb .
aeaen Belohg . Göthestr . 23 , 4 . St .

Kanarienvogel entflogen. Ab
zugeben gegen Belohnung
2332515 Tommerstr . 14 , 4 . St

öulerftnlt. ataliepapen
(Korb ) zu verkauf . Näh . Wilhelm -
straffe 43, Bügelgeschäft . B32529

RenlablesGeschasl
gleich loelcher Branche

zu kaufen
gesucht . Besitze ein Vermögen von
Mark 85 000 , welches verwendet
werden kann . Verkäufer wollen
genaue Offerte unter Nr . B32404
an die Exped . der . Bad . Presse "
einreichen . •

Zwei ReitsSttel
nebst Zubehör , gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Offerten nebst
Preisangabe unter Nr . 4100a an
die Exp . der . Bad . Presse " erb . 2.2

Reitpserde -Verkaus.
TransportEin

englischer Reitpferde sind einge¬
troffen u . stehen zum Verkauf bei
2 .2 O . JLölir , Hirschstr . 103.
« 32351 Telephon 3634.

Ksiiimiliieiir-PW
7jähriaer Rappwallach , 1,75 m groß ,
elegantes Aeußere , viel Gang , in
jedem Dienst geritten , fehlerfrei ,
edel gezogen (Deckschein), preiswert
z,l verkaufen. 4025a .2 .2

Hauptmann v. Hartwig ,29 . Feldartillerie -Brigade ,
Freiburg i. Br .

tzemii- ii. IMmaii
billig abzugeben . B31442 .6.S

Adterstr . 4 , Laden links .
4o «lArftf ♦ guterhalt . Bett , Rost
ÜU hvllll * * und Matratze , großer
eintüriger Schrank , großer Boden¬
teppich . Linoleum , verschied . Tische.B32526 Kurvenstr . 5 » Part .

. Klappsportwagen mit Dach.Klnderliegwagen bill . zu verkauf .B32531 Lachuerstr . 18. pari , rechts .
Gut erhalt . Kindersportwagen

mit Dach billig zu verkf . B32520
Gottesauerstraße 31, 2. St ., r.

Tenz-Untnricht
wird jederzeit erteilt
Tanzlehr - Institut

H . Vollrath
235 Kaiserstraffe 235 .

GM . Wheattt Karlsruhe.
Freitag , den 28 . Juni 1914.

69 . Abonnements» Vorstellung der
Abt . A ( tote Abonnementskarten ) .

Weh dem, der lügt .
Lustspiel in fünf Akten von

Grillparzer .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Gregor , Bischof von

Chalons Wilh . Wassermann .
Atalus , sein

Neffe Ewald Schindler .
Leon , Küchenjunge Fel . v .Krones .
Kattwald , Graf im

Rheingau Karl Dapper .
Edrita , seine

Tochter Alwine Müller .
Galomir , ihr Bräu¬

tigam Felix Baumbach .
Sigrid , Gregors

Hausvater Max Schneider .
Der Schaffer Katt¬

walds Paul Gemmecke.
Ein Pilger . Karl Stntzmann .
Ein Fährmann Ernst Gläser .
Sein Knecht Hermann Benedict .
Ein fränkischer An¬

führer Otto Hertel .
Knechte Kattwalds :

Erster Ernst Golde .
Zweiter August Schmitt .

Erster Krieger Hemrich Blank .
Zweiter Kriege Karl Fertig .

Mägde Kattwalds . Fränkische
Krieger . Chorknaben u . Diakonen .
Anfang */,8 Uhr . Ende 10 Uhr .

Abendkasse von 7 Uhr an .
Mittel-Preise.

Damenkleider,
Jacketts , Paletots etc. werden sowohl
zertrennt als auch unzertrennt ge¬
reinigt oder gefärbt . Färberei Printx .

Bedeutend ermässigte Preise .

Sommer-Theater.
Freitag , den 26 . Juni 1914 ,8 X|* Uhr abends

4 . Gastspiel
des Herrn Karl Ilrückel vom

Theater a. d. Wien 10729

„DerlacbendeEftemaon
".

Operette in 3 Akten von Edm, Eveler.

SA1ERUE
« MOOS

16 . Juni — 15. Juli 1914 :
Gemälde von

Prof. R . Hellwag, Dr. u. Budiep,
W HempHng , E. Pfefferte.
Geöffnet : Werktags 9—7 Uhr,

Sonntags 11 — 4 Uhr .7194

H. Maurer Sä
empfiehlt sich zur
Ausführung von

Piano -Stimmen
Reparaturen an

Pianinosn .Flttgeln
10263 jeden Systems 6.2
sowie aller einschlägigen Arbeiten
Solide, fachgemäße , prompte Bed . •

Anmeldungen erbeten
Pianolager, Kaiserstr . 176

Pianolager, Friedrichspl. 5
Brief- u . Telegramm -Adresse

H.Maurer. Hofl ., Karlsruhe.

Unterricht
in den Fächern der Werkmeister -
Schule wünscht Herr .

Gefl . Offerten unter Nr . B32527
an die Expedition der „Bad . Preffi ".

Großer , feuersicherer

KchMrauk,
weil durch Archivbau entbehr¬
lich, sofort billig zu verkaufen .

Gemeinde Lautenbach“" a ( Renchtal ), Baden . 3.2
Fahrrad ( Presto) , sehr gut er»

halten, billig zu verkauf . B32495
Klauprechtstraße 18. II. links.

Oefen
sowie eine Hundehütte billig zu
verkaufen . B3Ä57 .2.1

JErbprinzeastrasae W , L

Schwarzer Frackanzug
sowie schw . Frack mit gestr . Hose
und Weste zu verkaufen . Zu erfr .
Bismarckftratze SS, Sths .. LM .

< 91
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(bei schlechtem Wetter kleiner F csthallesaal ).
Freitag , den Ä6 . Juni ds . Fs ., abends 8 Uhr :

Doppel - Lonzert
der Artillerie - Kapelle Nr . 14

und

äes UslIir-Wilira -teriHs Hs mi. iMMtrs ri Cm
(der Herren Kgl . Kammermusiker Brachold, Sieben, Schmidt, Feldmannund deS Komet ä Piston - Virtuosen Herrn Karl Jahn).

Programm .
1 . Sans Sonst . Marsch . Ferroni .
2 . Ouvertüre z . Op . „ Martha " . Flotow.
3. Zwei Lieder für Waldhorn - Quartett :

a) Waldandacht . Abt.
b ) Das einsame Röslein . Hermes .

4. „The Favourite "
. Grand Fantasie f. Cornet ä Piston

(Herr Kammermusiker Jahn ) . Hartmann .5 . Fantasie a. d. Op . „ Faust und Margarethe " . . . Gounod.
6. „ Unsere Kaiserin " . Walzer . . Schmidt - Berka.7. Fantasie a. d . Op . „Freischütz " f . Waldhornquartett Weber.
8. Zwei Lieder für Cornet ä Piston :

a) Romanze aus „ Mignon " . Thomas .b ) „Gute Nacht Du mein herziges Kind" . . . Abt .
9. „Der Musikenthusiast" . Potpourri . Stetefeld .10. „Der Rose Hochzeitszug"

. Charakterstück . . . . Jessel.
11 . „ WaidmannSheil ". Jagdstück . Brachold.12. „The Whirlwind "

. Polka concertante
für Cornet ü Piston . Levy .

Leitung : Herr Musikmeister Cxrauzau .
< Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten

ffittfriff * > und von Kartenheften . 30 Pfg .UlHlllll « j Sonstige Personen . 60 Pfg .i Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Musikadonnements haben Gültigkeit . 10658
— Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . —

Fußballklub „Hertha 1909 “.
Morgen . Samstag abend 9 Uhr : B32492

Utonotsvevsanrnrlnng .
_ ltnt .'iü .'-ilreiches Erscheinen bittet _ Der Borstand .

„ I —n Uheingsld " ,
Gustav Zahn .

Heute Freitag : 8783

Schlachttag ,
von 6 Uhr ab Schlachtplatte . wozu höflichst einladet Der Obige .

»V
- Dingen Wkentwiel *

Spiefe«
1914

Auskunftdurclrdie GsschättsstellfffSinaen
'arH., HadwigstraEg10 • w » re

432J

Kommenden Sonntag : Jungfrau von Orleans.

Mein

Kolonialwaren geschäft
befindet sich jetzt B32668

Hardtstraße 27
■ neben Gasthaus „ zum Ritter “ .

August Senlaub .

v. Mk 2 .25 bis 4.50

v. Mk. —.90 bis 18.-

v. Mk. 11.—
bis 35 . -

V. Mk. 2 .70 bis 9.

v . Mk . 1.25 bis 8.-

Lodm -Anzüge v. Mk. 18 .— bis 45 .— j Sportmäntel
v . Mk. 22.— bis 40 .— ; Regenhäute , unentbehr¬
lich, v . Mk. 15.— bis 35 —, völlig wasserdicht .
Ganze Ausrüstungen von Kopf bis zu Fuss für
Wandern , Klettern , Hochturen , Skilauf Sport-

gerecht und billig bei

Sport -Beier , Karlsruhe , Kaiserstr . 174 .

Irr kaufen gesucht
gegen sofortige Kasse

gebrauchte

m
1—IS PS .

Ausführliche Offerten mit Preisangabe unter Nr . 10737
an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten .

' 6 .1

Scbwarzwaldrerein
(SekLKarlsrnbe).
Sonntag , den 28 . Juni

Ausflug
Forbach — Rau ■

miinzach — Kirsch¬
baumwasen—

Schumisee- Hunds¬
bach — Unterstmatt— M . Rückweg :
Alt- Windeck—Bühl oder Obertal.

Abfahrt 6 .18 .

PHÖNIX — ALEMAMMIA
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

Auf unserem Platz
Sonntag , den 28. Juni 1914,

nachmittags 1 Uhr :
IV . M . gegen F .-P . Knielingen II.

Nachmittags xlß Uhr :
A . H . gegen Turngescllschaft

Karlsruhe A. H.
Freitag , den 26. Juni 1914 ,

abends 9 Uhr : Spielerversamm¬
lung im „ Löwenrachen" .

Sportplatz und Klubhaus au
der Niutheimerstraße .

Samstag , den 27. Juni 1914 :

tienera ! - Mmmlnng.
im Clubhaus . 10722

Sonntag , den 28. Juni 1914
auf unserem Platze :

Eüdslem I . «. II. me»
« tunliotiiit II. n. III.

Beginn 3 '/2 it . 2 Uhr .

min lir

Spiele
Karlsruhe.

Sportplatz mit Clubhaus vis
Avis der Telegraphenkaserne

Samstag , den 27 . Juni 1914 :
Spielerversammlung

im Clubhaus .

Sonntag , den 28 . Juni 1914

Wettspiele :
F .-6 . Konkordia. B . f. B .

Sommeemannschafteu .II . Mannsch. auf Konkordia¬
platz 3 Uhr.

IU . M . auf uns . Platz 3 Uhr.
Voranzeige .

Sonntag , den 5. Juli 1914 :

Pokalspiele
auf unserem Platz Klasse ( 1.

( ftM -Wll

Samstag abend

t . V .
Gegr . 1898 .
Verein für

Bewegungs¬
spiele.

Eingezäunt .
Sportpl . am
Wciherwald

!■,!) Uhr
auf dem Sportplatz :

Musik-Abend.
Sonntag , den 28 . Juni 1914 :

Sommermannschaft in Baden .
Abfahrt 1" Uhr Hauptbhf .

Die übrigen Mannschaften :
Training . Beginn 3 Uhr.

« 4 -1 VRR Briefe in uns. l
■OOl/OU Kontor abzuli. I

WWr Tkliin-Velkii '
Karlsruhe »

Samstag , den 27 . Juni l9 ! 4 ,abends 8 ' Uhr :

im Vereinslokal Restaurant ..Zinn
ivcisien Berg " Ihinteres Nebcn -
zimmcri , Ecke Wald - und Erb¬
prinzenstraße .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Bataillonskameraden stets ro ■ -

kommen . Der Vorstau - .

Kartsruße
E . V .

| Vereinslokal : Restanr . Rloster -
brän. S chützen straße 2.

Nebnngsabende :
Montags : Wasserballabeiid7̂ U.
Dienstags : Uebungsabend der

Zöglinge 7 >6 ! l . bis 7 »9 llhr .
Uebungsabend der Mit¬
glieder J/„9 U . bis -,' ,10 U .

Freitags : Uebungsabend der
Damen 1kB II . bis ■*/_.9 Uhr.

Im Sommerhalbjahr Beginn
! jeweils 7- Stunde später . Eig.
Sommcrschwimmbad im Stadt¬
teil Darlande » . Mitglieder er¬
halten Preiscrinäßignng i . stüdt .

Vierordtbad .
Schwimm - Unterricht sür Mit¬
glieder und Zöglinge kostenlos .

Aehaehklnb
Spielabende : Dienstag u . Freitag

im Eafe Bauer .
Ebendaselbst ist ieden Nachmittag

Spielgelegenheit .
Gäste stets willkommen.

Der Borstand.

leis ller - Mo .
Heute Freitag *1,9 Uhr:

ÖÖE
( Vereins - Abend ).

Lokal : . .Goldener Adler " .

1 (teilt I . li.
Heute abend

;v
" - 9 Uhr im

Vereinslokal
Restaurant

Löwenrachen

Freunde und Interessenten will¬
kommen . Um zahlreicheBeteiligung
bittet , Der Vorstand .

Italiener

grohfaüend , vorzüglich
3 Pfd . 28 Pfg .

19 Pfd. 98 Pfg.

Ztr . A 8 . 50

empfiehlt

34 Lmsenstratze 34
und 10742

in sämtlichen Filialen .

Seltene Gelegenheit .
200 Pakete prima Alpenkräute

tee , 10000 Päkchen feiner Messer¬
putzschmirgel billig zu verkaufen.Enormer Verdienst für Händler .
Anfrage unt . Nr . B32546 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 4 .1

Wirtschaft
zu verpachten.

Wirtschaft mit Nebenzimmer.in bester Lage hier , per 1 . Oktober
an kautionsfähige Wirtsleute zu
vergeben . Off . unt. Nr. 10439 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Schillerstrasse 22
ehemals Metropol .

Heute Freitag

Programm
| Mittwoch , 24. , Donnerstag , 25.

und Freitag , 26. Juni 1914.
iiiiiimiiiuim

+ tCJV WW WW +

Heute Mittag trifft ein Waggon Metzer Erd¬
beeren ein zu billigstem Tagespreis .

Boeckhstratze 22, Zink
Zähriugerstraße 80, Bierhalter .

! lias Ueheinmis von
Chäteau - Itichmoml .
Delektivdrama in 4 Akten . —
hi der Hauptrolle : Nobody , der
weibliche Detektiv.

| Jlarsica im Winter .
(Gines G . Berlin ). — 1 . Der
Fucino ; der See wurde durch
den Prinzen Torlima trocken
gelegt . 2. Der Ableitungskanal
des Fucinos . Die Brücke . Die
Statue der Gelübde. Der Kanal .
3 . Scucola Marsicana . Das
Schloß der Arezzano . 4 . Das
Schloß der Herzoge von Tag-
licozzo (XV. Jahrhundert). 5.
Markttag . 6. Der Velino (2457m
hoch ). 7 . Die Quelle des lmele
Flusses . 8 . Der Lauf des lmele .
9. Die Kirche .

-Bevne der neuesten
Weltereicnisse . Kiue-
matographische Berichterstatt¬
ung durch Gaumont in Berlin-
I’aris -London -New York.

Hin überraschender
Umzug . Ulk.

Kiu kleiner Held . Ko¬
mödie (Thomas A . Edison ).

Die letzten Taste von
Byzanz . (Gaumont) in 3
Akten . 10569

Sensationell !
Wiederum , ein von der Presse
als ganz ausgezeichnete Leistung

befundene
Premiere -Aufführung

aus der Pathö Fröres & Co .
Berlin Serie

ie Frau aus

Nach dem Drama von Damery |
und Maillan.

Sluiihfolgei
Fantasie aus der Oper

Undine . . . . Lorzing .
Andante aus der fünften

Symphonie . Beethoven
Fantasie a. d . Op . Das Glöck-

lein des Eremiten Maillart.

Am Mittwoch, den 24 . u . Donners¬
tag , den 25 . Juni 1914 :

Waldstraße JMi \ I Ik von
8 bis 9 Uhr ,

Sckillerstr . 22 M it von
9 1/, bis 107« Uhr.

Natur n . Kunst In der
Farben-Fotographie.

Die prächtigsten Punkte der
Landschaft :

DAVOS
u . des schweizerischen Kantons :

Graubfindeu
mit erläuternden Worten von
E . Meerkämper - Davos - Platz . —
Wunderbar farbenrichtige Land¬

schaftsbilder .
Serie I : ca. 50 Autochroms .

Schillerstrasse 22
ehemals Metropol.

Mittwoch incl . Freitag
von 7—11 Uhr :

l
Reinhold Freyberg
vom Intimen Theater |

in Frankfurt a . M.

Ksiralsgesuch .
Zwei tüchtige Bäcker , 24 und

25 Jahre alt , evangelisch u . katho¬
lisch, suchen auf diesem Wege zivecks
baldiger Heirat und Uebernahme
eines Geschäfts mit Fräulein in
Verbindung zu treten mit etwas
Vermögen. Briefe mit Photo¬
graphie sind zu richten unter
Nr . 8332549 an die Expedition der
„Bad. Presse"^ 3.1

mit besonders gewählter Pro -
grammzusammenstellung zu

ermäßigten Preisen
Loge 0.70 , I . Abteil . 0.40,IL Abteil . 0 . 20 .

| PROGRAMM :

Obs Geheimnis von
Ghhtenu-liichmond.

Detektivdrama in 4 Akten.

Marsica imWinter
Revue der neuesten

Weltereignisse .
Kinematographisclie Bericht¬
erstattung durch Gaumont in

Berlin—Paris—London —
New-York . 10679

Ein überraschender
Umzug, uik .

Ein kleiner Held .
Komödie (Thomas A . Edison ) .

Die letzten Tage
von Byzanz .
(Gaumont) in 3 Akten .

Sensationell !
Premiere -Aufführung

Die Frau a
dem Volke

H Heute eingetroffen : ■
Hi Frische 10743 W

Kirschen
■

15 W
Pfd . von cf an pj

Erdbeeren
| 7r 30 f7 |

Stachelbeeren
RH M
jHj Pfund h 9 Pfg . £

^ rtiiaitcn
Pfund

. O: m. M *
»a .o'eri bekannte*

Hjk . vollkommen
erprobt dauerhaft

preiswert

ist 10 -36

Reformhaus -WäscW .
Allo Arten

für Damen , Herren und Kinder-
Ia . Maßarbeit .

Große Auswahl in Ütolleu.

Reform hau ®
Neuber ^

K aiscrslialic 122 .

fidluennN
*

*für nroße schlanke Figur , od . S *
tchivarze Tuchhose zu kaufe« E

Zu erfr. Sophienstr . 41,, - —

W» MW - M
erhalten einige Herren zu bill>6e »
Preise . r

- fff »
Markgrafenstraße 4L 1



Nr. 290. Mittagblatt. Freitag , den 28. Juni 181t. Badische Presse . Zkette BST
Allerlei .

io ' Wie wächst das deutsche Volk in einer Stunde ? Nur wenige»
wird cs bekannt fei», daß in Deutschland, nach dem Stand des Jah -
kes I9ig , in jeder Stunde durchschnittlich 225 Geburten und 125
Todesfälle erfolgen, daß also das deutsche Volk in jeder Stunde
einen Geburtenüberschuß von 109 aufzuweiscn hat . Wie diese „Be¬
völkerungsbewegung" in einer Stunde vor sich geht, das spielt sich auf
der diesjährigen Stuttgarter Ausstellung für Gesundheitspflege auf
einer eigenartigen Riesentafel wirklich in einer Stunde ab : in
Deutschland erfolgt demnach durchschnittlich alle 16 Sekunden eine
gebürt, alle 28 Sekunden ein Todesfall , angezeigt durch aufleuchtende
rote und schwarze Scheiben. Genau nach dem Sekundenzeiger erschei¬
nen die 116 männlichen und die 109 weiblichen Geburten , 6 mal in
der Stunde eine Totgeburt , zwei mal in der Stunde Zwillings -
geburten. Wesentlich langsamer als das Leben arbeitet der Tod,
aber immer noch viel zu schnell für unseren Kulturstand ; alle V/2
Minuten stirbt bei uns ein Säugling (20 Knaben , 15 Mädchen in
einer Stunde ) . Auch an was die Deutschen sterben, führt im einzel¬
nen die Tafel vor : Alle 4i4 Minuten ein Todesfall an Tuberkulose,
alle 10 Minuten ein Todesfall durch bösartige Geschwülste ; 3 mal in
jeder Stunde verläuft ein Unfall tätlich , 2 mal passiert ein Selbst¬
mord . Durch Unfall und Selbstmord sterben in Deutschland mehr
Menschen, als durch Diphterie , Scharlach, Masern und Typhus zu¬
sammen genommen. Am Ende der Stunde sehen wir das Resultat :
Das deutsche Volk ist um 100 Leben reicher geworden. Wartend ste¬
hen große Menschenscharen vor diesem originellen Kunstwerk, das in
vielseitiger Buchführung die Einnahmen und Ausgaben unseres
Volkskörpers zur eindringlichen und unvergeßlichen Anschauung
bringt.

X Die Seekrankheit . Mit der Ferienzeit und den Reisen über
Land und Meer treten auch all die kleinen Leiden wieder auf , die
bas Reisen mit sich bringt : die Eisenbahnkrankheit , Gletscherbrand,
Sonnenstich und — die Seekrankheit . Gerade dieses letztere Ucbel
benimmt oft Reifenden alle Lust, ferne Länder aufzusuchen . Das
heimtückische Leiden kann auch wirklich außerordentlich qualvoll sein
und es ist durchaus ungerecht über Seekranke zu lachen , oder ihre
Krankheit zu bespötteln . Die Seekrankheit ist ein wirkliches, ja oft
schweres Leiden, gegen das alle ärztliche Kunst machtlos ist . Alle die
vielen Tropfen , Pillen und Mixturen , die gegen die Seekrankheit an -
Sepriejen werden, haben bis jetzt noch so gut wie nichts genützt . Wenn
mirklich hin und wieder der quälende Zustand sich gemildert hat , dann

das meistens mehr an dem Glauben an das Mittel , als an dem
Mittel selbst . Erst in letzter Zeit hat man wieder ein neues Heil¬
mittel gegen die Seekrankheit entdeckt , das altbekannte Atropin . Da
bieses aber ein überaus scharfes Gift ist und nur vom Arzt ver¬
schrieben werden darf , so ist der a» Seekrankheit leidenden Menschheit

damit auch noch nicht geholfen. Das beste Mittel gegen die Seekrank¬
heit ist und bleibt das Bett oder der Liegestuhl. Der Kranke soll
sich aller einengcnden Kleidungsstücke entledigen und soll sich ruhig
während der ganzen Fahrt ins Bett legen oder — was der reinen
Seeluft wegen vorzuzrehen ist, — in einen Liegestuhl auf Deck betten .
In dieser ruhigen Lage gehen die Qualen der Seekrankheit ziemlich
bald vorüber .

kl . Der Lileuvahutuittiel durch dieAorky Mouutaius . Denver,
die Hauptstadt des Staates Colorado , liegt in einer Gebirgsgegend , die
außerordentlich reich an Dtineralfchätzen, namentlich an Kohle ist,
allein gewaltige Anthrazit -Lager find vorläufig nicht anszubenten ,
weil es keine geeigneten Beförderungsmittel gibt und die Eisenbahn -
qnerverbindungen an Denver nördlich oder südlich Vorbeigehen . Ganz
in der Nähe der Stadt ist nämlich der berüchtigte „ ContinentalDivide ",
eine himmelhohe Gebirgsbarre des amerikanischen Felsengebirges , die
die Eisenbahn nicht überschreitenkann. Denver will aber die Reichtiimer
in den Bergen erschließen,und hat dazu beschlossen, die Roxkh Mountains
an dieser Stelle zu durchbohren. Die Stadt selbst , die nur 150000
Einlvohner hat , will selbst die 12 Millionen Mark anfbringen , die
der Ban eines 9,6 Km . langen Tunnels erfordert . Der Eingang wird
etwa 50 Km . von Denver entfernt in einer Höhe von 2 850 Metern
liegen. Die Elektrizität ivird bei den Felsbohrungen eine große Rolle
spielen , denn es sind viele Wasserfälle in der Nähe, deren Kraft ans-
genntzt ivcrdcn kann. Wenn der Tunnel fertig ist, hat die ivagemutige
Stadt Denver zwei Fliegen mit einer Klappe geschlagen : die kurze Eiscn-
bahustrecke , die dann zn ihrer Verfügung steht , kann zur Beförderung
der Erze dienen, außerdem aber werden sich die nördlich und südlich
an Denver vorbeiführenden Eisenbahnen dann um die Erlaubnis be¬
werben, ihre Strecken an die Tunnelstreckeanznschließeu. Sic könnten
dadurch Umwege von 40 bis 50 Km . ersparen.

Ick. x ' Mnnnnzios Milliouenfilm . Gabriele d 'Annnnzio hat
für eine englische Filinfirnia ein Kinodrama ans der Römerzeit ge¬
schrieben . Dieser Film ist jetzt, wie ans London berichtet wird , fertig¬
gestellt und auch schon in der Fabrik einem geladenen Pnblikinii vor¬
geführt worden. Es werden dabei allerhand interessante Einzelheiten
über diesen dÄnnunziofilnimitgeteilt : cs ist vielleicht der teuerste Film
der Welt, denn für seine Herstellung hat die anssührcnde Firma mehr
als 50,000 Pfund, also über 1 Million Mark angewandt . Der Film
arbeitet sehr viel mit Massenwirknngen ; unter anderem wird ein An - -
brnch des Aetna gezeigt , bei dem die Untertanen Roms in Scharen
fliehen , wobei natürlich Gelegenheit zn allerhand Helden- und Rettungs¬
taten vorhanden ist . Alle diese fliehenden Römer sollen sehr natür¬
lich wirken ; man konnte dabei nicht eine Menge x-beliebiger Statisten
verwenden, sondern es tvnrden nur Leute mit guter Körpcranlage ge¬
nommen, und jeder von diesen mußte vor der Aufnahme des Films
einen längeren Kursus für Körperansbildnng durchmachen ! Die Vor¬

bereitungen und Proben sollen allein gewaltige Summen verschlungen
haben ; außerdem hat die große Truppe der Mitwirkenden viele Reifen
machen müssen , und daraus erklärt sich , daß das Filmdrama" Cabiria" eine so unerhörte Summe verschlungen hat. Im Film-
Handel wird der Film außerordentlich teuer sein.

Kk Di « Konservierung der Weintraube . Dank der wachsen¬
den Geschwindigkeit der Verkehrsmittel entbehren die Tische niemals
der frischen Früchte, aber vom Winter bis zum Anfang des Som-
mers kommt gewöhnlich die Weintraubenur in getrocknetem Zustande
auf die Tafel. Auch die scheinbar unversehrten Reben, die sorg¬
fältig aufbewahrt worden sind, erinnern nur wenig an den Geschmack
der frisch geschnittenen Früchte . In Holland hat man jetzt, wie die
Zeitschrift „Ros Loisirs " berichtet, ein neues Verfahren erfunden
und angewendct, das wahrscheinlich gestatten wird, die ftischen Wein¬
trauben in jeder Jahreszeit zn billigen Preisen zu liefern . Die Trau¬
ben iverden mit langem Stengel abgeschnitten, der dann in den Hals
einer mit Wasser gefüllten Flasche gesteckt wird . Die Flaschen werden
bei einer Temperatur von einem Grad anfbewahrt , was bei den heutigen
Kühlanlagen leicht geschehen kann. Nach 4 oder 5 Monaten sind die
Trauben noch unversehrt und ganz frisch , haben vollständig ihren
Geschmack bewährt und können mehrere Wochen in den Läden der
Obsthändler liegen, ohne zn verderben. Im vergangenen Winter hat
man das Berfahren in Amsterdam mit 4 '/- Zentnern der schwarzen
Alicante -Trauben erprobt , mit dem Ergebnis, daß das Gewicht nur
4 bis 5 Kilo verloreu hatte . Auch die Weinbeeren die von den Trauben
gefallen waren , schmeckten ausgezeichnet.

X Zur Geschichte des Tees . Die ältefH Kunde über den Tee
stammt voin Jahre 350 n . Ehr . aus China , doch steht nicht fest, ob
der Tee in jener Zeit schon allgemein im Gebrauch war . Im Jahre 800
n . Ehr . war der Tee jedoch in China schon allgemeines Volksgetränk
und auch bereits einer Steuer unterworfen . Die Japaner tranken
schon 729 n . Chr . Tee, bauten ihn aber nicht selbst , sondern lernten
die Anpflanzung des Tees erst im 15. Jahrhundert kennen. Di»
erste Kunde vom Teegenuß kam durch einen persischen Kaufmann um
550 nach Europa , der portugiesische Missionar Alvarez Smedo nennt
in seinen Werke.i 1633 den Tee „Sakh" und 1654 beschrieb Martin '
in seinem „Atlas sinensis “ die Teepflanze. Das Volk, das heute am
meisten dem Teegenuß frönt , die Russen, lernten den Tee erst im 17,
Jahrhundert kennen Eine russische Gesandtschaft, die sich 1638 an
Hofe des Altyn Khane im Lande Eobdo aufhielt , bekam dort zum
ersten Mal Tee zu trinken und der Gesandte Starkow bekam alr
Geschenk für den Zaren einen Packen Tee mit , der in Moskau große«
Aufsehen erregte . Auf deutschem Boden finden wir zum ersten Malim Jahre 1657 in der Arzneitaxe von Nordhausen die BezeichnunjHerba Theae , und 1662 bestimmt die Arzneitaxe des Fürstentum «
Liegnitz den Preis einer Handvoll Tee auf 15 Gulden .

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heute nacht verschied an den Folgen eines Unglücksfalles unser

lieber Gatte, treubesorgter Vater, Bruder, Onkel und Schwager

Professor Dr. Ludwig 6erwig
im Alter von 51 Jahren.

Karlsruhe , den 24 . Juni 1914 .
Hirschstraße 101 . 10716

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Anna Gerwig und Kinder.

Die Feuerbestattung findet Samstag , den 27 . Juni, nachmittags 4 Uhr,
im Krematorium statt

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daßheute unser lieber , treubesorgter Gatte und Vater

Roman Großmann, Kanfmaiiit
nach kurzer Krankheit sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 25 . Juni 1914.
Durlacher Allee 2. 3)32484

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Samstag nachmittag 6 Uhr.

rka t 1 | »

Anzeige.
Für die vielen wohltuenden Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem schweren Verluste
sagen wir unseren innigen Dank .

Familie Rechnungsrat Karl Wagner
Familie Heinrich Mörch . 107i8

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , anläßlichdes Hinscheidens meiner unvergeßlichen Frau spreche ich

Meinen innigsten Dank aus .

Rudolf Schumacher ,
nebst Kinder.

Karlsruhe , den 26. Juni 1914.

(r

10738

zo . iium rtvenogviresoienn i ' i
27 . Juni Morgengottesdienst 8ao

Predigt ff*>
Jnaendgottesdienst 8
Sabbat - Ausgang ff-1’

Werktgs .Morgengottesdienst 6^
Abendgottesdienst 7a

^ sr. Religionsgesettscha
26. Juni Sabbat -Anfang 8 1
27 . Juni Morgengottesdienst 730

Schniergottesdienst 2“
Nachm .-Gottesdst. 5
Sabbat -Ausgang ff“

Werktgs.Morgenaottesdirnst (i
Nachm . - Gottesdst . 7*

Zur Vertilgung
alles Ungeziefers an Pflanzen,

Blumen etc . empfehle :
Parasito ! in Flacon ä. 35 ,

50 Pfg . und Mk . 1 .—-
Parasitol - Räucherpulver
und Kerzen , Kupfer -Kalk-
Pulver , Antisual , Nicotina ,

Tabakstaub . Ferner ;
Baumwachs , Raffiabast ,

Cocosstricke , Raupen-
Leim , Klebgürtelpapier ,

insektenfanggürtel .

C. Frohmüller
Samenhandlung 10735

Erbprinzenstr . 32 .

Möbel :
xcii . Paicnrroii , ^voumalrayen ,Nabmaschinen25 u . 45 Mk„ Diwan ,Chaiselongue, u . Schreibtisch alleslehr billig zu verkaufen. B32528
2. 1 Älviuzioi -, Sedanstr . Nr . 1.

8 Keuchhusten
I be

dur
n
c
d
h
elt Naturheilhnnde

1 R.Schneider, RUppurrerstr . 10,11,
■ Berater der Naturheilvereine Karlsruhe1 und Umgebung . 10711*1 Anatomisch und physiologisch gebildet.■ Ueber 20jährige Erfahrungen .
H 14 Jahre hieram Platze . — Teleph . 1741.1 Sprechz . bis9Uhr. l-r-4 . Sonnt . b .ll Uhr.
1 800—1000 Mark
■ gesucht gegen Verpfändung hoherI Nutznießung geg . hoh . Zinsen . Perm.I verb. Off. unt . Nr . B32565 an die> Expedition dqx „ Bad . Presse" erb.I Kebr ., noch gut erhaltener
8 klein . KassaschrankI wird zu kaufen gesucht. OffertenI mit Preisang . beliebe man unterI Nr. 4107a an die Exp . der „Bad.I Presse" zu senden. 2.2

Kleiner MM
1 der Zementbranche ist wegen mehr-> facher Unternehmen des Besitzers> sofort zn verkaufen, evtl, zu ver-I pachten . Gleisanschluß vorhanden.
> Näheres unter Nr. 10720 an die
M Exped . der „Bad . Presse" erb . 3 .1
I Günstige Gelegenheit!
1 Eine tadellos erhaltene 3969a2 .2
- »M - ii- kM -Mle

ist preiswert abzugeben imZigar -
1* rrngeschäft < » g. Stciiunauu,
» Amalienstr . 14b , Ecke Karlstraße .
* IMU- Damenrad , "W>u

schönes neues, sofort billig ab-' zugeben . B32490' Amnlicnstraße 49 1.
Herrenrad

W B3Lo50 .Hirschstr . 25 , 3. St . . Hths .
Neues Mm» SSSS' billig zu verkaufen . B32552.2.1' Haizingerstraße 12 , 2. St.
Mts liirra - und lain -faM
für je 45 Mk. abzugeben. 8332563

llhtandstratze 5 , pari.

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift und Garantie
sehr billig zu verkaufe» . B32551

Näh. Amalieirstratze 51 . pt„ lks .
Wegen Wegzug zu verkaufen ein

Kochherd für 14 Jl , rebaraturfrei u’
ein Schneiderbügelofen für 18 Jl .
1832555 Amalienstr . 43 , II.

WM -Reitzem,
sehr gut erhalt ., zu verkaufen.Zahn , PHÜivpsbura iBaden).

Billig zu verkaufen : 1 4flamm.
Erdölherd , eisernes Kinderbett mit
Matratze , Sofa m . Roßhaar , Schaft ,Bettstatt u. Matratze . B32556

Lammstr. 7a . 2 Treppen , links.

B32559 Steinstr . 0, 8. Stock .
8 Gebrauchte Kisten| in allen Größen hat fortwährend> abzugeben. Louis Iloos, iösaM01 Biktoriastr . 8. Telephon 1003.
| MMM jRWej
9 braun, 8 Monat alt , edler Abst .,m schöner Begleithund , umzugshalber
l„ billig abzugeb. Offert , uni . B32562
it an die Exped . der „Bad . Preise .

"

Gelbe Orpingto » ,schw . Minorka
schw . Spanier «prämiert i9i3 )sowie Zuchthahnen 1914.iBo2o57 Kriegstraße % g .

Zucker
am Hut

Pfd . 21 Pfg .

Bei 5 Pfd . Pfg .

Kryftall
bei h Pfd . 21 Pfg .

garantiert echter m
Nordhausen hergesteklt

3 Litr . - »

bLitr . » . 00

Weh
taiMn 32

6 " 41 . 25g ' nals.

KmiWlker
Psund 36 Pfg

bei 3 Pfd . 34 Pfg .

Stall. Mine

r laut Gesetz nur v.Liter an verabfolgt
werden)

Pf . osten

Pf . offen

in frischer Ware. Wein - Essig
Liter 28 Pfg .

bei 5 Litr . Pfg .

Zum Verschluß der
Gläser :

Perzment-
Pll-ier

mit Salizhl imprägniert

Rolle 18 Pfg

Besonders
Salizyl.

empfohlen :

pasteurisiert — keimfrei.
Nur verichloffen tn Flaschen von 1 Liter u> Korb¬

flaschen von 5 Liter an.
Preis per Liter 30 Pfg .

Einmachanweisnngen gratis !

Die Literflaschen werden mit 15 Pfg . berechnetund ebenso zuvückgenommen . 10744

mden bekannten Verkaufsstellen
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Deutsches Neich .
- - Berlin , 25 . Juni . (Tel .) Wie die Abendblätter melden, hat

der verstorbene Berliner Stadtrat Hermann Jakoby eine von ihm im
Jahre 1909 der Berliner Handelshochschule ohne Nennung seines Na¬
mens gemachte Stiftung von 100 000 Mark , die später auf 150 000 Mk .
erhöht wurde , in seinem Testament auf 500 VOÜ Mark erhöht.

Der Zweck der Stiftung ist, die Erfahrungen des Auslandes dem
deutschen Handel durch Gewährung von Auslandsbeihilfen nutzbar zu
machen . Cs sollen aus dieser Stiftung Beihilfen an Studierende der
Handelshochschule Berlin gewährt werden , die die Diplomprüfung
mit gut bestanden haben . Die Beihilfen sind für je zwei Jahre und
je 2000 Mark bemessen , können aber auch erhöht werden . Zu Ehren
des Stifters wurde beschlossen, der Stiftung den Namen Hermann
Jakoby Auslandsstipendienstiftung z« geben.

Zum Tode des Herzogs von Sachsen - Meiningen .
— Berlin , 25 . Juni . (Tel .) Der »Reichsanzeiger" schreibt zu

dem Ableben des Herzog» Georg von Sachsen-Meiningen :
„Nach dem Hinscheiden des Prinzregenten Luitpold von Bayern

war der Herzog der älteste der deutschen Bundesfürsten . Bis nahe
an die Schwelle des 90 . Lebensjahres hat die ehrwürdige Gestalt
des Heimgegangenen unter den Zeitgenossen geweilt , und wie in
Thüringen wurde im ganzen Reiche diesem treuen deutschen Fürsten
mit Gesinnungen der Liebe, der Verehrung und Dankbarkeit begegnet.
Seit den Jahren der nationalen Einigung , seit der Verewigte an
dem Deutsch -Französischen Krieg teilnahm , hat er fest zu Kaiser und
Reich gehalten . Seinen Meiningern , die ihren Herzog Jörg nicht
vergessen werden , war er ein gütiger , im Großen wie im Kleinen
fürsorglicher Landesvater . Unzertrennlich bleibt sein Andenken mit
hohen, in ernster Arbeit erworbenen Verdiensten um die deutsche
Schauspielkunst verbunden , die den meiningischen Namen in der
ganzen Welt zu Ehren gebracht haben . An der Bahre des dahinge ,
schiedenen Herzogs trauert mit dem ihm verschwägerten Kaiserhause
und den Thüringer Gauen das deutsche Vaterland , dessen Ansehen
zu mehren auch ihm vergönnt gewesen ist."

Die »Rordd . Allg. Ztg ." widmet dem verstorbenen Herzog gleich ,
falls einen Nachruf, in dem es heißt , daß der Herzog zu den volks¬
tümlichsten Fürstengestalten des Reiches gehörte , und datz er sich
jederzeit als reichsgetreuer Herrscher bewährt habe . Dem Meininger
Lande habe seine unablässige väterliche Fürsorge gehört , die sichtbare
Erfolge gezeitigt habe . In den Zeiten des Friedens legte der Herzog
einen seltenen Sinn für die Kunst an den Tag , die unter seiner För¬
derung in Meiningen eine weithin berühmte Pflanzstätte besaß . So
umfaßte das Wirken des Heimgegangenen Herrschers ein weites Ge¬
biet und sicherte der Landesregierung des Herzogs ein bleibendes
Andenken weit über die Grenzen des Herzogtums Meiningen hinaus .

— Kiel . 25. Juni . (Tel .) Der Kaiser hat den Kronprinzen mit
seiner Vertretung bei den Trauerfeierlichkeiten beauftragt .

Italien .
Die Kurie und das deutsche Zentrum .

Nom. 25. Sunt . Von hier wird der „Frkf. Ztg.
" ge¬

meldet : Nachdem die Schrift Wackers auf den Index gekom¬
men ist, polemisiert heute der Bischof Archi von Como , ein
Vertrauter des Papstes, gegen die Kundgebung des Reichsaus-
fchuffes des deutschen Zentrums vom März in einem längeren
Hirtenbrief. Der Bischof tadelt ausdrücklich den behaupteten
Akonfeffionalismus des Zentrums, der jede wahre Disziplin
zerstöre und pseudokatholisch sei . Es leuchtet ein, datz der
Hirtenbrief indirekt eine Aeutzerung des Vatikans ist, da
Archi schon einmal zu einer solchen Funktion verwendet
wurde . .

Rußland .
- Petersburg. 25 . Juni . (Tel .) Die Reichsduma hat die

Vorlage, die es dem Ministerrat anheimstellt , vom 17. Juli 1911
ab bis Ende des Jahres die zollfreie Einfuhr von Kohlen aus
dem Auslande für Staats - und Privatbahnen zu gestatten ,
ohne Debatte angenommen .

England .
Die Annahme der Finanzbill .

London . 26. Sunt . (Tel .) Im Unterhaus wurde ein
Zusatzantrag der Opposition zur Finanzbill , der bedauert , datz
die Regierung davon abgesehen habe , den lokalen Behörden
zeitweilige Zuschüsse zu gewähren und der an dem neuen
Einschätzungssqstew Kritik übt , mit 303 gegen 266 Stimmen
abgelehnt: die Finanzbill wurde sodann in zweiter
Lesung angenommen . Zum Schlüsse der Sitzung wurde
mitgeteilt , datz die Beratung des Etats des auswarttgen
Amtes am 29. Juni stattfinden werde .

Pom badischen Landtag.
oc Baden -Baden , 25 . Juni . Gestern abend fand hier im Hotel

Gteoba
'
nie das Echlußessen der Ersten Kammer statt . Zugegen waren

Wut Prinz Prinz Albrecht zu Löwensiein-Wertheim -
Kreudenbera Fürst Erwin von der Lehen. Staatsmmtster Frhr von

Dusch sowie die Minister Freiherr von Bodmar Dr . Böhm und Dr .
Rbeinboldt Freiherr von La Roche -Starkenfcls , Wirkl . Geh. Rat
Dr Dmner . StmUsrat Dr . Hübsch. Oberbürgermeister Dr Winterer ,
Geh Hofrat Dr . Fabricius , Geh. Kommezienrat Koelle, Professor
Dr . Hans Thoma , Exzellenz Dr . Bürklin und die übrigen Mitglieder
der Ersten Kammer , im ganzen 37 Personen . Reden wurden nicht
gehalten .

Aus den Kommissionen der Ersten Kammer .

# Karlsruhe , 26 Juni . Die Budgetkommission der Ersten Kam.
mer hat sich in einer ihrer letzten Sitzungen mit der Denkschrift der
Regierung betr . die Vereinfachung der Staatsverwaltung beschäftigt.
Den Bericht hierüber hat Oberbürgermeister Habermehl erstattet ,
welcher zum Schluß ftiner Ausführungen sagt : Faßt man das Urteil
über die Denkschriften der sämtlichen 4 Ministerien zusammen, so
darf gesagt werden , daß aus ihnen allen der ehrliche Wille hervor ,
geht, unbeschadet guter Besorgung der Geschäfte der Staatsverwal¬
tung zu sparen, wo immer es angängig ist . Besonders hervorzuheben
lst dabei daß der Ersparnisgedanke bei dem Finanzministerium bis

jetzt am wirksamsten in die Tat umgesetzt wurde . Trotz alledem
wird nötig fallen , daß di« Regierung ständig darnach strebt, durch
günstige Beanspruchung der Arbeitskräfte der Beamten besonders
an Personal nach Möglichkeit zu sparen. Die Budgetkommisston stellte
den Antrag , in welchem die Erste Kammer erklären soll , daß sie von
den Denkschriften erhoffe, es möchte in der Zukunft gelingen , wie
dies beim Ministerium '-er Finanzen jetzt schon geschehen , noch
weitere Ersparnisse zu machen . Des weiteren soll die Regierung
ersucht werden, die Einsetzung einer Kommission in Erwägung zu
ziehen , welche nicht nur aus im aktiven Staatsdienste stehenden
Beamten zu bilden wäre und die Frage der Vereinfachung der
Staatsverwaltung weiter zu bearbeiten hätte .

Die Petitionskommissionen der Ersten Kammer befaßte sich mit
den Petitionen des Badischen Lehrervereins und des katholischen
Lehrervereins Baden . Tie Petenten wünschen Regelung von Ge¬
halts - und Anstellungsfragen , Aenderungen der dienftpolizeilichen
Vorschriften und Aufhebung des Kombinationsunterrichts . Geh . Hof¬
rat Prof . Dr , Fabricius hat darüber einen Bericht erstattet . Bezüg¬
lich des Kombinationsunterrichts zielten die Petenten auf ein voll¬
ständiges Verbot dieses Unterrichts , d . h . der vorübergehenden Ver¬
einigung zweier sonst getrennt unterrichteter Klassen mit an sich ver¬
schiedenen Unterrichtszielen zu gemeinsamer Unterweisung in einem
und demselben Schullokal . Diesen Wunsch hat die Kommission ab¬
gelehnt . Sie hat sich mit Maßnahmen der Regierung betr . dem Kom¬
binationsunterricht einverstanden erklärt . Die Petition sollen der
Regierung zur Kenntnisnahme überwiesen werden.

Aus den Kommissionen der Zweiten Kammer .
oc, Karlsruhe , 26. Juni . Die Kommission für Justiz - und Ver¬

waltung behandelte gestern nachmittag zunächst die Denkschrift über
die Vereinfachung der Staatsverwaltung . Soweit die Justizverwal¬
tung und das Ministerium des Er . Hauses und der Auswärtigen An¬
gelegenheiten in Betracht kommt, beantragte der Berichterstatter , sich
mit den Vorschlägen der Regierung einverstanden zu erklären und
die dazu eingegangenen Anträge für erledigt zu erklären . Denselben
Standpunkt nimmt die Kommission bezüglich der Denkschrift ein,
soweit sie sich auf das Ministerium des Innern bezieht.

Auf Anfrage erklärte der Minister des Innern , daß eine Ver¬
einfachung des Gemeinderechnungswesensvorgesehen sei : ein ent¬
sprechender Entwurf sei in Vorbereitung . Die Einführung der eng¬
lischen Arbeitszeit sei in absehbarer Zeit nicht durchführbar . Beim
Ministerium der Finanzen ist eine größere Reihe von Vereinfachungen
vorgenommen worden . Auch bezüglich der Denkschrift des Finanz¬
ministeriums erklärt sich die Kommission mit den Vorschlägen der
Regierung einverstanden .

In der Diskussion wurde die Frage der Errichtung einer Staats¬
druckerei aufgeworfen und der Regierung nahe gelegt, die Frage
einer eingehenden Prüfung zu unterziehen . Die Kommission nimmt
dann den Gesetzentwurf betr . das Polizeistrafgcsetzbuch. wie ihn die
Erste Kammer befchloffen hat , nochmals in Beratung . Der 8 131
wird in der Befchlußfaffung der Ersten Kammer angenommen .

"
Der

8 117, der sich mit der Einführung öffentlicher Woh¬
nungsnachweise beschäftigt , ist bekanntlich von der Ersten
Kammer gestrichen worden . Der Berichterstatter beantragte den
Wohnungsnachweis mit Meldepflicht nur in Gemeinden mit mehr
als 10 000 Einwohner und nur für kleinere Wohnungen bis zu 4
Zimmer einzuführen . Die Städte bekunden übereinstimmend , daß
ohne Meldepflicht der öffentliche Wohnungsnachweis nur mangelhaft
funttioniere . Die Regierung zweifelt , ob die Erste Kammer dem
abgeänderten Antrag 117 zustimmt, und ersucht , den Antrag fallen
zu lassen, damit nicht der ganze Gesetzentwurf scheitere. Die Kom¬
mission stimmte jedoch dem Antrag des Berichterstatters mit großer
Mehrheit zu.

Ein Nach wo rt zu den badischen Landtagswahlen .
8 .0 . Karlsruhe , 26 . Juni . In der soeben erschienenen 1 . Sonder¬

nummer der „Statistischen Mitteilungen " wird das Zahlenmaterial ,das die Landtagswahlen im Jahre 1913 ergeben haben , statistisch
verarbeitet . Bemerkenswert ist, was in denk erläuternden Text dazu
über den Ausgang der Wahlen gesagt wird , und über die Konjek¬
turen , die an die Zahlenergebniffe geknüpft werden , falls die Wahlen
nach dem System der Verhältniswahl stattgefunden Hütten. In den
„Statistischen Mitteilungen " heißt es : Gegenüber dem Besitzstand
der politischen Parteien in der Landtagsperiode 1909/13 haben das
Zentrum 4 Sitze, die Nationalliberalen 3 Sitze, die Konservativen
und der Bund der Landwirte je 1 Sitz gewonnen , die Sozialdemo¬
kraten dagegen 7 und die fortschrittliche Volkspartet 2 Sitze verloren .

Für 54 Wahlkreise brachten die Neuwahlen keine Aenderung in
der bisherigen politischen Vertretung , in 19 Wahlkreisen hat die
politische Vertretung gewechselt . Die Parteien der Rechten gingen
mit einem Gewinn von 6 Mandaten aus dem Wahlkampfe hervor ,die beiden liberalen Parteien erhöhten die Zahl ihrer Sitze um l

’
den Verlust mit 7 Mandaten trägt die Sozialdemokratie .

Würden die Erneuerungswahlen nach den für die Eemeinde -
wahlen in den Städten und Gemeinden von 2000 und mehr Seelen
geltenden Grundsätzen der Verhältniswahl vorgenommen worden
sein , so wären nach dem Abstimmuitgsergebnis im ersten Wahlgang
auf die rechtsstehenden Parteien 33 . auf die liberalen Parteien 24
und auf die Sozialdemokratie 16 Sitze entfallen , wenn das ganze
Großherzogtum nur einen einzigen Wahlkreis gebildet hätte . Das
erzielte Wahlergebnis entspricht somit bei keiner der Parteigruppen
deren Stärkeverhältnis : die Sozialdemokratie hätte 3 Sitze mehr
(16 statt nur 13 ) , die Rechte 2 Sitze (nur 33 statt 35) und der liberale
Block 1 Sitz weniger (nur 24 statt 25) zu beanspruchen gehabt . Roch
mehr zugunsten der bürgerlichen Parteien , und zwar nur der libe¬
ralen Parteigruppe würde sich die politische Zusammensetzung der
zweiten Kammer verschoben haben , wenn die von der Kommission
für Justiz und Verwaltung zur Einführung der Verhältniswahl in
einer Resolution vorgeschlagene Wahlkreiseinteilung , welche in der
77. Sitzung der Zweiten Kammer vom 19 . Mai 1914 bei Stimmen¬
enthaltung des Zentrums durch Mehrheitsbeschlüsse angenommen
wurde , bei den Wahlen im Jahre 1913 Gesetz gewesen wäre . Die
rechtsstehenden Parteien hätten bei dieser Wahlkreiseinteilung die
gleiche Zahl Mandate erhalten , wie wenn beim Verhältniswahl -
verfahren das Eroßherzogtuni nur einen einzigen Wahlkreis gevildet
hätte , di« Liberalen dagegen 1 Mandat weniger und die Sozialdemo¬
kratie 1 weiteres Mandat mehr. Der Wahlausfall unter dem der¬
zeitigen Wahlverfahren (Mehrheitswahl ) war demgegenüber für

die beiden bürgerlichen Parteigruppen um je 2 Kammersitze gün-
stiger, für die Sozialdemokratie um 4 Kammersitze ungünstiger .

OWbiru und Beerenzucht im bad. Zchmarzwald.
X . Dauchingen (A . Villingen ) , 24. Juni . Wenn gegen End«

April die Ortenau im Schmuck von Abermillionen Blüten prangt
und sich das Kinzig - und Eutach-Tal bis über Hornberg herauf
anschickt , ihr nachzufolgen, dann weht bald auch — so etwa um
Mitte Mai in den mittleren Höhenlagen des Schwarzwaldes , Tri-
berg, St . Georgen, Villingen und auf der Daar — wenigstens unter
tags milde Luft , und Sträucher und Bäume erwachen zu neuein
Leben , setzen auch statt der Schneekleider Blüten und später Frucht «
an und ist die Obstbaum- und Beerenzucht in vielen Gemeinden schau
zum wirtschaftlichen Faktor geworden, so z. B . hier in rund
900 Meter Höhe . Kaum ein Haus ist ohne Spalierobst , sicher aber
kein Garten ohne zahlreiche Obstbäume, umgrenzt und umkränzt von
Stachel- und Johannisbeersträuchen , und Jahreseinnahmen von übel
5000 Mark hinaus bis zu 7000 Mark gehören nicht zu den Selten¬
heiten.

Freilich , Luxusobst, frühe Sorten und (Kielgewächse gedeihen
nicht in diesen Höhenlagen , aber Spätblüter in Kirschen, Aepfel und
Birnen können sich sehen lassen . Sie kommen bei guter Pflege , rich
tiger Düngung , Verschnitt der Bäume usw . sehr gut fort und gebe"
mit den Jahren recht gute Erträge . Es besteht ja auch seitens des
Landwirtschaftlichen Bezirksvereins Billingen , dessen erster Vorsitz«"'
der , Großh . Amtsvorstand Oberamtmann Bauer , auch dem Obstbau
und der Beerenzucht intensives Augenmerk zuwendet , schon seit eint
gen Jahren der Plan , durch eine größere Obstausftellung auch
weiteren Kreisen die Ergebniffe der Obstbaumzucht usw . im Amt« '
bezirk Villingen und Nachbarschaft vor Augen zuführen . Leider ab«r
waren die letzteren Jahre außerordentlich schlecht zu diesem Zw«"
geeignet, denn die Obsternte war kaum der Rede wert .

Neue Befruchtung haben die Bemühungen der Landwirt«.
Lehrer, Geistlichen und Handwerker, die sich alle freuen an der h«j

'
mischen Scholle , hinsichlich der Obstbaumzucht durch ein« hier stau¬
gehabte landwirtschaftliche Bereinsversammlung erfahren , mit ein«"'
sehr eingehenden, in schlichten und gerade deshalb doppelt warm am '
genommenen Ausführungen des Obstbaulehrers Lohr vom reben¬
gesegneten Ueberlingen , dem Nachfolger des ins Unterland abberu¬
fenen früheren Obstbaulehrers Grote, dem an dieser Stelle gern «)

"
Zweiglein dankbarer Erinnerung gewidmet sei . Herr Lohr wußte in
seinem Vortrag manch neue, dankenswerte Anregung zu geben uns
verwies hauptsächlich auf richtige Sortenwahl Lei den verschiedenen
Höhenlagen. Von Experimenten mit allen möglichen unterländisch«"
Sorten riet er entschieden ab . Solche Versuche kosten erstens ziel" '
lich Geld, zweitens viel Mühe und drittens sind Erfolge immer un¬
gewiß. Sehr gut aber rentiere die Beerenzucht, die deshalb allgem« '"
zu empfehlen sei . Wo die Obstbäume in ganz besonders rauhen HE
lagen nicht mehr gedeihen, da kommen immer noch mit reichen Frus¬
ten die Beeren fort , was man an der Heidelbeere am besten
Allerdings ist die Schwarzwald -Veere meiste sauer und muffe ^
halb mit Wasser- und Zuckerzusatz versüßt werden . Aber die Beer«" '
weine seien nicht nur ein vorzüglicher Haustrunk , sondern die aus d«"
Beeren gewonnenen Zuspeisen — Gelee, Gesälz usw . — bilden au «
ein bei alt und jung beliebtes Nährmittel . Jedenfalls soll sich "c .
Schwarzwälder weder Mühe noch Obstmißjahre verdrießen lasse " ,
durch Anstellung von Baumwarten itf den Gemeinden, sei es in j«^
einzelnen oder in mehreren zusammen, durch Abhaltung geeignet
und volkstümlicher Obsibaumzuchtlehrkurse und durch die Hilfe **
Landwirtschaftlichen Kreiswinterschulen und deren Organe w^
das Gute und Nutzbringende mächtig gefördert , zum wirtfchstlE "
und gesundheitlichen Nutzen und Vorteil der Landwirte und ihr«

Hausstandes .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

24 . Juni : Albert Schondelmaier von Hornberg , Kaufmann
Hornberg , mit Anna Ratzel von hier . — 25 . Juni : Adolf Münk o

Neudingen , städt. Arbeiter hier , mit Ludowika Beck von Lauterbu 8 ’

Otto Voßeler von Ulm a . D ., Konditor und Bäcker hier , mit Lu l
Wendel von Durlach ; Karl Beck von Schwetzingen, Chausfeur h' '

.mit Anna Vechtel von Worms
Geburten :

22 . Juni : Karl Christian , V . Karl Philipp Lipponer , ME
und Wirt . — 23. Juni : Kurt Friedrich . V . Friedrich Windin«'

Diener .
Todesfälle :

(,
24. Juni : Josephine Jäger , Chorsängerin a . D„ ledig, .

" .
68 Jahre ; Anna von Klüber , alt 73 Jahre , Witwe des Mai
Robert von Klüber ; Hermann Welcker , Professor , ledig , alt 49 3"’
Dr . Ludwig Gerung , Professor, Ehemann , alt 51 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen-
^

Freitag , den 26. Juni 1914 : 11 Uhr : Max Meyer . Rentner »

Königswinter (Einäscherung) . — 8 Uhr : Georg Loeser , Haupnev ^
a . D ., Rankestr. 3 , — ,% 4 Uhr : Josefine Jäger , Privatiers , So """

straße 8 . _ >- --

Etwas Besseret
für die Zahnpflege

giebf es nicht !

beim Einkauf von Backpulver , Puddingpulver ,
m | Vanillin - Zucker, Vanille - Saucenpulver etc.
w m das beste haben will ,

fordere ausdrücklich die echten Qr . Oetker ’s
M» Fabrikate mit der SchutzmarkeL/<Li „Oetker ’s Hellkopf“

Diese sind 100 millionenfach bewährt.
2811

verblichene
> se und Flechte ,
en wie neu auta « '
zu mäßigen Preisen.
red SchWQ
t - u. Herren - Frrseuv -G l

^ 73
Akademiestraße 1».— ^

tzebainme i4.,
I . Klasse o

l Margot,
du Hböne ^
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Sorten Einzel- u.

sollten die in geschmackvollen Ausführungen bei nur guten Qualitäten übersichtlich aufgestellten Einrichtungen besichtigen

Bevor Sie Itiren Bedarf anderweitig decken .
Serie II .

Schlafzimmer besteh , aus :
2 pol., moderne , engl. Bettladen
1 Chiffonnier, zum Abschlagen

in allen Holz - und Stilarien .

Zum Um ^ it

Serie I .
Schlafzimmer besteh , aus

2 Bettladen
1 Schrank
1 Waschkommode
2 Nachttische
1 Handtuchständer
2 Stühle

1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische
2 Marmorplättchen
1 Handtuchständer
2 Stühle

W oiinzimmer
1 Vertiko
1 Diwan
1 Tisch
4 Stühle

besteh, ausWohnzimmer
1 Vertiko, 2säuiig, mit Spiegel
1 Diwan
1 Tisch
4 RohrstühleKüche bestehend aus :

1 Küchenschrank
1 Tisch
1 Schaft
2 Stühle zus .

bestehend ausKüche
1 Küchenschrank
1 Schaft
1 Tisch
2 Stühle zus . JC

Franko -Lieferung auch nach auswärts Langjährige Garantie .

| Schlaf-, Speise -, J
| Herren- u . Fremden - |
| zimmer, Salons.
1 ömelmobel . OileinmMel. I

I , Polsterwaren etG. » besonders niedrigen Preisen

10654

Eichene Serie III .
Schlafzimmer besieh, aus :

2 Bettladen
1 Spiegelschrank
1 Waschkommode
1 Hochmarmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische
2 Marmorplättchen u . 2 Decken
1 Handtuchständer

2 Stühle
2 Patentröste

Wohnzimmer bestehend aus :
1 Salonschrank
1 Piüschdiwan
1 Tisch
4 Rohrstühle

Küche bestehend aus;
1 Buffet
1 Schaft
1 Tisch
2 Stühle zus . JC 590 .-

Serie IV .
Eichenes Schlafzimmer

bestehend aus :
2 Bettladen
1 2tür . Spiegelschrank m . 2 Schubl.
1 Waschkommode
1 Hochmarmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische mit Marmor
1 Handtuchständer
2 Stühle
2 Patentröste 2 Schonerdecken

Speisezimmer , best, aus :
1 Buffet, eichen
1 Serviertisch
1 Plüschdiwan , mod . Ausführ .
1 Auszugtisch
4 Lederstühle
1 Teppich

Küche, pitch -pine , besteh , aus :
1 Buffet mit Mess.-Verglas.
1 Credenz
1 Tisch
2 Stühle

zusammen .Ci

Serie V.
Hoch! . , eich. Schlafzimmer/ ,

bestehend aus : M '
/r

2 Bettladen ■’ £
1 3 türiger .Spiegelschrank mit ”

Weil!zeug-Einrichtung
1 Waschkommode V
1 Hochmarmorplatte
1 Toilette
2 Nachttische mit Marmor
1 Handtuchständer , 2 Stühle
2 Patentröste
2 Schonerdecken.

Speisezimmer in f. Austerbest, aus :
1 Buffet
1 Kredenz
1 Auszugtisch
6 Lederstühle
1 hochf . Moquette-Diwan
1 Teppich.

Küche , pitch-pine besteh, aus
1 Buffet m . Messing-

Verglasung
1 Kredenz
1 Tisch 2
2 Stühle etc. etc.

950 -
Couianteste Bedienung . Auskünfte und Aufstellungen werden kostenlos erteilt .

Auf WunsoH günstig © ZaHlungslbedingungen .

Möbel — Betten
Ausstattungshaus

Telephon 2721 . Verkauf : Adl01 *StrOSSC 13 » I . , II . , III . Etage und Souterrain .

Möbel — Betten
Ausstattungshaus

9 Magazine.

Besichtigung meiner sämtlichen Lagerräume ohne Kaufzwang gestattet .

Deutsche Hebamme a. D .
sewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . B32060

Madame Kramer , Nancy , rue General lloche 44.

2588a

MT * Preis pro 1/» Pfd -*Paket nur 25 Pfg .
"IR

(
> Eine hygienisch vollkommene, in Anlage und Betrieb billige
I .‘«t die verbesserte Zentral -Luftheizung . In jedes , auch alte Haus leicht elnzubtuen . ■ _

Prospekte gratis und franko durch
i Schwarzhaupt . Spieoker & Go . Nachf ., G,m . i>. H .,Frankfurt«,M ,

Heizung für das Einfamilienhaus

emailliert und schwarz
in reicher Auswahl ,
Komplette Küchenmöbel ,

aa * Loulante Bedingungen .

Karl EhrfeEd ,
Kaiserstr. 99 u . Zähringerstr . V4

Telephon 103 . 10707

Echten Emmentaler , sa weu'ii,ul
Echte MilnsterkSse 10213

lolkereiprodukte 6 . Lieb , lall . : L . Wittmann
Waldliornst .raüc , Ecke Kaiserstr ., Telephon 2563 .

3 Stück hydraulische Packpressen
sowie 2 Qbstmühlen

Süt erhalten , zu verkaufen . Näheres durch 10150 .4 .2

Heinrich Ley , Kelterei , Karlsruhe (Baden ) ,

^ old , Silber , Zahugebisse
kauft zu höchste » Preisen

Mnherg , Mriligersirche 28 , ii.* Teleph . 3684 im Haus . )b :- 3r

impi
und Reparaturen werden gut und
billig ausgeführl . Jährliche Unter¬
haltung bon 3 Mk . an . 5031969.2 .2

Karl King , Karlstraße Li»

Konkurrenzlos billig Bnl *’indangsk iiIIili

BRENNA8Ö «
10309 .4.2

kaufen Sie

WeriMgen
direkt von der
Kinderwagen -

Industrie
J . Mess

Karlsruhe ,
Kaiserstr. 133.
Katalog gratis
Versand franko

Atterkümer ,
Gemälde , Kunstgegenstände werden
zu den höchsten Preisen angekaust .
Wenden Sie sich an Spezialgeschäft

Kunst - u . Antiquitätenhandtung
26 . 14 Max Sasse 5733
Waldstrahe 13 . Telephon 3464 .

geben schmutzigstem
Metall Dauerglanz.

Unentbehrlich
für Autos .

ilöJ
Ueberallzu haben inf laschen

Tee „St. Barbsra" .
Magen -,Leber - ,Nieren - ,Blaien - Tee .
20 Med . - Kräuter unzerkl . 50 u . 1 .00.

Will ). Tschcruiug , Amalienstr . 10 .
Otto Mäher , Wilhelmstr . 20.
Westend - Trog . , Sophienstr . 128.

Mühlburg: Strauß - Drogerie.

Der beste

Apfelwein
ist jedenfalls der pure Apfelsaft
ohne Wasser oder sonstigen Zusatz ,
den ich Ihnen zu 28 .1 Per Liter
offeriere 2535a *

Daneben führe ich noch eine
QualitätApielwein zu 24 ^ perLiter
Leo Muri scher ,

Ottersweier in Baden .

lütcftm
Mitesser » Pusteln , sowie olle Arten
von Hauiunreinigkeiten und Haut *
Ausschläge verschwinden beim tSglidicn

Gebrauch der edifen

Steckenpferd -
Teerschwefel -Seife
von Bergmann L Co ., Radeben )

Stück 50 Pf. Zu haben bei .
C . Rolh . Ilofdrog ., Herrcnslr . 26 '28 )
W. Tsoherniag , Amalienstraöe 19 ;
Wüh . Baum, Werderstraßo 27 ; \
H. Bieler, Kaiserstraße 223 ;
Otto Fischer , Karlstraßc 74 :
Emii Dennis, Kaiserstraße 11 ; 395J
6 Elünger, Sofienstraßo ;

'
Th . Walz, Kurvensttaße 17 :
H . Rsichartl , Engeldr ., Werderpl . 44.

Wer bar Geld
bis 6 Prozent braucht , aus Schuld¬
schein , chretbe sofort , b . 5 Jahr , rück-
dahtbar . Reell , diskret . Ohne Vor -
kosten. Zahlreiche Dankschreiben .WU« » Bresla «, Alte Taschen-
straßc Nr . 23/24. Ä31590

Annemasse
Genf , 1, Fusterie I.

Frau I Gogniat . Directrice.
Auf monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret hon reellem

Versandhause
Tisch- und Leidwasche

Kompl . Ausstattungen.
Kein Abzahlungsgeschäft .

Gesl . Offert , unter Nr . 10627 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 4 .1

Geldanlagen :
auf Hypotheken . EHekten , I
Spareinlagen etc ., empfiehlt

| August Schmitt , Karlsruhe |
Bank - u . Ilypothekengeschäft ,

Hirschstrasse 43 . Tel , 2117 .
NB. Verlangen Sie Prospekt .

Billig für" « 8

Fleißiger Geschäftsmann sucht auf
sein gutvermietetes Anwesen eine

LI . Hypothek
von Mk . 18 VW.—

aufzunehmen . Off . unt . Nr . S032272
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Zwecks r'iusnützung eines gewinn ^
bringenden Unternehmens (keine
Fabrikation ) werden zur Gründung
einer ^Gesellschast

Kapitalisten
mit mindest . 50 Mille Beteiligung
gesucht . 25 ll/o Gewinn garantiert .
Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . B31681 au
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 3.3

Für eine neu zu erbauende äöirl
schaff in guter Üage , werden

tüchtige und gewandteMsleute
als Pächter aus Frühjahr k. Js .

gesucht .
Offerten unter Nr . 10728 an die

Exped . der « Bad . Presse".

UM - Heirat . "WL
Frl . ,, kath . , 24 Jahre , a . s . gut .

samilie , sein gebildet , musikalisch ,äusl . , angenehm . Aeutzere , mittel -
roß , 120 Mille Vermög .. 60 Mille
ar , möchte sich mit nur akad . geh.

Herrn verheiraten . Herren , welche
diese wahrweitsgetreuen Angaben
passend finden , wollen gesl . Offert ,
mit kurzer Angabe bezügl . Stel¬
lung sc. in der Expedition der
„ Bad . Presse " unt . Nr . B32486 ab -
geb. Vermittl . u . anonym zwecklos.

Heirat .
Dame , Mitte 30, etwas Vermög .,

wünscht sich wieder zu verheiraten .
Offerten unter Nr . » 32294 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Bäckerei
wird z» pachten gesucht bei später .
Kauf . Offerten unter Nr . 3)32502
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Gutgehende Bäckerei
in der Nähe von Karlsruhe wegen
Unfall zu verkaufen . Anzahlung
4—5000 Mark . Offerten unter
Nr . B32489 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

Ws - Verkauf.
>n einem Vorort von Karlsruhe

un » in nächster Nähe des Rhein¬
hafens Haus , 8 Wohnungen , alles der
Neuzeit entsprechend , Wcrkstätte od.
Stallungen , ar . Aufbewahrungs¬
räume , Waschküche, Garten .

Erfragen unter Nr . 9995 in der
Exped . der „ Bad . Presse " .

Hübsche , sehr gut erhaltene

SaloneinrichLung
mit Damenschreibtisch preiswert zu
verkaufen. Adresse zu erfragen
unter Nr . B32610 in der Expedit ,
der „ Bad . Presse "

. _ 2.1

sehr schön, weiß . Metall - Bett 45M .,
weißer Waschtisch 10 M „ weißer
Nachttisch 10 M ., Waschkommode ,
pol . mit grauer Marmorpl . 45 M .,
Sofa 20 M ., 6 sehr schöne Stühle
zus . 33 M .. schön. Ausziehtisch 28311 .
versch. Betten v . 20 M . an zu verk .
B32525 Lessingftraße 33 , i . Hof .

Motorrad
N. 8 . 11. mit Magnetzündung , tadel¬
los erhalten , von neu kaum zu
unterscheiden , für 220 Mk . zn ver¬
kaufen . Rüppurr .
2332479 Rastatterftrahe 37 .

t > u . A -Klariuette billig zu
verkauf. Zirkel 11a, 2. Stock.
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| hgclirmcn . Vervielfait .

K . Traub, K« -sorstr . 6811 . T . 2077 .

^ lthändler

Kleinherger
“ 77S? ”

Alteisen,Metalle,Lumpen ,Papierabf .
Akten z. Einstampf . ,Feile u-Gummi .

Jakob Kögel, Sedanstr . 8 , Abbruch¬
unternehmer , Alteisenhdlg .

8 . Nachmann,Sedanstr . 15 . T . 204 6.
Eisen , Metalle u . Rohprod . EU.
Durlach , Pfinzstr . 28. T . 139.

^ mtrikanlgche Pentisten

A . Kühling, Kaiserstr . 215, T . 1718.

Antiquitäten
Neukam , Lammstr . 6. T . 3546 .
Sasse , Waldstr . 11/12. T . 3464 .

| nfeiwein grottkeltereien
3 . Finkeistein , T. 510 u . 2875 .

. Koos, Durlach , Tel . 251.

Apotheken
Adler-Apotheke,Schützenst.21,T1331
Marien - Apotheke , Werderph , T. 1- 45

^ nktionatoren
D. Gutmann , Rudolfstr . 12.

^ naknnfteien
K. Kornsand, Kaiserst . 56. T . 569 ,

besorgt Familienausk . an all. Platz.

A n̂8 *tenern

M l/ «Un Möbelhaus,Waldstr.
. IVall n 22 , gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

Lud . SeiterJaliffl .7XM
gfade -FJnrichtn ngen

Ph .Wollensack,Mühlburg,Rheinst .23

Handagen
Osk. Fischer, Kaiserst .49,Lammst.l2
Hotten iin <l Bettfedern

Buchdahl m
Harrer , ÄÄ ?*»
Lud. Seiter , Waldstr . 7, T. 2968 .

yfetten - Beinignngaangtalt

Max Flechtner, Karlstrasse 20.
A . Gessler Ntlg. E. Frey. Blumenst . lO
ffierhaudlungen

P
BarfhWaldstr . 75 , T . 2137 . Spez.

. Odl lll In - u . ausländische Biere .
UnnlrnrlSI Münchener Löwen -
lU UtVUUU bräu , hell u . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Haus .
HA tilgten and Kämme

Herrn. RiesÄIÄ .
J . Stüber, Ritterst . /Ecke Kaiserst .
C « , : i \ lftriölH °flief . Nachf .,tmil VOgOlEriedricbspl. 3.
Ha men - Erisier - Salona u .

Haa rarbeiten
Max Bierreth , Luisenstr . 36 .
August Birk , Yorkstr . 19. T . 3638 .
Jul , Dörfiinger , Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1 .
Fr.Hermann , Herrenstr. 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenüb .Kasino
Th . Lörcher , Durlacher Allee 37.
Else Möbel, Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch , Amalienstrasse 25a.
Leopold Kuppel , Amalienstr . 71.
G. Schneider,EckeKaiser/IIerrenst.19
K. Schnellbach, Kaiserstr . 82 a,l Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenstr . 25
Karl Schrempp, Waldhornstr . 31.
SohwankWwe., Kriegstr .26 . T .3006

H. Schweizerä/ '.Sg ”:
auieu -Kon fektion

FiaiH. HstrtlIii,
“ S ;.

HH » i>»« iKlK»i »k. u . Schneid .

Frau L. Steigleder, Douglasst . 7, p .
f ) amen -Putz
M . Beschles Nflg ., Erbprinzenst . 26,

Damenhut -Fassonieranstalt .
Helene Binzel , SchUtzenstr. 7.
Eckert -Kramer, Karlfriedrichst . 22.
Herren -u . Damen - Hut- Wäsch ., Färb.

Modernis . -Anst . Kaiser -Pass , 40
Gesehw . Schneider, Kaiserst . 186.
Maria Specht, Kaiserstr . 13/15.
f | arlehen
MüllerA Co .,Melanchthstr .31U. T.1420
1 | elikatessen , Kolonialer .

Hofl ., Karlfriedrich -
si • 22 , Telef . 358.

G . Hoferer ,
Sc t“s £33

Gg . Schmidt , Kaiserstr . 29 , T . 2308 .
HHentai -Pepot
Emil Deuher - kvessler , Erhpr .-8t .31

Gummiplättchen für Gebisse,
schwarz u . rot , jede Form u .
Grösse . Prompt . Vers . n . ausw .

C. Hager,

| | entisteu

Georg Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121.
C . Schnetz !er,Kaiserst . l23 . T . 3119

f ) etektiv - lnstitnte
Detektiv -lnst. u .Auskunftei „Globus“ ,

Kaiserst . 86 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut,

Lessingstr . 56 II . Ermittelungn . ,
Beobachtgn, , Auskünfte all . Art .

J . Schalter, Pol.-Beamt . a.D .,Douglas -
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In -u .Auslnd .T .1056

JJiktler -Magchlnen
Diktier - Msch .- Gs .,Bernh .St.9,T .3248

Ifrogeu , Chemi k . , Farbw .
W . Baum , Werderplatz 27 . T , 2316

9llLH. IllHIilltSSh3£;«Il
Hijier , Butter
J . Klumpt Wwe & Cie., Ludwigs¬

platz , Ecke Waldstr . , Tel . 394.
Seitter - Lieb , Inh . E . Schnurr ,

Waldstr .40c u .Klauprechtst .21 .
F lil lllüllnr Körnerstr .16, T .2365
I . W. WdllCl, en gros , en ddtail .

Jler , Geflügel
W. Kloster , Waldstr . 61 , T . 1837.
H ^lergrnggbnndlnngen
Eier-Centrale, Erbprinzenst , 28,

A . Brod vorm . Potok . T . 257 .
Fmmol Luisenstr . 44 , T . 5636,LUIUICI , Fil .Waldstr .66 , T .1596

Eiergrosshandlung .
Ch . Schäier,

K
T .

‘,S;tl5;
7'

H ^ Igbnndlnngen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeistein, T . 510 u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .
| i]lektr . Itlcht - n . Kraftanl .

Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,V. Haitz , Nuitsstr. 18 , T. 691 ,
Proiekt u . Ausf . elektr . Anlag . ,
Lager L elektr . Beleuchtungsk .

G. Maler, Körnerstr . 55 . T . 241 .
F Dntnrcnn Verspohls Nachf.,
I . IClulutillKurvenstr , 21 , T . 975 .
H^lgltggee Stoffe
Elsässser Reste, Viktorlast 10,2Tr .
Kath, Schreiber, Kaiser-Allee 31.

pabr . f . Limonade , Eggen¬
zen n . FrncUt - Sjrupc

B. Odenheimer. ÄS «
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

pahrräderu . Ktthmascbiu .
Blödt& Grumann, Scheffelst. 55, hp.-Wkit.
Carl Ehrfeld irS "“" 99
J ^ ärberelen , ehern . Wäsch .
Thomas , Akademiestr . 26 .
M . Weiß ,

17
pias chen - ii . Fassgrosshdl .

A . Einhellig,
‘ tbS :

17
jpiecbtereleu
Fr. Ernst , Adlerstr , 3, Stuhlflecht.
fj ussp flege
Georg Friess, Rüppurrerstr . 23.Fr. Hermann , Herrenstr . 38 .
W . Kolb , Städt . Vierordtbad .
C. Mächte !, Kronenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4.
lll flllhUalli Kaiserstr. 94. T . 3084 .
W. UIUIITOIU1 . Fußpfl .-Inst . a . Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasse 66 .
Zähnle,Eck .Roon-u .Lenzft .2(Hirfchb.)

ohneMeffer.schmerzLemz .dast .Met.
Qärtnereieu
Wilh . Hertel,Durlach, Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert, Durlach , Tel. 158 .
Gärtnerei n . Blnmenbin d .
W . Fleckenstein ,WaldlnStr . 27, T .2097
{ ^ elegenbeitgkttnfe
An- u . Verk. all. Art Partiewar . u . getr.Kleider, A . Czelewitzki, Markgrafst . 7

Werderstrasse 55.
J . Gr0SS,Markgrafstr . 6 . An u .Verk .
Le V | l

i -.u- gröLLAn- mVerkfsgelch .

K
Zähringerstrasse 38

. An -u .Verkfgeschäft .
J . Stiber, Markgrafst . 19, An- u .Vkf.

>2015!

Goldschmiede
Rieh. Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .u. N euarb .
Kaiserstr . 223 , Juwel . .

I Gold - u . Silberwaren .
Bestoinger . Reparaturwerkst .

Qraveure
Frz. J . Knapp, Herrenst . 38. T . 1113.

Qummihandlnngen
Osk. Fischer, Kaiserst49 .Lammst.12
| | anf - und Brahtgeile
C. Schönherr, Kaiserstr . 47, T . 2060,
HHandgchnhe » . Krawatten

Appenzeller Nflg . , Herrenstr . 20.
2 | andgehuh -Fabi ,ikant
Fr. Drebinger , Amalienstrasse 71,

Eingang Leopoldstr .

J f̂augbaltungsartikel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086.

Heilkunde
Frau Vera Nillius , Nelkenstr . 29 ,

gepr.Magnetopathinu .Nat -Heilknd.
Schmidt& Fr.,Schützenst .22,Magn.
Chr . Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprechst . 2- 5Nm . , Snnt .9-1.
H erren -Artikel
Karl Frey , Inh , Wilh . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K. Langenstein, Luisenstr . 63.
'Herren -Konfektion
L . Gretz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa “Kaiserst .5_0Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u . Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Mass . Bill. Preise .

HHoIahandi . n . Hob ei werk

ffftte und Mützen
J. Körner, ICriegstr. 14.
Iililh lilnh Kaiserstr . 85. Krawatt .
Willi . WBIfi, Kragen , Hosenträger .
Hypotheken , Immobilien

August Schmitt , Hirschstr. 43, T.2117

Jnkaggo -Bureaux

Einziehungs -Institut Adolf Domas,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

7anQtti Kaiserstr . 64, T . 2107 ,
LQlluIll I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötail .

K ligchees
Robert Blum, Werderpl . 31 . T .3682.
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96,T 994,
HL ofler und Lederwaren
B . Klotter , Kronenstrasse 25.
J £ ohlen , Kok », ltrikettg

Rhein . Kolilen- u . Brikettgesch ., T .250,
H. Mülberger, G .m .b .H ., Amalstr . 25 .

onditoreien n . Caf ^ s

a UrivItlvN am Stadtgarten,
. nClBUlCr Ecke Ettlingerstr .

H. Hiller , Kaiserstr . 14, T . 1074.

J ^ iiferei Kühler ei
M . Biron ,lil « Bürgerstr . 13,

HL ungthandlungen
Gesehw . Moos, Kaiserstr . 96, T . 994 .
Sasse , Waldstr . 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

H urbelstickerei

Ziegler, Kaiserstr .188 , Spez . Stick,
für Kleider , Hohlsäume,Perlen .

Kurz - , WeiB - n . Wollwar .
Mat. Metzger , Karlstr . 76, Tel. 608.

Schürzen , Trikotagen u. Strümpfe .
Aug . Weber , Marienstr . 83.

j| J| anufnktur u . Konfekt .
Karlfriedrich¬
strasse 19 , II .P . TeiGher,

marmorwareu
Fr . Müller, Rüppurrerst , 18, T.2662 .

fl allachuelderei f . Hamen
Valentin Drach , Kaiserstr . 174.
0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 3305,

HHaUgebneiderei f . Herren

Ja GatterttiUm Kronenstr . 31

J . Kovar,
G . Maier , Waldstr . 29, Damenschneid .
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305 .

Hasken -Garderobe
Ph . Hirsch ,Steinst .2,Frack-u .Cehrock
Gesehw . Wolf, Steinst. 27, Adlerst-40.

Hassage
Magdalena Bartos , Kaiserstr 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7 .
Schwed . Mass., Karlstr . 66, T . 2698 .
'
TOIfilchknran atalten

E. BiÄÜRiEr “ '!?« 17
m ilch , Rahm

Lauterbergstr , 3,
Tel . 279 .

Milch , Rahm , Butter , Käse .

MHineraiwagger

Apotheker
Erich BrUcHner, fÄ 0,

Vertr . natiirl . Mineralbrunnen ,
Spez . „ Edel - Bronte “

, „ Frada “ .
Cillis & Co .,Hofl.,Adterst .l7,T .1142

b. mm SL5
!

“ ä
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

]| | ittag . und Abendtigch
Hilderhof, Pens. u .Speiseh .,Winterstr .4
Vegetar. Restaurant M . Kneoht ,

Kaiserst .140II , geöffn.b.lOUhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p .
Pension Weber , Lessingstr . 20 .
Frau Weingärtner, Baumeister .32I .

Uff Obel - An - n . Verkant

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23.
Neukam , Lammstr . 6 . T . 3546 .
Eugen Walter, Ludw .-Wilhelmst .o.

| | || « bel u . Brant -Ausstatt .
Karrer , Philippstr , 19 , T . 1659 .
K. Ruf, Zähringerstr . 82 .
Lud . Seiler, Waldstr . 7 T . 2968 ,

jH ° lkerel
Central -Molkerei L . Schoen ,

Leopoldstr . 20 , Tel . 1859.

m olkerei -Prodwkto

BotthilfLieb. WS '- 74
Größtes Butterspezialgeschäft a . Pl.

G. Lieb (Inh . L.Wittmann )Waldhorn -
str . 28a a , d . Kaiserstr . T . 2563 .

Gg. Strecker , Waldstr, , geg. Resi-
denzth . butter,Eier,Käse,Teigw .

Milchtrinhliallei:,.3'”«.
HU nsikingtcnmente

K. Qeimer. Ä A -a
| ^ ordd . Warst - u . FJelschw .

Ch MmmH Karlstrasse 19r r . IVlayGr , Telephon 3257
Reichste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch.Wursthaile
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

Qbst -lmport
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .

Optiker
A , Bauer, Kaiserstr . 124b.

paketfahrtgesellschaft .

Wßrneri6ärlnßr
H- uptbahllho£
T . 447 . 1457 .

H RiolflP Kaiserstr . 223 , zwisch.
• UIülGl Douglas- u . Hirschstr .

Frau fdö3ch, Amalienstrasse 25.
L . WolfWwe. ,Karlfriedrichst4 .T.2214.

C . Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.

Photographen
J .Mürnseer,Rüppurrerst,16,T .2345

Samson LLo. Mi!
photographische Artikel

Alb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 . Tel . 51.

Ph. Hottenstein , Sophienstr . 13.
Q -tnlli * Ritterstrasse 11,O IUI Ir , Tel . 3397.

piiss £ , Kurbelstickerei
L . Schüller , Kaiserstrasse 127 ,

Stoffknopffabrikation .

J ^ olster - ii . Dekor . - Gesch .
G .Frey,Schillerstr .15,Stoff- u . Lederm .
Wilh . Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr . 25,
Karl Petri, Amalienstr . 55 .
lil Onhiiiin Amalienstr . 37 . T . 3012
W. uUlQluu Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

p rivat - Entbindungsheim

| Veilchenstr .23,
T . 2718.

J ^ uppenklinik

H RifllflP Kaiserstr . 223 , zwisch.
• UlClüI Douglas - u . Hirschstr .

HHeforrn -Hans
Carl Mauterer, Herrenstr . 33.

HHeise -Bnreanx
Norddeutscher Lloyd, Gen.-Vertr .

Frdr. Kern,Karlfr .-Str . 22,T.1062

HHeitinstitnt
Louis Pasche, Rüppurrerst.l,T .2094.

^ ebirme und Stücke

m Kflpn Kaiserstr. 66.
• llbl II , Reparat . sofort .

Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45.
Iljjllppp Schirmfabr . , Herren str .20,1TIUIlGl u Ueberziehen u . Hepar , sof.

Ecke Wald - u . Amalien¬
strasse 23 , Kaisers tr .71 ,

Schneider -Akademie
Aida Räuber, Kaiserstr . 141 .
Johanna V/ eher, Amalienstr .10 , ITr .

jgp chleifcrcien n . Stahlwar .

Karl Hummel “•
Heh.Tintelott SS
jj , cliönheitspflege,Manicur .
Frau M. Finneisen , Hirschstr . 40.
A. Ciaire Luft Friedrichspl .5.T . 2632

Lina Histing,
"ä !s

Sc huhmacher
Daub, Scheffelstr. 16,1., reelleBedieng.
X . Ebert , Amalienstr . 51, Orthop .

Massg . ,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp, Mass . u . Rep . , Luisenst . 50
V. Köiling, Gg. Friedrstr . 32 , Spez .-

Gesch . f . Fussleid ., Plattfusseinl .
A. Mayer , Waldhornstrasse36,

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

Jj^ clinhwareu
Schuhh . J .Bürkle,Amalienst .23,T.2673
J . Madlener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. kümmele, Marienst . 51 (Ecke).
J . Stock Wwe., Werdest . 23.

^ eifeu -Eabrik

W. Appenzelier B
T
"ÄI

j^ pedition . itlübeltrangport

Otto Früh j. ,
YÄf

J . Kratzerts .
. ,

Kriegstrasse 6, Tel . 216 .

Ludwig MaiertÄ 1 79181
Georg Mantz G m“ » 20'

Die

Baumeisterstr . 32, Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - . Frauen -
und Kind er - K leid er. Wäsche,
Stiefel rr. entgegen . 5253 '

Spedition
KarlGerhold,Rüppurrerstr .l8 . T.2540.
L . Greller, Luisenst . 46, T . 1594 .

jippeiseble und Essig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft,

Mondstr . 5, en gros , en dötail .

fitahlwaren u . Wafl 'enhdl .

P. Schäfer, lÄ "*-22
^ terilisier -Anstalt
Inh . Dr . C. Sandei Nachf ., Leopold¬

strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .Säugl .u .Magenkranke

jg^tickerei
Winkler, Lessingst . 6, Kurbel- u . Hand¬

stickereien, Hohlsäumeauf alle Stoffe

fiädfrücbte

Fermo Belli,
186

P . Perez,Schützenst .22,Karlfr .-Str . l9

f| ^ier -Präparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichst 6,

Straussfedern -Spezial -Hans .

fj hren nnd Goldwaren
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.

BtiMiiirgpÄis
U nterricht » Musik

tmiüT
lansruoe, jsä ;
spielschule ) . Eintritt jederzeit.ElisabethGutzmann,Westendstr.37

Konz .-u .Opernsängerin,Sprchst2 -3.

für Musik . Sofienstr . 177.

NizsElts Iinsemlirln
Waldstrasse 79. Eintr . jeder *-

Musikschule Kraft , Luisenstr . 52,1.
Fäch „ spez . Zither,Laute,Mand .

PisiIistriiiiimSSTi/
Minna Werr, Gartenstrasse 29-:

Gesang , Klavier , Laute , !

U nterricht » Sprachen

Berlitz School, t.
‘S 161

modern .Sprachen , Uebersetz .-Büro
Ononillll franz ., deutsch a . Ausl . Frau
OllflllllUI Paulus , Körnerstr 33, HK
ltalienischSig,Pinazzi,Douglasst.28
Wagner, Spracht, Markgrafenst . 3211

Deutsch f. Ausländ ., engl., franzö3,

As nterrleht » Versehiedene

UM Hils-leMall.
Kaiserstr ., Eing.Lammstr . 8, T.3121
sämtl . Handelsfäch . f. Dam . u .Hrrn.
staaU. geprüfte Lehrkräfe .Handelslehranstalt u . Mnitbilir

Töchterhandelsschule,jlllBriiUI
Kaiserstrasse 113 , Tel . 2018-
Dir . P. Glässer u . G. Göhrinß»

Institut Fecht Säf»S
mitteischule v. Sexta bis Oberprima-
Vorher. f. alleMilitärex . incl. Abitur.

WNMlIiiMliLdL»
Abitur, (auchDamen ) zum Einjähr.*

„ u .Fähnr .-Ex .,mäB.Preise (Prosp .freL
Spitz. -Klöpp . - Unter . Karlfriedst . 20-
Weissnähunterricht, Douglasst .6 , 1

Y ncmim n . elektr . BeinfF -
E. Telgmann Nfg ., Adlerstr . 4, T. 224t

Ins-
, ItppilrtWä. iiJiB-

Vertilgung. Größt. Inst . a . Platz®-

Y ersichernngen
Fr. Maisch , Blumenstr , 3, T . 587-

Gratis Ausk. i . all . Versichgangelegb'

\ Togel - n . Zicrflschhandl *!
Ludw. Jäger, Amalienstr . 22.
HH7» ch » u . Schliessgesell *;
Waldstrasse 37. Telefon 1417.

H7 ä »che u . AnaatattnMg ^ l
Chr . Oertel , Kaiserstr. 101—

Filiale Werderplatz 48 , Tel .2t <•

ftgehereien n . Plätt «r e!l
C l/iictoi * Neu -Wäscherei -
T . IMIolOl Waldstr . H . SK
F MaiQPh Steinstr . 19, Paris er
ItiTlUluüu Neuwascherei -

Gehr. Roll ,Ä
Schorpp

Eigene Läden u . Annahmeste je
Kaiserallee 37, Nuitsstr . 2 c , Schule
str . 86 . Westendst . 29b, Kaiserstr. n*
u . 243 , Amalienstr . 15, Jollystr- .
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhelmstr - >
Wilhelmstr . 84 . Tel. 2456. .

Friedr . Süpfle
HY einhandinngen

C Boimr Goethes tr . 10, Tel . 2245*
Ö. DuUDI Küferei , Kelt . , Brennereu

F. IllStel. SSSÄtu ®
H. Hronenwatf,““

»)»
A . Roes , Darlach , Tel . 251 . ^
Wiedemann AKK'.

3
rw- »

yy einhandinngen

JalmeMire, “T 'Sf “
Fil. Durlacherstr . 38, Gerwigstr- - '
Schillerstr. 23, Rheinslr . 4o.

Yf Cild . Fische n . Geflü ggi

Aug . Enz,fioL,feai
refi|

Franz Yiefeld. S ^ r̂ i
Zu verkaufen
Flottes Fuhrwerk

wegen Aufgabe billig Neriäuflich .
Für Metzger oder Milchhändler
paffend . Ernste Reflektanten wol¬
len ihre Adresse unter Nr . 9821 tn
der Exped . der «Bad . Presse" ab¬
geben .

Mtorimllglll
mit festem Bock (Mylord ) neu , ele¬
gant , ist sehr billig zu verkaufe » .« 31965 .3,3 Kronenstr . 1 . Nagel.

! ! Zu verkaufen ! !
2 echte weiße Straußenfedern .
Händler verbeten. B32264

Ludwig-Wilhelmstr. 16, 4 , St . r .

I elegante ReilMrde
sehr ausdauernd , preislvert

zu verkaufen .
Gefl. Offert , unt . F . K . 4508an Rudolf
Messe , Karlsruhe i . Bade» . 15675

Gut erhalt . Lieg - u. Sitzwagen
mit od. ahneSitz , ist bill. z .verfauf .
B32341 .3 .3 Rinthrimerstr.2,2. St . l.

Ät» Diwans ,
neue, werden unter Garantie van
30, 84 u . 40 Mk . an verkauft , Hochs,
mod . Dessins v . 54 Mk . an . Keine
Fabrik - Ware . Polster - Möbelhaus
Köhler , Schützenstr. 25. B31980 .8.3

Kerrenrad ftaunen-b
« 32248 .4.3

zu verkaufen.
Humboldtstr.

'44 , II.

Zema- a. ÄsaieaMv
schönes , Freilauf , bill . 3» verkauf
« 32304 .2.2 Kronenstr . ST^ ^

Damenrad»
« 32497 « irickstr . 7« . partes -

Herrenrad m . Gebirgsreif.L ^ z
Frei ! ., wie neu . bill . abzug.
Nhlandstr . 39. lV. lks . (Hau - rl . rm
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m
für eilt hiesiges Engros - und
Detail - Geschäft zum Eintritt
der I. Auaust d. 9 - gesucht .
Ausführ l . Offert ,m it Gehalts -
anstzrüche unt. Rl . 188 an
Daube & Eo . . Karlsruhe .
Karlstr . 24 . 4114a

hiesige SßiintötftidlienfjnniJliing
sucht sofort zuut Vertrieb verschie¬
dener Spezialartikel routinierten

Reisenden
sür Karlsruhe u. Umgebuiw gegen
Gehalt und Provision . Offerten
Mit Zeugnissen und Gehaltsan -
wrüchen unter Nr . 10719 an die
Äved . der „Bad . Presse" erb. 3.1

Fleih . Reisende
g . 10 Mk . tägl . Fix . sof. ges.

E . Pötters . « öl» kiff.
» eg . ,
4110a

Lehrling
Kit guter Schulbildung suchen per
August 4093a .2.1

^ Gebrüder KaHauer"» ck-,Kitt - ».Farbenfabrik , Bruchsal
Nur schriftliche Bewerbungen er-

b^ -n .

Lehrling
- Junge Leute , die Lust zum
Kaufmann haben , wollen selbst-
»efchriebenen Lebenslauf einsenden
»N 3880a.3.3
- Robert Huf . Ettlingen .

Klackchitlerin
^ sofort gesucht für ein neues
Lichtspielhaus. Saisonstellung ,
»reie Station . Muß mit Harmo¬
nium vertraut sein und sich vor-
Mtags im Haushalt betätigen .
Merten mit Gehaltsansprüchen an
LErgschlötzchen . .Herrenalb. «w»a

Stenotypistin
sske und sichere Arbeiterin mit bess .
Schulbildung, zu mögl. bald . Ein¬
ritt für hiesiges Büro gesioiff .
^ Offert. unter Nr . 1066b ' m die
Wed , der „Bad. Presse.

"

IWnMreiberin
tauch Anfängerin ) sofort ««sucht.
re Cfterten unter Nr . I072ö an die
Expediti on der „ Bad . Presse" .

Filialenleiterin ,
Verwandte abgelöstwerden

uchd Kaution stellen kann, wird in
gute Bäckerei - Filiale gesucht.

Merten unter Nr . 10714 an die
Llbed. der „Bad . Presse" erbeten.

Schnh-VerkSufmii,
!»chkundig, gew . im Bedienen , per

Aug . gxs. Offert , mit Angabe
M Gehaltsansprüche unter Nr.
«3slo an die Expedition der „ Bad.
LLffe " erbeten.

strebsamer , junger

Elektrotechniker
Montagekenntnis für hiesiges

«n Jnstallationsbureau gesucht,-lusfuhrl . Angebote mit Antritts »
und Gehaltsansvr . unter

10727 an die Exped. oer „ Bad.

Mehrere tüchtige

Spengler !
^ ^/Veziell mit dem Einlöten

Automobil-Kühler-Blöcken
sertraut sind , sofort gegen
»ohen Lohn gesucht.
Adam Opel , Motortvagen-

, Fabrik, Rnsselsheim a . M .
» » » » » « » « » » » « « » » « «

Ia ~ 15 liiidlige SlÄ- uni
#t?»wneF .. ein tüchtiger Zimmer -
HthPi tur EinschalungS- u . sonst .

b ?.
ten dauernde Beschäftigung .B « tb , Bauunternehmer^ ^ nhofbau Winnenden bei

- >_ -Saiblingen (Württbg . ) 4101a

Hausbursche
-für sofort gesucht. 10612
HotelGermania,Karlsruhe

Zeugnisabschriften einsenden od.
persönliche Vorstellung ._ 22

M - 1. äaushalUingsfrtmie
Mzhelrn (Men).

Möglichst stim 1 . Oktober d . I .werden für obige Stelle gesucht
eine Vorsteherin u.

eine Lehrerin .
Völlig freie Station u. Aussicht
auf spätere Anstellung mit Ruhe -
gehaltsberechtiflung. Bewerber¬
innen wollen sich unter Vorlage
von Lebenslaus , Zeugnissen und
Photographie u . unter Bezeichnung
der GehaltLanspr üche bis spätestens
19 . Juli d . I ., bei Frau Med . -Rat
Marold in Pforzheim , Linden¬
straße 9 , melden. Persönliche Vor¬
stellung nur aus Einladung er¬
wünscht. 4121a .2.1

Frauenverein Pforzheim .
Kochiehrmiidchen

auf 1 . Juli , evtl, unentgeltlich,
gesucht unter günstigen Bedingun¬
gen . Ebendaselbst tüchtiges, er¬
fahrenes

Hausmädchen
b . hoh . Lohn in Jahresstell . gesucht.
Offert , beliebe man unt . Nr . 4112a
a . d . Exp , d . „ Bad . Presse" zu richt.

Gesucht für sofort nach Mülhausen

tiiifinlicö Fmlm
für Zimmer u .

'
zwei Kinder . Gut

bügeln u . nähen erforderlich, sowie
gute Zeugnisse. Offerten unter
Nr . 4092a an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten. 2 .2

vom Lande per sofort gesucht .
10674 Rheinstraffe 13,1 .

Mädchen-Gesuch .
Fleißiges , ehrliches Mädchen für

Hausarbeit auf 1 . Juli gesucht .
10490 * Kaiserstr . 10 .1. Laden.

Mädchen -Gesuch.
Ein sauberes Mädchen für Küche

und Hausarbeit bei guter Behand¬
lung und guter Bezahlung zum
1 . Juli oder später gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B32441
in der Exped , der „Bad . Presse" .
Fleißiges Mädchen
welches bürgerliches kochen kann,
gegen hohen Lohn gesucht z. 1 . Juli

Waldvoritstr . 33 , Eimbaum.

SnitgesläMen
halt , das etwas nähen kann, für
vormittags od. nachmittags gesucht .B82634 Liebigstraffe 17, 4 . St .

Ein Mädchen,
im Alter von 15—16 Jahren , für
leichte Hausarbeit in kleinen Haus¬
halt von 8 Personen und Beauf¬
sichtigungmeinesöjähr .Töchterchens
für sofort gesucht. 4124a

Frau Else Borclioff »
Kavvelrodeck .

Ein Mädchen f. alle Hausarbeit
wird sofort od . für 1 . Juli gesucht.
Näh. Ettlingerstr . 7 , Part . B32261

Suche zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiges braves Mädchen für
häusliche Arbeit . B31948

Schützenstraffe 73, pari.
Kräftiges , junges Mädchen

findet gute Stelle . B82443
Amalienstraße 20, II .

Aushülsegesuch.
Für Monat Juli sauberes Mädchen

oder junge unabhängige Frau , von
morgens 8 Uhr bis mittags 3 Uhr
in die Westendstraße 58 , IU., gesucht .

Zu erfragen Maxaustraffe 23 ,
8. Stock , links ,_ 10756

Bessere junge Frau oder Mäd-
chen für Hausarbeit täglich vor¬
mittags gesucht . B32500

Äorkstraße 22, 3. Stock .
Zu zwei Kindern von zwei u .vier Jahren wird für nachmittags

ein bess . Mäbcheit gesucht. B32262
Näh. Gttlingerstraße 7 , varterre .
Gesucht tüchtige 10693 .2 .1

Zuarbeilerin
sowie Lehrmädchen.
Lydia Stern , Modes

früher M. Rudolph Nachf.
Kaiserstraffe 167.

Tüchtige Zuarbeiterin
von Damenschneiderin per sof. ges .10741 Körnerstraß - 28 . ist.

Reklame
.

eines durch 16 Patente u . 8 Gebrauchs-
gesc

.h ^ n 23erjried Muster geschützten Reklameapparats ,mtiachlich eine Aufsehen erregende Neuheit bedeutet , luirö für

Vertretung gesucht.
°l5tifrf äUtrt werden Firmen . ezw . Vertreter der elektrotechuischcu bezw .
Ühm» Branche, besonders , wenn sie aus ihrer bisherige « Tätigkeit
*>ie st> ’l1’* den Reklame - Verbrauchern ihres Bezirks besitzen. —

‘ ' ufjeit bietet selten günstige Berdienstmöglichkeiten .
Anerbieten unter Angabe der Vrauchenbeziehungen und

^ von Referenzen unter Chiffre 8 . 5003 an Ilnasen -
- ‘ « Kler , 8t „ tti -» ,1 erbeten . 4120a

Achllge etffe Meiletin
für feines Pntzgekchäft gesucht.
Offerten unter Nr . 10680 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Mädchen , welches Lust hat das
Rsftnmbügeln

zu erlernen , kann sofort eintreteu .
Kleine Bezahlung sofort. 10706
Färberei Reiser , Markgrafenstr .33.

suchende 10445

ZMiliniSHem « !
die einen besseren bezahlten
Posten aus kauft» . Bureau
wünschen , empfehlen lvir den

Besuch unserer Kurse in :
Schönschreiben, Steno¬
graphie , Buchführung ,
( einf. ,bopp.u .amerikan,)
Maschinenschreiben ,
Rundschrift, kausmänn.
Rechnen, Wechsellehre.
Korrespondenz re .
IS " Honorar mähig.

Am 1. Juli
beginnen

neue Kurse.
Deutsch, Englisch, Französisch,

Italienisch, Spanisch.
Tages - und Abendkurse .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

K

Karlsruhe , Kaiserstraffe113.
Telephon 2018 .

WS

Reisender
ledig, 30 I . alt , kath ., sucht Stellung
auf Juli od. später , eingef. Tour
od. Filial . . eventl . gleich welcher
Branche. Derselbe war bereits 10
Jahre in einem kl . Manufaktur¬
geschäft tätig und hatte nebenbei
verschiedene Vertretungen . 2 .1

Offerten unt . Nr . B32542 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten

Tiichl . Verkäuferin ,
welche in einem Kaffeegeschäft
tätig war , sucht per sofort oder
später ähnliche Stelle .

Offerten unter Nr . B32359 an
die Exped , der „ Bad . Presse" erb.

Mädchen sucht Stellung öfs
Zimmer - oder Alleinmädchen in
kleinerem Haushalt . Ä32491

Blumenstraße 14, IT.
<5*1 perf . im Kochen u . Näh.,

dkss . gtt -, sucht bald. Stell . Haus¬
hälterin bevorz . Frankfurt a . M ..
Beethovenstr. 30,1 , Lehmann.

» iietes, Mies Wen
sucht auf 1 . Juli Stelle zu einzel¬
nem Herrn oder Dame .

Offerten unter Nr . B32307 an
die Cxved . der „Bad . Presse" erb.
iiiitSÄsliii
von 16 Jahren wird in bess . Herr¬
schaft ! . Hause Anfangsstelle ge¬
sucht. Näheres 2382324.2 .2

Putlitzstr. 11, 2. Stock.
Junges fleißig . Mädchen sucht

auf 1 . Juli Stelle . B3L837
Zu erfrag . Herrenstr . 64 , 3 . St .

yerrriietiihgen. .

it Villa
mit ßt . Vor- und Hintergarten
(Obstgarten ), mit allem Komfort
und auf das Eleganteste ein¬
gerichtet, ist für sofort oder später
SU vermieten oder SU verkaufen .
Die Villa kann auch geteilt ver¬
mietet werden . 10387.6.0

Näheres Kriegstraffe 27 .

V

Fabrik- , Lager-
u. Koniorräume

5/15 in I. Zentrum i . feuers. mod,Es
enbau m . Fahrstuhl , Dampfheiz,

lelektr . Kraft, Licht u . Gasleitg
| mltu . ohne Wohnung, sofort od ,
| später zu vermieten . Off . Nr. 8722 §

an die Exped. der „BadPPresse“
4?

'
. . .

Büro -Räume ,
groß , hell , eine Treppe hoch , für
ledes bessere Geschäft passend , auf
1 . Juli oder später zu vermieten .

Näheres Kronenstraffe 30 , von
9—12 u . von 3—6 tthr , 9866*

2 Zimmer
sofort stt vermieten als Bnrean
oder Wohnung . 10709

Herrenstraffe 15, in .
Äaiserstraße 38 ist ein schöner

Kaden
mit anstoßendem Zimmer auf
1 . Okt . zu vermieten . B32439

Näh. daselbst i. 3. Stock zu crfr .

Mieter- uBgllverein Karlsruhe
. E . G . m. b . H.

Wir haben auf 1 . Oktober l . I . zu vermieten :
Maienstraffe Nr . 3, 2. St . eine Wohnung v . 2 Zimmern u . Zubehör .
Klanprechtstr. Nr . 4 «, 1 . St . eine Wohn . v . 3 Zimmern und Zubehör .

Ferner : „ ,In den Neubauten Eäciliastraffe Nr . 22a 4 Wohn. v . 3 Zim . u . Zub.
Bewerbungen wollen in unseren Geschäftsräumen Ettltngerstraffe

Nr . 3 bis Montag , den 2». Juni abends 7 Uhr erfolgen, woselbst
die Vergebung stattfindet . 10686

Karlsruhe , den 25 . Juni 1911. ^ m . ,Der Vorstand.

Kaiserstratze Nr. 18v
ist der 2. und 3 . Stock , enthaltend ie 9 Zimmer und Zubehör , be¬
sonders für Büros oder feinere Geschäfte geeignet, ans 1 . Juli oder
später zu vermieten . Nähere Auskunft wird erteilt an Werktagen nach¬
mittags 3—5 Uhr Karlstraffe Nr . 13 , 3 . Stock . _ 9861

In ruhigster , vornehmster Lage ein herrschaftliches

Menhaus
mit 8 geräumigen Zimmern , Diele , Loggia und reich ! . Zubehör,̂ ver¬
sehen mit Warmivasserheizung , Elektr , u . Gas,sowie Garten per 1 . Oktbr,
1914 zu vermieten , besonders geeignet für einen Arzt . Näheres bei
0749* Bausbaek « ohne , Wilhelmstraße 63 .

Wielaudtstraße 12 ist der
Laden mit 2 Zimerwahnnng

auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres im Laden oder Sofien -

straße 132, 2, Stock .
Baten Zit
geeignet, auf 1 . £
mieten. Näheres

OnTtAtt zu vermieten Amalien -r-llveN straffe 22 . Zu erfr .
9484' Akademiestr . 2« i . Lad

Schem mH Stallmg

Slattung
für 2 Pferde mit Heuspeick
1 . Juli vermietbar . !

Uhlandstraffe 32 .

Herrschaftslvohimng
Westendstratze 32.
Der 8. Stock (2. Obergeschoß )

8 Zimmer , Küche , Speise¬
kammer, Badezimmer . Mäd¬
chenzimmer und Kammer , 3
Kellerabteile , Anteil a.Trocken -
speicher , Trockenterrasse und
Waschküche, ist auf 1 . Juli od.
später zu vermieten . Näheres
Seitenbau , hinten , 2. Stoch
oder Bureau Kornsand.

Besichtigungszeit 10—12 u.
3- 5 Uhr 8241*

6 AmiimmWng.

Kriegsfratze 97a
ist eine Serrschaftswohnnna
im 2 . Stock (eine Treppe hoch ),
bestehend aus 6 schönen Zim¬
mern , Küche . Speisekammer .
Bad , elektr. Licht und GaS.
ferner großem, schönem Frem¬
denzimmer im 4 . Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör
per sofort zu vermieten .

Näheres zu erfragen beim
Hauseigentümer K . ( . Ossel ,
Kriegstraffe Nr . 97 , Büro
im Hof. 0487*

Herrschaftswohnung
Kriegstraße 931 schöne Bil
Füiifzimnierlvohmiiig mit
Zubehör (Gas u . elektr. Liö
1 . Okt . zu vermieten .

'■
Näh. 1 Treppe hoch od , N

straße 11 7 .

ohne vis«ä»vis , 2 . i
Speiset ., 2 Monsm
Erker zu vermicteu.

Schöne
4- 5 ZinilnelMhllUllg
mit Bad , Zubehör , Wasser,
elektrisdiem Licht, in der Nähe
von Karlsruhe , an kleine Fa¬
milie per l . Juli zu vermieten
durch 10866 .10,3
Büro Kornsand,

Kaiser strafte 56.

Kaiferstrahe 180
ist der 4 . Stock — 4 Zimmer i<

Veilchenstratze 7
sonnige 4 Zimmerwohiiiina ,,
reichlichem Zubehör, ohne Visavi,.
per 1 . Juli d , Js . zu vermieten .Näheres beim Eigentum -
Hinterhaus daselbst .

Bierziiuinerwohiiuiig, II . Stock ,
allein im Stock , mit Bad , Gar¬

ten, Mädchenzimmer, Kammer , a .
1 . Juli zu vermieten . Zu erfrag .
B30371 Tullastraße 74 . V . Stock .

^ 3 Zimmerwohnung
*’ Stöfferstr . 3a, mit großer Veranda

und Gartenanteil per ffofort oder
später zu vermieten . Näheres im

n. 2 . St . links , B29594

f Wne S 3iminet-MnunQ
n- per sof. od. spät, zu vermieten , mit

einger . Bad , Balkon, Veranda und
n . Zubeh., Gas u . elektr. Licht . B»W,z

Rbetnstraße 7, b . d . Kaiser-Allee.
ü Eine kleine 2 Zimmerwohnung» ist zu vermieten auf 1 . August,
ne Waldhornstraße Nr . 7 , tzths , 2 . St .,ur Trautmann . B32367

Mansarde von 2 Zimmern nebst
, te Zubehör an kl ., ruh . Familie sofort
>q zu vermieten . Zu erfragen Rhein -
— strafte 86 , Hinterhaus . « 32429 .3.2

Belfortstr . 10 ist der 3. Stock , Be»
uf stehend a. 7 Zimmern , eines mit
32 Bad , Veranda , 2 Mansarden , 2

Keller, Waschkücheu . Trockenspeich . ,
kl . Gärtchen n . Diensttreppe auf
1 . Okt . zu vermieten . « 32624

Gerwigstraße 7, Neubau , ist mdd .
Dreiziininer - Wohnung mit Bad
auf Juli zu vermieten .
Näheres parterre . B31133

.Gerwigstraße 9 sind schöne 3 Zim-
merwohnimgen mit Bad , Balkon,elektr. Licht re. auf sofort oder
später zu vermieten . 2592
Näh. das . bei Maier . Tel . 1944.

Herderstraße 8, 2 . Stock , in neu«
erbautem Hause, hochmod. 4 Zim.
nierwohnung (einger . Bad ) , elektr.
Licht , Speisekammer . Zubeb., auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
4 . Stock , Schäfer» Tel . 2481 .

Hirschstraße 09 , 2. St ., schöne große
4 Zimmer - Wohnung mit Bad,

ock Erker u . übl . Zubehör aus 1 . Okt.
ck, evtl. 1 . August zu vermieten .
1 Näher , parterre . B32511 .6 .1

>
',t SirMcahe 75
er Wohnung mit Mansarde rc . ansn . 1 . Juli od , später billig zu vermieten

Näheres 8 . Stock . 10517 .7.3
Kaiserstr . $8 , am Marktplatz, eine
Treppe hoch , 5 Zimmerwohnung ,auch als Bureauräumlichkeiten ge¬
eignet, aus sofort zu vermieten .Näheres Kaiserstr . 78 , Laden. *" **

Liebigstraße 27 ist eine moderne
Mn « tun 5 zinrnmn .
Küche, Klosett, Bad^Speisekammer
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas
elektrisches Licht , Warmwasser¬
heizung. Garten , Trockenspeicher ,2 Keller, in freier Lage, ohne viS-
L - Vis , parterre , ans 1 , Juli oder
später zu vermieten . 7816

Norkstr . 38 bei Fritz , Tel . 1543 .
Morgenstraße Är. 51 ist eine Zwei-£ zimmerwohnung mit Zubehör aufl . Oktober zu vermieten . Näheres' s im 2. Stock , rechts. « 32608 .3.1

“! Sofienstr . 180 int 11. Stock eine
W schöne Fünfzimmerwobnung mit

reich ! . Zubehör und Garten auf
sofort zu vermieten . Näheres

__ Händelstraße 6 (Büro ). 8781
ti , Südendstrnßo 27, 1 . und 2. Stock,d , im neuerbautem Hause, hochmod.
U, 5—6 Zimuierwohniliig mit all.18 Zubehör per sofort zu vermieten.L Näh. Borholzstr. 24 I . Tel . 2481 .

Waldhornstraffe LI . 2. St , rechts,5 Zimmer - Wohnung mit Bad.glotze Räume , ans 1 . Juli zuvermieten . B32230 .5.2

WoW - uns 6U)!afaimmer
gut möbliert , ist in ruhigem Hause,dem Schloßgarten gegenüber, auf15. Juli an soliden Herrn zu ver¬mieten . Näheres B32477 .2.1Hans Thomastraffe ll , im Laden

(lieg. möbl. Settenjimnter
c, mit Schlafzimmer (elektr. Licht und
3 , Bad ) sofort zu vermieten.
«*■ 10740 .8 .1 Kriegstraße 112.

* . Neu möbliert. Ächlaf- u . Herren-
§ zrmmer mit Balkon in ruhigem" gutem Hause an soliden Herrn aus

1 . Juli oder später , n vermieten .
Näheres Ämalienstr . 25 , Eckhaus ,3 Treppen . 10331

er Schön möbliertes Wohn - und
ft Schlafzimmer , eventl. auch nur
h - ein Zimmer , in gutem Hause bei
t kleiner Familie zu vermieten . Näh .- B32558 Südendftr . 39 , 2 Tr , r .

it Separates Zimmer
s , (parterre ) , gut möbliert , a» Fräu »
. lein oder Herrn zu vermieten,
m Anzusehen jederzeit B32496
(9 g . Jäger, Ämalienstr . 22 ' r.'

Qtmmot * fetit möbliert ,
glQUne ^ sowie Wohn, und
Schlafzimmer , eventl. - mir voller
Pension per sofort oder später zu
vermieten . Waldhornstraffe 18,
nächst d , Schloßplatz. 2332469

Gut möbliertes Parterrezimmer
außer Glasabschluß sofort od. spät,
an 1 eventl. 2 orveiitliche Herren
vermietbar . $332533

Näheres Uhlandstr. 32, parterre .
Möbliertes Zimmer .

zu vermieten . $831645
Lessingstraße >2, pari .

Gut möbliertes Zimmer zu ver.
mieten auf sofort. B31673

Hirschstraße 3111.
Sehr schön möbliertes Zimmer

auf 1 . Juli zu vermieten . Amalten -
straffe 48 , l Treppe , nabe der Post.
Adlerstr. 45, Ecke d . Kriegstr. , 2
Treppen hoch , ist ein gut möbl.
freundliches Zimmer zu ver-
»lieten . _ $332454

Äkabemiestraße 7, 4 . St , (vis »ä«vis
d .Amtsgericht) möbl. Zimmer auf
1 , Juli bill. zu vermiet . B32487

Ämalienstr . 43 , 2. Stock, ist sehr
schönes Manfarden -Zimmer auf
1 . Juli zu vermieten . B32554

Belfortstr . 10, 2. Stock, sind 2 gutmobl. Zimmer auf 1 . Juli z. verm.Werd.auch einzeln abgeaeb. B82523
Erbprinzcnstratze 35. 3 . Stock , nächstder Post, möblierte Mansarde auf

1 . Juli abzugeben._ B32528
Ettlingerstraße 7, Part . . Haltestelleder Elektr ., in feinem Hause, istein gut möbl. Zimmer (sep. Ein ^
gang) an sol . Herrn sofort od
spat. preiswert zu Perm. B320L5 .3.;

Gartenstr . 54, 5 . Stock, ohne vis-
ü - viS , ist möbl. od. uumöbl . Mau -
färbe,tzimmer zu Perm . $831547

Gutenbergplatz , Eingang Goethe-
straße Nr . 45 , 1 Treppe , ist ein
gut möbl . Balkonzimmer mit 1oder 2 Betten zum 1 . Juli zuvermieten . B32402

Kaiserstraffe 38 ist ein gut möbl ,Ztmmer mit Pension sofort oder
auf 1 . Juli zu vermieten . B3254Ü

Kaiserstr . 157 , 3 Tr . , sind aus 1
Juli 2 gut mübl . Zimmer sWohn -
u.Schlafzimm . ) z. verm. B32525 .2 .1

Karlstr . 37 ist ein einfaches möbl.
Zimmer an einen solid A

'rbeiter
u vermieten . B32462

irenzstraffeKl . l kreppe hoch , er-
halten 1 oder 2 solide Arbeitet
sogleich Kost und Wohnung zrbilligem Preis . « 82547

Lnmmstraße 3, 1 Treppe, ist au
1 . Juli schön möbl . Zimmer zivermieten . « 3243 :

Luiseiistraße 27, l , Stock, einfenstrtne* möbliertes Zimmer zu vormiete» . _ « 32351
Luifenstr . 83,' pari . , ist ein freundl
sonniges Zimmer , eventl. mi
Schreibtisch , an Herrn oder F >-i
zu vermieten/ « 324

Nndolfsiraße 1, 4 . St . , I ., ist große-
leeres Zimmer zu verm.

Biktoriastr . 2, pt . , Ecke Leopoldstint in ruhig ., gutem Hause frdgut mobl. Zimmer mit Pensio
zu vermieten . B32L47 2

Waldhornstr . 21 , 5. St ., großes
uumöbl. Zimmer an solide Personper sofort zu vermieten . « 31934

Näheres parterre hinten im Soft
Weltzienstr. iii , pari. , lks. , ist persofort oder l . Juli ein gut möbl .Zimmer zu vermieten, B .31828 .5

Werderstr. 8 . 8 . St ., 1 oder 2 schön
ii . gut möbl. Zimmer in der Nähedes StadtgartenS sogleich od . aufauf 1 . Juli zu vermieten . B32162

Schönes unmöbliertes Zimmc
in gutem Hause sofort zu vermie

Mendelssohnplatz 3, II , im Zgarrenladen ._ « 3231
AnMl. lonlarüenaimme
an reinliche Person per 1 . Auguoder früher zu vermieten. Näl
B3244L _ Hirfchstr . 21 . I.

Miet - Gesuche ,
Zu mieten oder kaufen gesuc

sofort gutgehendes 3
Mofdj

tön fotiKioes EelW.
Genaue Angebote unt . B32381 c

die Exped . der „ Bad . Presse" er
Kl . pünktl . Familie (Dauermie

snchtsreimdl . 4
in nur ruhig . ^Altstadt oder Zj -_
Preis unter Nr . « 32501 an die
Erched. der „Bad . Presse" .

besucht aus 1 . Oktober schone
sonnige 4Zimmer -Lvohnung mit
mit Badezimmer .

Offerten unt . Nr . B32553 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Per 1 . Oktober^
- Zinimerwohiiuug mit Zubehör,
möglichst mit Balkon, in Südwest-
stadt von kl . Familie gesucht . Ost.
nur mit Preis unt . Nr . B32426 an
die Exp , der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Beamtenfamilie , ohne Kinder,
. ,cht auf 1. Oktober schöne sonnige
3 Zimmerwohnung mit Zubehör.
(West - oder Südweststadt .)

Offerten unter Nr . « 32863 an
die Exped , der „Bad , Presse" erb.

Junges Ehepaar mit l .Hind sucht
auf 1 . Oktober

Wohnung
IN. Hausmeisterstelle , Mann , Haus¬
diener u . Packer , berst. auch Central -
heizung. Offerten unt . Nr . 10724
an die Exped. der „Bad . Presse".

Anstäno. Fräulein sucht ein un -
möbliert . Zimmer und Küche mit
GaS, Keller (auch Mansarde ) mit
Glasabsckilutz sofort oder 1 . Juli .
Off . mit Preisang . unt . B32474 an
die Exp. i>ct . Bad. Presse". " 2j
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Donnerstag , Freitag , Samstag Solange Vorrat

Sterilisier - und
Einkoch -Apparat

Hertie “
ir

Alleinvertrieb f. Deutschland

„Hertie “
, verzinkt Stück 6 .75

„Hertie “ besteht aus Kochtopf m . Kocheinsatz

„ Hertie “ besitzt Thermometer und Federn

„Hertie “ gibt Kochzeit u . Wärmegrad an

„ Hertie “ vereinfachtu . verbilligtjed . Haushalt

„Hertie “ eignet sich für alle Einmachgläser

„Hertie “ bewährt sich vorzüglich zum Ein¬
kochen u . Frischhalten von Obst ,
Früchten , Gemüsen , Frucht¬
säften etc .

„Hertie “ hält Fleisch , frische Milch etc .

lange Zeit gebrauchsfertig

. Hertie “ ist ein Rezeptbuch beigegeben .

M

jC

lif '1

ff' :.
'

K/ ,
iAs

Stück
ca . 1 Liter

Stück
ca 2 Liter

Stück
ca . 3 Liter rt oc

Stück '-' • AO

ca . 5 Liter r \ Ac
Stück

Ansatz«
Flafchen
ca . 3 Liter ftQC

Stück U . OO

ca . 4 Liter A >« c:
Stück w . 43

S,h .. ca . 6 Liter a cc
' S Stück U . OO

’• ca . 8 Liter a qa
^ Stück U . OU

■■ ca . 10Liter A qa' Stück u . au
-tj -

Saftbeutel
60 4

Einmach
Gläser

o .o5
ca - 0 . 08

0 .12
0 .18

Patent-
Flafchen
ca . V, Ltr. f ) Af )Stück

;a . */i Ltr. A A e
Stück U . 40

pa . 1 Liter 0 50Stück

ca .

Geleegläser
ca . V» Liter . . . . Stück 5 -*/
ca . 7< Liter . . . . Stück 54
ca .

s/s Liter . . . . Stück 84
ca . '/» Liter . . . . Stück 84

Dunst -Krüge in allen Größer»

Milchsatten IO

’
MS ; 0 . 70

ca . 2 Liter A 7 c
Stück L/ . / o

Frucht¬
pressen
6 . 00 6 . 50

Adler- Progreß
Gläser

ca -
'
tzL 0 . 28

ca . V. Ltr . a qc
Stück U . OO

ca . s/4 Ltr .
Stück

für saure Milch Stück

Saft-Flaschen
104 12 J 15 4 204

Ltr 0 . 38

ca . 1 Liter A AR
Stück

ca . IV» Ltr. A CA
Stück W - VU

ca . 2 Liter A cn
Stück U . OU

Krumeichs Konservengläser
_ V. _ 1_ 1Vt 2 Liter

stück 55 4 62 4 70 -4 90 4

Einmach -Töpfe , hohe Form
von V4 bis 15 Wurf
1 Wurf ca . 4 Liter Wurf

Hermann
• JVTj « v für Architekten , Ingenieure
WW lCIlUg Bau- und Verm. - Bureaus .

Billigste Vervielfältigung von Plänen , Zeichnungen u . Karten

jeder Art für Patenteingaben u. Vorlagen für Behörden . B31874 .14 ?

«I . Rolland * Karlsruhe , Karlstr . 34. Teleph . 1612 .
Chemigraphische Vervielfältigungsanstalt mit elektrischem Betrieb .

Butter ,
Allerfeinste, mehrfach prämierte Molk . - Süßrahm -

Tafelbutter empfiehlt und versendet täglich frisch zum
billigsten Tagespreis .

' 8416.6.5

Gotthilf Lieb, Karlsruhe,
Kapellenstraße 74, Telephon 1926,

Grösstes Spezialgeschäft in
garantiert reiner Natur » Butter

am Platze .

Verdauungsstörungen 531709
sind immer auf eine unnormale Tätigkeit von Magen und Darm zurück¬
zuführen und verursachen Appetitlosigkeit , saures Aufstoßen , Blähungen ,
Verstopfung oder Durchfall , Gesichtsblässe , Uebelkeit, Erbrechen , Leibweh ,
Entkräftung . Will man seinen Magen in Schuß bringen , so gibt es nichts
besseres als Fetsehiti - Pommeranzensaft . Dieser vorzügl . Saft
bereitet eine recht gute Verdauung und vertreibt die Würmer aus dem Leibe,
welche die besten Kräfte aufzehren . Neue Lebenskraft und Schaffensfreude
tritt ein. Postkolli .M 3 .85 und 6.75 Nachn . Zu beziehen durch die

„Elfreia “ Mährmittelfabrik in Dresden 16 E.

Möbel auf Ziel

Druck -Arbeiten jeder Artin der Druckerei der s
angefertigt
lad. Presse .

Blüthner , Glaß , Seifer , Günther &
Söhne , Hebel & Lechleiter u . a. m .

Mk. 200 .—, 350 .—,
40 « . — , 450 .— bis 700 .—
«Reeller" als die unter fast neu
und ähnlich annoncierten fingierten
Gelegenheitskäufe.

Chr. Stöhr,
Pianoforlebau

Elektr . Betrieb . — Telephon 3397 .
Karlsruhe , Ritterstrafie Nr . 11 .

Bei jedem Piano ein Stuhl ,
Garantieschein,Lieferung frei Haus
nach allen Plätzen . 10412 .6.5

Reisekoffer
Reisekörbe
Coup6koffer
Handtaschen

Kofferhaus
Geschw . Lämmle ,

51 Kronenstrasse 51
Rabattmarken . Tel. 1451.

Prof . Hellwag , Nagel , Hempfing ,
Böhne , zu verkaufen. 10643*

KunilhaM. Gepber S Sciiaurinshy
Kaiserstr . 229 , Ging. Hirschstr .

LDörflingerjr .
Telephon 197 . Akademiestr . 63 .

Schlechte
Schuhputzmittel

können Sie an allen Orten bekommen .
Eine bessere Schuhcreme als Pilo
aber nirgends . —

Was tun Sie nun in Ihrem eigenen Interesse
um sich für jeden Fall vor Schaden geschützt
zu wissen ? Sie kaufen ein für allemal nur
noch Pilo und weisen andere Produkte
zurück. — Wird je einmal Pilo in einem
Geschäft nicht geführt , dann bitte holen Sie
dasselbe im nächstliegenden Laden. Die alt¬
bekannte Pilo - Fabrik garantiert Ihnen für

vorzügliche Qualität.

sollten feinen Ein Wurf rassenreine Foxterrier
sL- ClVBorschufizahlen ôhne erst 6 Wochen alt . mit prima Stamm -
anzufragen bei Müller , Mainz 1, bäum zu verkaufen . August Strähle ,
Kirchstr . 5. - Tel . 3766 . 3878al4L Königsbach . Amt Durfach.

Zeugnis .
Nach 15 jähriger Schlaffo^ ^

infolge Nervosität gebrauchte : .
auf Anraten meines Hausflur -
ihre Heiligenquelle als Tr "ULz,
Schon nach 10 tägigem
konnte ich 3 Stunden , nach It& t*
8 Tagen 5 Stunden ohne UN
brechung schlafen , auch suh ' ^ jx?
mich wieder lebensfroher .
bezeuge ich aus Dankbarkeit
der Wahrheit gemäß . ,

Frankfurta .M ., Sud .,
4391a W . K.. Pr -vLuh - :

Hauptniederlagen für st«rJ.
r vrolZi

Bahm & BaBler. Zirkel 30 u . »■„ oy7.
Augartenstratze 89 , Telephon
Pforzheim : Dr. Kcrswer,
Prinzenstraße 11 . Auch
in allen Apotheken u . Droge
Prosp . d . d . Brunnenverwajl ^

LviliüiersproU
kann jeder in 19 Tagen
beseitigen. Auskunft tgUßgß ®
gegen Rückmarke . „ . . Ä

ktl . (f, . Laekkin . gerhitJU

fee - ffllBPhlß
ert^neue Ernte

Haushalt - Mischung, sehr poels^

Sorte, gute volle Tasse jr.
l m ■/, pijL -^ fro

Mk . 1 .85 0 .05 \ me-
Deutsche Mischung, ausgiebie- ^ j^ !i
brochenes Blatt , kräftig u . ar ^ <$ .

Mk.
~

3 .— 1 .00

Tee -Spitzen , ausgesiebt , a . 0;
Tee-Sorten , das Pfund Mk- ^ 3
V, Pfund Mk . 1 —

Viktor Werkle*
Xa UKlafilllP 1. ß .
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